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Gegen Roh en räber. 
Von den Bundesgroßgeſchworenen in 
Indianapolis 226 Anklagen erhoben. 


athüllungen und Beim Ehiclen nach der Rainlin'e. 
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.> 
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zranzoſen planen, Deutſchland zu 
palten und bis Böhmen vorzurücken 


ie Staats- Indianapolis, 26. Febr. 


Hegen 
Kohlengräber und Grubenbeſitzer 
ſind von den Bundesgroßgeſchwore— 
vor Richter Anderſon geſtern 
226 Antlagen wegen Verletzung des 
3. Februar. Antitruſtgeſetzes erhoben worden: 
Wenn Staats. bis auf zwölf waren die Angeklagten 
Order am nadtien SE en früher angeklagt. 
tag die Pandorabüchſe unſerer a RE * u FREIE 
wärtigen Angelegenheiten feierlich | _ EN 26. Ben, Der Vor 
Öff wird er eine wunderbare Hand des Amerikaniſchen Gewert 
Wilſon'ſcher Vermächt ſchaftsbundes hat heute über die in 
eildeden. Ueber allen Gipfeln Indianapolis erhobenen Antlagen 
nuruh. Im allen Wipieln pin. | veraten, borer aber ber Verbands 
du Sturm umd Donnorweuer. ſetretär des Grubenarbeitervetban- Gonden oeä ur ana a 
Bon Brvan bis Colbn haben kei De WPOREN, in einer Ertlarung die | u iger u ——— Foch 
R nn — — Regierung als mitſchuldig bezeichnet, n * eneral Weygand, Chef des 
EST II da bie Grubenarbeiter jeit drei Jab: franzöſiſchen Generalſtabes. find 
Präſidenten, die ganze Welt mit ls ren unter Regierungsaufſicht arbei- heute bei Premier Lloyd George auf 
gelöſten und unlösbaren SÄNMerig- | teten, Wizepräfident Well vom Amt: 
keiten bedeckt. Mit allen X rifantihen Gemertichaftsbunde be 
aibt es  heifle Frage, das hauptete, die Antlagen jeien ein Zeil, furt am Main, Bayreuth und ande— 
Staatsdevarten in don ebtender landweiten Propaganda zur Zer⸗ ren Stübten, forie eines Gebietäjtrei 
acht Jahren Sarımeln, aber nicht [ö= | Hyyuna des Gewertichaftsweieng, da 'fen® bis nach der böhmifdjen Grenze, 
tonnte, ſie unmittelbar auf deifen Grund: :fo dab Bayern von Nortdeutfchland 
Ind das das Recht zu aemeinfamein völlig abaet 
der Tatiadıe, die men Derhandeln von Arbeitsverträgen, Ferner !ieqt die Vefegung von Ham: 
ſer Vrobleme miter Ausſchluß abzielten. Alle in den Antlagen an- burg, Bremen und Emden im Plane. 
Deffentlichkeit behandelt worden gegriffenen Arbeitsverträge ſeien mit Deſſen Durchführung ſol, erfolgen, 
ſind. Erſt die ſtrengſte Prüfung der Zuſtimmung der Bundesheizmittel- wenn Deutſchland die Vorſchläge der 
Geheimakten des Departements verwaltung abgeſchloſſen worden. Entente nickt unbeſehen animmt; das 
tann die wahre Lage und die wahre Jetzt erhielten die Grubenarbeiter iſt wenigſtens der Wunſch der fran— 
dieſer Fragen erſchließen. den Lohn für ihre Rieſenleiſtung 3 
e letzten Tage haben nur eine während des Krieges. | 
Andentung dieſer Schwierig-— Springfield, Ill. 26. Febr. Vize 
keiten gebracht. In zwei Weltfra- präſident Fiſhwick von den Ver. Gru- und im Hotel Savoy abſteigen, au 
gen mußte die Wilſon-Adminiſtra- benarbeitern erklärte, die Anklagen deſſen Dach eine deutiche Privat- 
on endlich ein geduldiges Voll in ſeien die gleichen, wie die früheren, funkenſtalien eingerichtet wird, fo 
Rertrauen ziehen — in der/nur in anderer Yorm. Unter den 'daf, der Reichdminifter dee Muswär: 
SNandatfrage, beionderd in Yozna | Angeklagten iit Staatsjenator Sneed tigen, Dr. Simens, direft mit Berlin 
auf die Inſel Yap und imivon Herrin, Vorfiger des Senat!- ir Verbirdung bleiben fann, 
der Sache des präfidentlicen Ver lausfchuffes für Vergwerte. Präji-idch die Alliierten Kenntnis vo dem 
ſorechens über die belgiſchen Schul- dent Walker vom Illinoiſer Gewerk- Inhalt der Mitteilungen erhalten. 
d mit deutichen nd bezeichnete die Untlar! Yu dem Zweck wird ein neuer auto- 
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Sonde Deutſche Großinduſtrielle erhalten von 
chileniſcher Regiernng große Konzeſ— 
ſionen und planen Rieſenanlagen. 
Die Konferenz in London. — Tiflis 
wieder in Sowjiethänden, Armenier 
und Georgier ruhen vom Kampf. 
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Größe tt 


ſiſchen Regierung. 
Die deutſchen Bevollmächtigten 
werden am Montag hier eintreffen 
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die 1d5 ſchaftsverba 
werden soll Igen als einen Anariff auf das ganze! mattich und fehnell arbeitender 9 

X beiden Fragen Tiegt Fir Gewerkſchaftsweſen. varat verwendet werden. 
Hunohes-Regime eine ſchwere Ver— Das Mordkapitel. Dic erſte Verhandlun, der Alliier 
antwortlichteit. Die ganze Man- Arkanſas City, K Febr.— ten mit den Vertretern Deuiſchlande 
datfrage, mit ihrer Verwicklang in Der Krämer John W. Kaſtile erſchoß wird am Dienstag vormittags ſtatt⸗ 
der Rölferliga, tragt für die Versi heute früh feine Gattin, „iveil er| Inden. Premier Briand bon Frant— 
einigten Stanten gefährliche Reib- | mußte,“ mie er der Polizei jagte. reich erklärt, Daß die Entente Deutic)- 
flächen mit den europäiſchen und Wisconſin Ropids, Wis., 26. Feb. > ge werde, — Geldbörſe 
oftatiichen Nationen, die in ihrem! Am nahen Dorf Netoofa hat heute | 31 of Ben, ABRn Ch behaupte, baf 
Yeutezug aus dem Beltirien In⸗ Frint Pipe feine ſchlafende Gariin nicht zahlen Töne. >= \ 
ſeln und Kolonien und Weltrechte) mit einem Plätteifen erfchlagen und;| , Paris, 26. Febr. Der franzöfiiche 
ergattert haben, die direft gegen’ sich erfhoffen. Die Leichen wurden Ariegsiminifter Barthou wird am 
amerifanifche Intereffen veritogen| im Bett gefunden. | Montag ebenfalt; gut Teilnahme an 
müflen. Diefe Nationen —* bejon- | Covington, Tenit., 26. Febr. Alda der —* m. 2 Terjeil. 

rs Die enropätichen Brüder | Shaw, Memphis, und Edward Kel Neue Warnung an Alliierte. 
würden nur zu gern ums ern Recht in, Amlon Eith, Mic, wurden heute | Berlin, 26. Febr. Seitens 
an Ritwirkune ſen Mandee wegen Ermordung des Gefängnis- Reichswirtſchaftsrats wird 
ten zuſprechen, wenn wir dafür die 55 obermals gewarnt, daß 


X— x 
in dieſen Manda— 


en wäriers Reeves, der fie nach ihrer 
sölferliga unterſchreiben würden Flucht aus dem Gefängnis in Mem 
ind die heißen Kaſtanien dem phis verfolgt hatte. zu je 22 Johren 
eurobaiſcher ————— Zuchthaus verurteilt. 

steben, d englijche oder |" 


.. > . Y 1 

mwanzöltiche Wroten dabei verbrannt | — * 

Müſſen ſich gedulden 
werden. Nachdem wir ei ü ſich g J 


ſere Millionen von lebensfrohen 
Jungens und unſere Milliarden 
vom ſchönen Golde zur Verfügung 
itellt hatten, tit e8 für dieje Can | 
der mid ihre Staatsmänner ımver: | 


ſtändlich, daß wir nicht auf ewig: 


wirtſchaftliche Leben der Welt zuſam 
menbrechen werde, würden die Al— 


aus 


Herde 
ohne daß rungen an Deutſchland beſtehen. 
Halbamtlich wird mitgeteilt, daß 
Fachleute auf allen Gebieten des deut— 
ſchn Berufslebens unter Vorſitz von 
Dr. Walter Simons, dem Miniſter 
des Auswärtigen, einſtimmig zu dem 


Schluß kamen, daß die Annahme der 


nmal un 
Neuerwählte 
April 


Stadtväter können erft im 
ihr Amt antreten. 


Die am vorigen Dienstag enivähl: 
ten Stabtpäter jahen fich heute in 
ihrer Hoffnung, fich fofort vereidiaen ; 

2 ——— laſſen und mit dem Ziehen des— 
—— ERDE TOWiEN Be —* Jahresgehalts von 85000 beginnen 
daß Madden mir England md), Fonnen, getäufcht. Die jtädtiiche 
Aranfreich dor den Deutichen aerct- |‘ ! 


| Ma 5 Dre ne * 
mare ee I Mahlbehörde entichied nämlich, daß ; an 

+ haben. mir + weiterkämpfen —E en + "> Sammenbrud des mirtichaftlihen Le 
tet haben, wir nicht weiterfänpien | nag neue Vorwahlengeieh zmar die ſchaftlich 


> E ang — I u ya Erw .. t $ 53 
-jollen, am Ddasichbe England von]... 2 : : ben? der Welt führen müßten. Eine 
E Erwählung ber Stadtpäter in bei] u: Mona . E 
ven Arländern und ben Anbern | Gemäblung ber © mönfich A Dentichrift meiit dat nad. Die Ver: 
? ’ u 5 L ‚;,ir . .. . 
I u 'jammlung erflärte jich mit der Re— 


nd Den tro n Arabern retten,! 72 Bu 
} aber deshalb n den Iermin der!!. er ——— 
— ————— ——— gierung eins, bis zu den Grenzen der 


und zur jelben Zeit Sprien und Die) rss. ee 2 5 

. — * .... ‚amtierenden gefchlagenen Stadtoäter | Snanı: rs: 

ir } MimrPeaz —4 san Ri |. * 1M al chkei Fr der utmochun u 
Wüſten Afrikas für die deinofrati | Diele iverden mit anderen döglichteit Wiedergutmochung 3 


— verkürze. 533 
ſchen Franzoſen ſicher machen * - !leritent. 
hen Franzoſen ſicher machen. bis zum 15. 


Zu dieſem ſelben Puntte Vorten ihr Gehalt N ae 
re * April weiterziehen. und erſt dann die Krupps in Chile. 
die Frage der en * werden die neu Erwählten ans Ruder Buenos Aires, 26. Februar. Die 
und ber beuffdien Bond. |tommen. | Berliner Berichte, wonach) die Arupps 
ſultat der November - Wahlen war | George Lohman, der Kanzleivor- |und andere große deutfche Induſtrie— 
—r > BEIDE 0 La der. ttäbtifchen Wahlbehörde, | intereifen von der chilenifchen Regie 
— — ar an Härte heute morgen, er werde die TUNg Konzeilionen in der Provinz 

SERIAL EL, 


Wenn s ſchöne et — * 
Seheimberiprechen 7 w rad Proffamation mit ben Refultaten ber | S\Onauihue erbirt „Baben und 
lin  amtors tert a, Vorwahl am Montag bekannt geben. |StTupps dort Die größte Siahl- umd 
OR — U, DIE | Die Ginzelheiten der ofiiziellen Zän- | Munitionsenlage in Sübamerita 
N — — ._r (una werben bi3 dahin geheim gehal- | bauen wolten, und zwar fofort, wird 
nehmen — wenn au nur für SI7O, | |pon dem hieligen „Heralp“ bejtätigt. 
000,000 find wir gerabe, fo tief ver⸗ In der Konzeſſion iſt reicher Holz- 
—— — * rg e reg gl |biftand, auch fchlieht fie Wafjerfraft- 
Een mens Be Be Me 
* —“ a — N A . 
Volk Tebten November bejtimmte, | P da — 
verſchwindet unter der Tatſache, daß Gegend zum Bau von Schiffen und 
wir dann im jedem Akt der Ausfüh— ve —* ze: gr ne u in von we Ge— 
rung der deutſchen Entſchädigung — Bee fülter, ie: ſchützen für das chilenifche Heer ver: 
mitwirten müſſen. Wir müſſen da- drigſte Temperatur ungefähr 25 Grad. |iwenden wollen, möglicherweile auch 
bei Fein, weni die Iotallumme Dies | Morgen Mar. Starter Nordwind, der fiir die Heere anderer fübamerifant: 
ſer Entſchädigung feſtgeſetzt wird. nach dem Nordweſten umſchlägt und ab— ſcher Länder. 

Air müffen dabei fein im den Kon: ut 
ierenzen, Die die Ausführung biehet I un mması. Beuker ia Haken 
Fortſetzung durchſetzen. Wir müſſen te 
mitmachen, mern es nötig iſt, Piel um 

Hypothek — ſelbſt durch Macht — 

cinzulöſen. 

Am Tage, bevor * 
Aongreß in dieſer Sache ins Ver-⸗ 
trauen 30a — beinahe zwei Nahre |}; 
nachdem er das Schriftitüd in Paris | erwart 
unterzeichnet hatte — tünbdtate fein —— 66 Febr. Die altkonſer— 
Staatsdepartement die feierliche Aus | une beute abend. Morgen im aligenteinen | pative „Nrenzzcitung“ hat ihr altes 
rüdziehung unteres Vertreters, Herrn | worgen sunchmenoe Kultwarmn 0 Aal | Motto „Vorwärts mit Gott für Nö- 
Bonden, von den Situnaen ber Re- | Sonnenuntergang, heute: 5:70. nig amd Vaterland“ wieder unter 
parationsfonmmifion an, Die Nd-| Teen ihren Titel gelebt und fpricht vom 
miniſtrat ſagte Sekretär Colby,! —— —— 


Sonnenauſgang 
ehemaligen Kaiſer th 
vollte ihrem Nachfolaer freie Bahn dem Naijer. „Seine Mareität der 
tn Dielen Aragen lallen und wollte 
von geitern nachmittag 8 Uhr an: 


“atler,“ jchreibt das Platt, „bat 
den Testen Neit amerifanifchen Mn-| ya Prinz Auauft Wilhelm von Preußen 
teils in den Mrbeiten dieier und | 3 Ubr nahm......85, 

4 Ubr nacdm......30| 


3 Uber morgens... ao] Mit jeiner Vertretung bei der Be— 
öhnlicher Verfailler Kommiflionen | ! vr mama 2 Ude morgens. ...39| gräbnisfeier des Herzogs Ernit 
zurüdgichen. Was für eine Icere| $ Ub: abends. .....30 


5 Ubr morgens... .3 * er — 
br morgens a9) Günther von Schleswig-Bolitein be- 
> a * 7 Ubr abends..... 
Geſte, im Angeſicht der Botfchaft,| : 


6 Uhr morgens... 
8 Uhr abends...... 
die Herr Wilſon ſchon am nächſten 


7 Ubr morgens. ...39| auftragt.” 
8 ihr morgens. ...29 — 
9.Uhr abends..... Sozialiſten gegen Bolſchewismus. 
Tage zum Kongreß ſchickte! 


% Ubr morgens. ...40 
Wien, 26. Febr. Allgemein wur: 
(Sortfegung auf Seite 7.) 
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lichen und finanziellen Gründen un— 
möglich ſei und Verſuche, 
Grundlage der Pariſer Entſcheidun— 
gen eine Löſung zu finden, zum Zu— 


“ran 
Bloc 


- 
4 


e 


2 Y. 
Ss No» 


To 


ins 


* 


3151 


1 


4 


| 
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nacht fülter, 


emeinen Mar Beute abend | 7, 
ten füblihen und| "7. e 
ste nat etwas) Faliches 


morgen zuneh⸗ Ruſſen 
Tauſch 
erinies 
Bronze. 
„Kreuzeitung“ zieht Kaiſerfahne auf. 


deutſches Papiergeld an 
aus Sowjetrußland im 
für Goldſtaub ab. Dieſer 
ſich ſpäter als gepulverte 


| 
| 
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5 u SORT : beute abend | 
ß, ır Willon den Be OR 
. i ı allter. 
in gemeinen klar heute abend 
Ausnahme des änherſfte 
» beute abend Schnee A 


naht — im füdlihen Teili 


He D 
2 E .Heute naht ein wen 
* 8 Near J 
<< im allg 
2 mit 
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’ mo zu 
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— Tülter, 
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warten wein 
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morgen; es. 


10:50 Deute 


6: 
abend, 
Ter Temperaturftand. 

Nachitchend der Temperaturitand nad) 

den anmıtlichen Angaben des Wetteramtes 


1 1 
on, 


05 
in 


Uhr bornt.......39 
de von ben Rebnern auf dem inter- 


39 
2 a wißernadt = : ne —— 37 
r morgens. . . uachm... 
nationalen Sozialiſtenlongreß hier 


J 
2 Uhr morgend....38 2 Uhr nahım......34 
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leinem Landfiß zu Gafte, um mit ihm | 


nnt wird, zu beſprechen. 


fl 


ohne | 


das ganze | 


‚Itterten in London auf ihren FFordes | 


Pariſer Forderungen aus mwirtichaft: | 


auf der 


Es heißt, | 
5 die Arupps das Eijenerz jener | 


Berlin, 26. Febr. Deutiche Falich | 
nünzer jekten unlängft große Poften | 


ictt wieder als! 


Abendpost 


Ausgabe. 


eingeführt, Baudarlehen auf drei. | 
verurteilt. Redner aus vielen Län Ihig Nahre zu drei Rrozent Zinsen | 
dern beftätigten, daß Die gegenmwärs |netwährt werden, bis zu 35 Prozent | 
| tige Meltlane die Herrichaft des Pro-|dez Land md 60 Prozent 
letariats einfach unmöglich mache. Hauswertes. 
Der gegenwärtige Kongreß könne 
nur helfen, die Stimmung der Ar— 
beitermaſſen zu klären. Die deutſchen 
J 


—— — — — 


heute die bolſchewiſtiſche Bewegung 
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DES | na re — 
Wurde in Hayworth, Ill., feſtge— 


Der rote Schrecken in Svanien. nommen. 


Mahrid, 26. Febr. Bei Ueberfall — 
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= u : ebeimer VBerfammlunsen von 
und öfterreihiichen Nedner verurteil- | geheim Verſam ul — ke, 
| < A — dikaliſten in Lazarenas bei Bilbao 
ten denBolſchewismus am ſchärfſten, and die Molinei aen —— 
2 rt l l l ‚a = I 
und ein rumäniicher Vertreier er BER PER. BREUER 


= . nn, rn 5 Inner geplanten Berfchimdrung der 
klärte Sozialismus keine in⸗ 53. * 9 ee el 
‚ daß der Soziultsmus ferne Schredensmänner in&punien, Fünf— 


ternationale Waffe im Dfien und] Ze, mess er 
Weiten befiken —* wenn er den ehn Perſonen wurden verhaftet. 
Bolſchewismus in ſein Programm Die Ruſſen wieder in Tiflis. 
aufnehme. Bolſchewismus würde Paris, 26. Febr. Daß die Trup— 
die Arbeiterbewequng nur ſchwächen; pen der Republit Georgien Tiflis 
dieſe müſſe allein auf dem revolu- wieder geräumt haben und die Stadt— 
tionären Sozialismus beruhen. pn den Somjettruppen bejeßt wor: ; mittan 
Kein Bilfener in Wien, ‚den it, ‚wird Beute im Auswärtigen | after, 
| Wien, 36. Fehr. Zum erftern Mal) Amt beſtätigt. 
der Geſchichte der Stadt iſt Wien Konſtantinopel, 


abi 


Northern Truſt Co. bei welcder 
Dalton angeſtellt war, die Verluſt 
trägerin. — Dalton verſuchte angeb 
lich, einen Kraftwagen zu fanien. 


William Dalton wurde 


in Hapworth, Ill., ver 


— 26. Febr. Die Seit geſtern nachmittog war die 


9 


lrmeniern um das Grenzgebiet von William Dalton aufzuſpüren, den 


J + .. 2 
lehten November zur Förderung des em Gr — —— 
Borchalu ſind vorläufig vorüber, die 17jährigen Clerk der Northern Truſt 


Wechſelkurſes der Krone die Einfuhr 
verboten worden war. Jet a sejig bei 
!damald vorhandenen Morräte er- |D’ei. Der ruſſiſche Volkstomn 
ſchöpft des Auswärtigen, Tſchitſcherin, 
4) p . f | — sit oO 
Roſenbachtunnel wieder geöffnet. beiden Völkern 
Wien, 26. Febr. Der von beit‘, 
F J { J J * 
Jugoſlaven bei er Beſetzung von BRWyubrue Ba — 
Sen on! Mit britiihen Bah tft über Tifli 
Ei: — R Mit britiſchem Paß iſt über Tif — 
Sü döſterreich kurz nach dem Waffen 3 nsfe Hip iin Wautegan ihn dort geieden haben 
| 4 n s mel | der Sowjethandelsvertreter Kondiſh 
ſtillſtand geſperrte Roſenbachtunnel 7° = — 
——— ER d die hier eingetroffen, um mit der Türkei en 
iſt wieder geöffnet worden, und die nn Baltanftanten Ma- | fraftiwagen, den 
große Bahnlinie don Villah nad |" = — Auf, er . in einem Teil jeiner 
In > . . . . . . \ 1510 nıt ı Ah 1 * 21 > kn 2 
|Sugoflavien hinein jet iwieber init Aupland zu bevems | enden hatte 
Er ertlärt, Daß der-Soivjeiz | | 77 2 
Mactens bald nach den Ver. Wenigitens erfeint IX. 


|Beiried. Dadurch wird die — 
Verkehrsſtauung auf der Marburger rtreter F 
u: zurüdfehren und Kousnieß: | 210 Kildare Avenue, 
folcher ;ıach hier fommen iin der Fordagentur von 


5 ı." .y * we, Ife1 
Behnitrece beträchtlich erleicitert,. Staoten 
Mudd & Go, n D 


Be 
Daltons 


ha 
ſeine Vermittelung und damit fortging. Die 


| Ijicht, Dad der jugendliche Ueberdieh 
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wo “ a now als 
| Kine Serdepejche der „Times“, werde. 


| Sonden, 26. Zebr. Ein gus Mo⸗ | Krieg umweit des Kanamalana! | 
lau in Warſchau eingetroffener Reis; eteg unwen der RAN 
ſender meldet der „Times“, daß eine Pana 26. Tebr. Zwiſchen den Donnerstag in das Mudd'ſche Ge— 
Zumeiſt aus Deutſchen beſtehende Truppen von Panama und Koſtarika ſchäft kam, einen Fordwagen kaufen 
Schutztruppe von 2000 Mann die il e8 in ber Nachbarihaft der Grenz | und mit spreiheitsbonds 
'Megierungsgebäube in Mostau be-!ftabt Colo am Stillen Mer zu wollte, 
Auch Franzoſen und einige Feindſeligkeiten geto 


y 
h 


Burſchen, der mit einem anderen am 
mr 


‘ s4ill, 


| —— —— * a ine £ — ae 
wackhe. mmen, doch feh zuſtande, doch iſt es wohl möglich, 


ehemaligie britiſche Offiziere ſeien in lei. noch offizielle Berichte. Hier La- doaß Dalten in einem anderen Ge— 


Ider Truppe. Die Deutichen feien her Er fih über 2000 Main geitern ſchäft den gewünſchten 
vorragend als Exerziermeiſter im Treitoilfig zum Kriegsdienſt geſtellt. kommen hat. 
ruſſiſchen Heer beſchäftigt und das öähulich iſt es überall in der HEPUDL.) In Waoutegan hat der 
ruſſiſche Volt werde auf einen neuen Dei Eoto ftehen 500 Mann National Ferdyce Rice, als man ihm Daltons 
und rieſigen Krieg vorbereitet. | polizei und Freiwillige. es ſehlt an Zild zeigte, erklärt, daß dieſer junge 
— Daffen. Die Kriegserklärung *Mann geſtern früh um halb 1 Uhr 
Judenmeseleien des Generals Vala- uch nicht erfolnt. in einem neuen Fordivagen ohne &i 
| — — Totjo ſchweigt. zenzplatte nach Waukegan gekommen 
A Sonden, * Ferunar. —* einer | Iotjo, 26. Febr. In der lüngiten | und um 6:15 Uhr in 
ı Erklärung, die heute vom ieſigen Amworl der apanifchen Regierung tung weitergefahren 
Verband der Juden der Ukraine ie infichtlich der 
hacneben worden, haben beijer bie amerttantiche hinſichti Der. 7 : 
je er wertolannaen. melde jei. Erſchießung des Leutnants Lanadon | NEN * ee geſehen 
den Judenverſolgungen, cd 01- Be; ır x N 1 A das mis ihr 
— See Dr de8 hormali. | PUT einen japaniichen u ee ihm 
** Sintibolihewiitenfihrers Ge. | Wladiwoſtok wurde die Bemerkung pr BEE Tee 
— a u _ (sg, ‚per ameritanifchen Regierung bezüig« | 
> von Minst und Sarnel veribt | 1 er — ———— 
In ar u60 Ta Ir 141 \ip, 
— — Juden ihr Le Igangen. Wie der Kotumin 
Frauen wurden geſchändet und in — — — Trup 
DE delta “Aa bie, Q 1 l 21 * 
grauſiger Weiſe mißhandelt, wäh- din, nen a — tamen um 4 
rend Stinder don den Soldaten in] susieben. und di en a —A—— in unſer Geſchäft und 
laltem Blut abgeſchlachtet wurden. [di = 0 u überfläftig, 
Tauniende von Kindern find zu Wat-| ., deren Aufgabe die Gründung el 8 
ſen geworden. Außerdem wurden | orfipiriichen Regierung a ee Daun, ber fih ©. 
die Wohnungen der Tuden ansge | sinen auteır Wo 25 hiet linstt, 2847 N. Sam 
lundert und viele d i ee 


Juden ſind 
obdachlos geworden. 


r 
Dieſe Juden— 

verfolgungen ſpielten j 

zember ab.) 


im 
Rote Fahne bei Par 
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Wagen € 
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Poligziſt 


95, 


fe. Zwei an 


217 
zu 


n 
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Wollte Bonds mict nehmen. 
Duarr erzählt feine 


Du von Tegeg 
& hi 4 
Shim- | 


Regies | 


rt 2 


ch Fordwagen anſehen. Als 


® 
J. d=® 


no 
der 


Armenier und andere Nultwiträger. 


London, 26. Febr. Vor den Ver: Sch mollte Die 9 
= 5 j u ‘Wh wollte die Dends nur zum 
| tretern der Eintente fanben beute Abs | on nr 
| een ber (Eniente Tanben | go a 'maltenden Marktpreife nehmen. 
geljandte der Armenier Gehör, Später | 
| Raris, 25. Zebr. Meder den im |iwurben mit türfifchen Abgeordneten | 
Bau begritfenen großen Elcftrizi- |Fraaen bezüglih Mrmeniens und! 
tatsanlagen tin dem ummittelbar Kurdeftans aufgenommen Mährend ! 
nördli on Paris egenen Gene- rn. ge 
Braga 2 Iman jeitens der Türken allgemein | 
it 8 ti ° DC n Arbeitern, ih: ſende Ant 2 
Idie jich weigerten, ihre Arbeitsitätte Be "reset Arsen Aucan 
ee > Borihlägen ber Entente zur Zölung 
zu verlaſſen, obſchon fie bon ihren | Yer nabditligen. Fragen ermactete, | 
Arbe bern 18 ig] vollen en. |. en : Br > 7e > r s pin 
an —— au ach: Nen waren, wurde feitens der Griechen eine ab- | Da, e& ernen Von 
[Pre BON BNNRe BERNER worden. Ei} fepnende Antwort in Ausficht ges ten Haufe nicht gibt. 

Mes N tech ) N: — 17. } . . . | i * 
—— Au * von —“ Iftellt, doch wird der Xeiter der arie= | In Wautegan. 

haften und Truppe urde zur | ir Mitten : EEE 
PeSeNen "UEWE_ ICHERREN — | hifchen Abordnung Mitglied der! Am Donnerstag um Mitternacht 
ıNMufrechterbaltung der Ordnung | 
herausbeordert. 


c 
| ( 
! J — 
ia) Oeo⸗ n 
| ob⸗ 


v 


5 gehißt. 


| 
| 
| * - ” . 

| Beiden ſchienen in der Eile zu fein, 


71 
al 


nur 


gung. US ich ihnen den Wagen 
s275 Bar anbot, gab Oblinsäi 


„“ 


ı Geldes wierrtommen. 
Inzwiſchen iſt feſtge 


| ‚. * ‘ 
| Oblinski im angegebe 


3 —E — ſiände in Thrazien und Smyrna un- gen tor der Heres Garage in Waus 
Die Firma hatte den Lohn herab, terſuchen ſoll. Wie im Auswärtigen kegan vor. Ein junger Menſch ſtieg 
geſetzt und die Arbeiter hatten dann, Amt verſichert wird, ſchließt die Vor— aus und ſagte dem Verwalter F. A. 
wie die Arbeitgeber behaupten, in be— nahme der Unterſuchung nicht die | Brown, er Jagen über 


hn 
jur 


\ —* wolle den Wag —1 
deutend langſamerem Tempo gear. Foigerung ein, daß die Griechen ge- Nacht einſtellen, wie viel das koſte? 
beitet. Dieſes hatte die Verfügung zwungen werden würden, das beſeßzte Als Brown ihn darauf aufmertfam 
des Ausſchluſſes der Arbeiter zur Gebiet, z. B. die ſtrategiſchen Punkte machte, daß die Lizenplatte 
Folge. An der Firma iſt der Mini⸗ länge der Dardanellen, zu räumen. ſtotterte der anſcheinend ſehr nervöſe 
ſter der befreiten Gebiete, Louis Ueber die Anſprüche der Griechen und Jüngling, er heiße L. Polackey, habe 
Loucheur, intereſſiert. Türken auf Thrazien und Smyrna den Wagen eben erſt gekauft und noch 
Echt engliſch. würden, wie die „Times“ ſchreibt, die keine Zeit gehabt, eine Lizens zu er 
Kalfutta, 26. Febr. Seitdem in; Allitertenregierungen entſcheiden. ‚oirken. Seine Aufreauna fteigerte 
der indifcen Verwaltung Inder lei- Der italienifche Mintiter bes Aus⸗ ſich, als der in ver Garage befind⸗ 
tende Poften einnedmen önnen auch wärtigen, Sforzo, hat den Türken liche Poliziſt Fordvee Rice ihn eich 
im Heer, unter einem neuen engliichen |Hlargemecht, daß fie die Lage nicht ſierte. Bromn nahm nach furzem 
Gefeg, weigern fi Engländer viel- |Thrieriger geitalten dürfien und DR en * — ——— 
fach in den indiſchen Denſt zu ire- Forderungen mäßigen müßten. Von nge Rann er er 
|ten, ba fie Inder nicht als Vorgeiehte | biefigen Zeitungen werten gleichzeitig | Potel ber Hei — — —— 
anerkennen wollen. Kabeldepeſchen aus der Umgegend ——— 


ſtelle zu ſuchen. J 
don Smdrna veröffentlicht. wonach W. Barnsleyh wies ihm eine ſolche an. 
|die türfifhen Nationaliften 


dort Um halb 6 Uhr erhob fich der Gait, 
| London, 26. Febr. einem ver= | Graufamteiten an eingeborenen Chri- | UM 6:15 Ubr holte er feinen Wagen 
Artikel in der „Fortnightly Review“ dabe ‚Holt 
führt Robert Machran, einer der herz ſucht auf allen in Waukegan einmün— 
dorraͤgendſten britiſchen Orientalen, Auto von Eiſenbahnzug erfaßt. denden Straßen ſeine Spur. 
aus, daß es in Großbritanniens In- Dr 40, Nr Edmonds Antündigung. 
tereſſe liege das Bündnis mit Japan 1228 © Francisco Se! Dap Freiheitsbonds im Werte von 
. . & 1* * + " s 4779 FJ 3 
nicht zu erneuern und eine Entente|, 225641: = ..1$772,000 Thon am Donnerstag 
[7 = = ; |bensgefährlih verlegt, und Harıy". ‘ — 
mit den Ver. Staaten zur Löſung des Lieberman. Nr d20 S. Wabafh| mittag der Northern Truſt Co. von 
Problems der Herrſchaft über das | Yfpe beffen Gattin au * Kinder | peim jungen Dalton entwendet iwor= 
Sti rn : I\de feien, fündigte erst aejtern nach- 
Stille Meer einzugeben. entaingen nur mit fuapper Not dem feien, fünbigte erft gejtern nc 


Wie Spanien den Hnusban fördert. |Yode, als ein Kraftivagen, in N a 
Modrid, 26, Fehr. Im der fpa- ‚Nie Fih befanden, am MW. Garfield] ment vorſteht an. Es heißt in ber 
Iniichen Kammer hat die Regierung Boulevard von einem Perfonenzug | Yunfümdigung: 
um Vollmacht für ſich und die der Pere Marquette Bahn angerem-  aiffiam Dalton, der Teit Drei 
ſtüdtiſchen Verwäaltngen zum pel: wurde. Johren bei der Northern Truſt To. 
Verſchenken oder zu billigem Ver— — — angejtellt ift und mit anderen in der 
lauf on Land fir SHeimitätten] * Durch Einnehmen von Arfenit | Zelle für Wertpapiere im. Iruftde- 
und zur Ausgabe don Donds- fei- | machte in ihrer Wohnung, Nr: 6513 |partement befchäftigt war, fortierte 
tens der Stadtverwaltungen - für | Rhodes Ape., die 53jährige Ada am Donnerstag zeitweilige Bonds, 
den Zweck nachgeſucht. Die Häuſer MeCord ihrem Leben ein Ende. Die twelche gegen dauernde Bonds audge- 
ſollen zwanzig Sabre Tang fteuer- |1rfache der Int konnte noch nicht er= |taufcht werden follten. In der Mit 
frei bleiben, Baumaterial gollfrei mittelt werben. _ - tegöftunde gelang e& Dalton, obwohl 


Sohn Bull zwiichen zwei Stühlen. 


lin und fuhr davon. Die Polizei 
1er — 


Ballon verhafel, | 


0900 in Freihbeitebonds 


hente 


ohne böhmifdes Bier, nachdem im Kämpfe zwiſchen den Georgiern und PVolizei in fieberhafter Tätigkeit, um 


ht find die; Armenier im Vefit des ſtrittigen Ge- Co., welcher am Donnerstag mittag 
ziſſär leicht vertäufliche Freiheitsbonds im 
hat Werte von $772,000 an fich nahn | 
Polizei 
zur Beilegung des Streites angebo ‚gelangte beute morgen zu Der Anz} 


a jmicht mehr in Chicago ift, da Leute; 


in einem Ford- 
er jetenfalls mit 
eute in Chicago, 


art 
ufer 
F. 
oto⸗ 
graphie das Konterfei eines jungen 


bezahlen 
— — 
Der Kauf kam zwar nicht 


nördlicher Rich! 


dere Einwohner des Städichens, die 
haben, | 


Mi 
' 


jibirifchen Küftenländer völlig übers nung mit dem mutmaßlichen Dalten: 


„Dalton und ein etma 24jähriaer | 
Dann in dunklem Mantel und res | 
amen um 4 hr nachmit= | 
wollten 
ich 
ihnen einen zu 83285 zeigte, ſagte der 


Avenue, 
nannte, ſogleich, er wolle ihn kaufen 
und bot als Zahlung je einen Frei— 
ı heitsbond der 4. und 5. Ausgabe ın. 
Die 
zeigten aber feine befondere Aufres: 
525 als Ungeld und Tagte, er werde! 


am nädhften Tage mit dem Reit rei! 


tellt worden, 


Kommiſſion werden, welche die Zu- fuhr ein funkelnagelneuer Fordwa-— 


* ' 
fehle, 


in der Garege, kaufte 5 Gall. Gaſo-⸗ 


* 
” 
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33. Jahrgang. — Nr. 48. 


= Ceuts 


andere zugegen waren, vierpr szentie ! 
ge Freiheitsbonds der vierten Aus 
'aabe im Gefaminennmwerte von 
772,000 an feiner Berfon zu ver= | 
| bergen und ich damit zu entfernen. | 
Vier der Bonds lautete auf! 
1510,060, neun auf $5000 und die 
‚übrigen auf je $1009, 3500, $100 | 
und 550. Der Deartiwert dee nicht | 
regiſtrierten Papiere iſt ungefähr 
*670,000. 
| zwei 
Stunden entdedt, als dem Elert M. | 
2. Danfon auffiei, daß Dalton vom! 
‚Eiien nicht zurüdgefehrt war. Die; 
Bant hat die Pinkertonſche Detektive 
mit der Aufarbeitung des 


Ihr Plan vereilell. 


Vier junge Banditen bei Einbruchs— 
verinch feſtgenommen. 


Geräundnise abgelegt. 


„Der Diebſtahl wurde nach — Giner d%. 
Knabengericht entflohenen 


jungen Burſchen wieder eingefangen. 


Hatten ſtets Pech gehabt. 
dem 


aus 


'naentur ⸗ 


Bei dem Verſuch, in die Geſchäfts 
Falles beauftragt und auch der Po- räume der Illinois Linen Suobch 
lizei Meldung erſtaitet Co., Nr. 1646 Arcade Place, einzu— 
| Belohnung. brechen, wurden vier junge Burſchen 
| „Eine Belohnung von *31000 wird von Deteltives, welche von dem Plan 
hiermit auf Mitteilungen geſetzt, die Kenntnis erhalten und ſich verſteckt 
zur Ergreifung Daltons führen, batten, überrumpelt und in Haft ge: 
und eine Belohnung von $25,000 ; nommen. |n der Warren Ave. Wache 
wird für die Rücerſtattung der einem eingehenden Verhör unter— 
Vonds gezahlt werden. Ein großer zogen, brachen ſie ſchließlich zuſam 
Teil des Verluſtes, falls er dauernd men und legten ein eingehendes Ge 
bleiben ſollte, iſt Verſicherung ſtändnis ab, demzufolge fie im Laufe 
aededt. der fehten MWochzir nicht weniger als 
„Daltonz Führung war ‚inf Einbrüche und Kaubüberfäle 
(gut. Gr wurde als Vote und zu an; | Perubt haben. 
deren Arbeiten verivendet und 
:erft dor zwei Monaten t 
Gehaltsaufbeſſerung befördert 
den.“ 


Hohe 


durch 


bisher 
1 
Die Häftlinge, weishe Tamtlich noch 
nicht 19 Kubre alt find, qaden ihre 
d Adre wie folgt an: 
i .808 S. Loomis 

e Nre.. 3. 
lOrrico, Nr. 
Claremont Ave,, und Ed— 
v, Nr. 512 ©. Ealito: 


y hyusınm (air 3 r 
nibrem Geſtändnis bela 


war 
einer 

im * 
wor-Namen ur 


*5 
Ih 


27 


J 
rder 


Daltons 


TO EI fin. 
Willy Daltor 


Beſchreibung. 
wiſt noch nicht 
17 Jahre alt, 5 Fuß 3 Zoll aroß| ‘ 
und mieat 105 Bund, Er ij, 9 
ſchmächtig gebaut, trägt ſein dunk— 

les Haar a la Bompabour und hat! 

ı Hautbläschen auf Stirn und Sinn. ! lis ar. 
|&r trug einen dunfelgrauen Anzug ſchwer, J. 
und eine Mütze von derſelben Farbe, übung des Räub 
Mantel mit Gürtel, lohfärbige Lehrmeiſter und Anführer diente. 


Schuhe und weichen Kragen. wurde gleichfalls ſeſſgenommen. 


tot 
’ I1,yp 
ganz Ayun 
- Yy 
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Der etlich bet der Aus 


echandiwerf3 ala ihr 
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ilton wohnte bei ſeiner verwit— 
weten Mutter und ſeinen Schweſtern 
im Hauſe Nr. 4508 Wilcox Straße. chen genügend Geld zu bekom— 
Die Mutier will ſich über ihren men. um eine Zeitlang ſorgenfrei 
Sohw und den Vorfall nicht äußern, leben zu können. Dies wäre ihnen 
Machbarn aber ſchildern Willy «13; vuö) wohl gelungen, wenn ir Fan 
‚einen ruhigen, nftmütigen und! nicht im lebten Mugenbli vereitelt 
Heikiren VBurfden. Er befuchte die| worden wäre, denn in dem Geld- 
| Abendichule der Y. M. E. U. und die | ichranf befanden fich etma $10,000 
wöchentlichen Verſammlungen der! in barem Gelve. Wie e3 fcheint, wur» 
Holy Name Society. Sonntags ging | ten die fünf bei ihren Unternehmun- 
er mit Mutter und Schw zur gen überhaupt vom Pech verfolgt, 
Kirche denn wie ſie behaupten, betrug ihre 
Verhängnisvoller Irrtum. Beute bei all den Einbrüchen zuſam⸗ 
Zwei angebliche Banditen, welche men kaum *8300, wovon Kerkis an⸗ 
heute zu früher Morgenſtunde ver- geblich den Löwenanteil beanfpruchte 
fuchten, ein Polizeiauio, in welchem und erhielt. Die Polizei glaubt, der 
Polizeileutnant Billiam Shoemater Bande noch eine ganze Reihe anderer 


Durch den 


Or, 
Eu 


indruch bei der li: 
in Suppin Co. befften die 


core 


Burſchon 
2n 


ſchi 
ſa 


ertern 


und fünf Detefiives von der Haupt: | Straftaten nachmweifen zu können und 


wache ſaßen, zu ſtehlen, wurden nach hot die Opfer jüngſt verübter Raub— 
J ⸗ Varf If» Fr, j} ’ 5 
längerer Jagd, bei der eine ganze überfälle erfucht, ſich die Häftlinge 
Anzahl Schüſſe fielen, verhaftet. Als anzuſehen. 
die Beamten mit ihrem Kraftmaaen | Wieder eingefangen. 
ar der Galiforitia Avenue und! Nachden heute morgen in der 
Grenſ Bi Kan © ET ira RM C 
Grenſhaw Str. hielten, fuhr plötzlich Zaupnvache die Nachricht eingelau— 
ein Yuto, in dem die beiden Burfchen | + —— u 3 
ee Re Een Te. Zu ih im zweiten Stod: 
‚rapen, neden Dem Polizeigeſahrt auſ. werk des Häuſes Nr. 1261 Waſh⸗ 
Di⸗ Matt n hy almııh 9 — Ä . ” 
Diefe IR RER gegkaudt, DB ingten Boulevard ein Verfted für 
memand Darım jet, denn die Beamten Verbrecher befinde, begab ſich Detek⸗ 
hatten ſich auf den Boden gekauert. ivekapiian Michael Hughes mit 
4 nf: s > N 417 hemerft ER 2 a ht, . 
Sobald Nie ihren Irrtum bemertten, einer Anzahl ſeiner Leute dorthin, 
brangen ſie in ihr Auto zurück und umſtellte das Haus und drang dann 
4 nt As m [} 7 „of 12 * — >. 
jagten, * dem Holigeiaute gete'd" |in bie im zweiten Stociverf befind- 
davon. Es — dann von beiden liche Wohnung ein, wo ſie, ohne auf 
Seiten eine Reihe von Schüſſen ab- Widerſtand zu ſtoßen, acht Männer 
Als die Flieh fon | z — —— 
Als die Fliehenden ſahen, verhafieten. Einer von ihnen wurde 


— 
— 
ns 


r 


4 


: gegeben. 2 5! 
‚daß die Verfolger ihnen hart auf DIE | fpäter als der 19jährige Garl Me- 
serien kamen und em Gntlommen | Mahon, Nr. 1648 Arcade Place, der 
für fie unmöglich war, ergaben ſie am Mittwoch zufammen mit vier 
Die Namen der Gefangenen | anderen jungen Burfchen aus dem 
werden don der Polizei noch geheim Knabengericht entwich, identifiziert. 
Der von den Bandtien ber | Wie er angibt, war die Tür dei 
| wurde geſtern Zimmers, im dem die Gefangenen 
abend bon %. W. Horomic, Nr. 633 } untergebrad waren, geöffnet, fobak 
>. Hermitage Ave., gejtohlen. \er fich' mit: vier Genoffen, mit denen 
R. W. Cotton, Ne. 2311 Weit!er eingefperrt war, ruhig ins Freie 
Sadfon Boulevard, murde heute mox= | begeben konnte. Er und die vier an= 
\gen in der Nähe feiner Wohnung von; deren Flüchtlinge waren dabei er 
'zwei Wegelagerern angefalien, mit|tappt worden, als fie in eine Apo— 
"einem Totichläger niedergeichlagen ithefe an der 29. Straße und Brin- 
und danır um feine Uhr im Werte | ceton Uoenue einzubrecdhen berfuc- 
Ivon $45 und $3 erleichtert. ten; ein Deteftipfergeant nahm fie 
‚nach längerer Revolverfchlacht feit. 
Vergebliche Mühe. 
Rom, 25. Februar. Wie heute von Ein Eindreger,. der fi in die 
den Batifan nabeitehender Teite | Harmony Speifewirtichaft, Nr. 27 
|perfichert wurde, wird Erzbiſchof W. Randolph Straße, eingefchlichen 
GEeorge W. Mumdelein von Chicago | hatte, überrumpelte heute morgen ben 
im Serbit den Nardinalshut erbal j ort feiner Urbeit nachgehenben 
des ı Bäder Alfred Kohnfon, Nr. 1744 
on S. Sanaamon Straße, band und 
im Früh- knebelle ihn und verfuchte volle vier 
iabe nächiten Nabres bevoriteht. | Stunden lang den fchweren Kaffen- 
— — ſchrank zu öffnen. Als er ſah, daß 
Zimmer war mit Gas gefüllt. ſeine Bemühungen erfolglos waren, 
— entfloh er, Johnſon ſeinem Schickſal 
Von Leuchtgas übermannt wurde überlaſſend. Dieſem gelang es, ſich 
geſtern abend im Schlafzimmer ſei- nach geraumer Zeit ſeiner Feſſeln zu 
ner Wohnung, Nr. 518 N. Wellsentlet igen, worauf er die Polizei be— 
Str., der 73jährige Guſtav Weitz nachrichtigte. 
aufgefunden. Die benachrichtigte Po— Geldſchrankknacker, die ſich Ein— 
lizei ſchaffte ihn nach dem County tritt in die Bureaus der Double 
' Hpjpital, wo er in bedenflihen Zu:}Seal Pilton Ring Company, Nr, 
ſtand bdarnieberliegt. Ein Brenner 2335 ©. Michigan Arenue, zu vber- 
war teilmeije geöffnet; nach Anficht |Tdaffen mußten, jprengten eineit 
|ter Polizei handelt es fich um einen | fjiveren Geldfchrant und erkeuteten 
|unglüclichen Zufall. Pe 


— — 
*22 | 


i | — Genau $731,450 war die Beuie 
‚Member of the Associated Press. |... Toledoer Woiträuber vor acht 


1144 Kor 
ſich. der 281 
‚ ur 


gehalten. 
nutzte Kraftwagen 


u, 
{ ( 


4 


= 


lag 
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Mutuidelens Kardinalsausſichten 
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| 
ten, wäbrend die Ernennung 
Erzbiſchofs Patrid Hayes 
New Nork zum Kardir 
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| The Assoeiated-Press is exelusively | 
Ientitled to the use for republieation 

'of all news dispatches eredited to it | 
|or not otherwise eredited in this | 
|paper, and also the local news pub- 
|lished herein. | 
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* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Deutſche Poſt. 

Der Tampier „Rotterdam“, der‘ 
Tienstag von New York nad Rot: 
terdam jährt, nimmt Briefe nadı Eu- 
ropa, alio nud nach Deutihland mit, 


Boftihlun im biefigen Hanptpoftauf " 
morgen mitternadjt, 
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Roman von P. Sales. € 
(52. Fortſetzung.) 

„Run, meine Herren, bis heuic 
abend;-ich werde danı lomınen, um 
Ihnen Beifall zu klatſchen,“ ſagte er 
plötzlich, ſchob den einen Vertrag in 
die Taſche und prüdte Francis und, 
Sefirio Die Ha ıDd, inden er mit eiiiem 

Verfuch zu lächeln faate: giit 
mir mehr wie alle Unterjchriften!” 

Hierauf gina cr haftig fort, chne |: 
Francis noch nmal angeichaut zu 
haben; erit den er fünf: 
ſechshundert ter weit gegangen 
war, gelang him, feiner Auf: 
regung einigermaßen Herr zu wer⸗ 


N 


38 
„Das 


den. Was fur eine Narrheit!“ mur⸗ einen zweiten Hieb aber ftellte e8 aud) gen geſtraft wurde. 


und hielt ihnen den ° 


wütendes Gewieher aus. 


oder !q 


Während er Daponeilte, blieb Der: 
| tudow wie an der Stelle gejchmiedet 
ſtehen und dachte mit qualvoller 
Empfindung: „Was für entſe zliche 
Erinnerungen ſchien die Erwähnung 


ſeines Vaters in ihm wachzurufen!“ 


Inzwiſchen 
Bericnlac 
tıechie 1 
Boden 
Gr rief 


war Francis in den: 

seireten, wo zwei Stall 
wer mit Mühe die heftig den 
Icharrenden Wferde hielten. 
die Tiere laut bei Namen 
juder hin, aber 
größte bäumte ſich und ſtieß ein 
Dann er— 
riff er eine Abrichipeitide und ber= | 
teste damit dem Xiere einen träfti⸗ 
n Hieb über 
ſes ſich zwar wieder auf die Vorder: 
hufe herabließ, dafür aber nun wü— 
tend nach hinten ausſchlug. Auf 


das 


jwielle der Clown. 


auf die Bruft des Bewußtlofen und wir Alles tun, 


J 
1 


J daß 
J fluchen. 


J waren 
J mehr der 
R | reichte Züchter Derbudow, 


geben hatte, daß fie fich wieder duz— 
A| der Ameritaner. 
J 


a empfahl der Clown. 


> 


I gang hatte 
Jdarauf vorbereitet geweſen war, aber! Matte, 
er ziwana Jich aemwaltfam, 
J wöhnliches 
J zuhalten. 
Nähe ſtanden, 


teilen: 


| ren. 


die Nafe, worauf die | men!“ 


hier 
durch das Zittern ſeiner Stimme Lü— 


Abendpoit, Chicago, Sanıdtag, den 26. Kebrnar. 1924. ' 


re zz 


m —— — — — en mn 


werden onnte. Francis lag auf dem lin. ihre Garderobe bringen; wir find near ssrs ee HEERETTTETTERTENT 


Boden, regunaslos, bleih wie ein: hier nur im Wege. Mr. Derbudomw 
Zoter. Derbudomw und Zefirio, der | wird wohl fo qut fein und uns Nad)- 
| mittlermeile auch auf den Furchtbaren | richt bringen, fobald bie linter- 


\ | Lärm in die Manege geftürzt war, | juchung beendet ift.“ 


Inteten zu beiden Geiten des Un:| „Mber nicht wahr, er wird nicht 
elüdlichen nieder. flerben?“ fragte Maina anaftvoll die | 
„Ach, meine arme Maina!“ *—— 


| „80 hoffe 
Der Amerikaner legte das eine Ohr | Eine von ihnen. 


nicht,“ 
J 
was irgend möglich 
iſt, um ihn zu retten. — Iſt bereits 
jan die nächlie Sanitätswarhe tele= 
Zefirio vergaß, |phoniert?“ fragte er dann den Di- 
nicht mehr zu |rechter. 

‘hm rannen bie Tränen | „Ich habe den Auftrag dazu er: 
‚über die geichmintten Wangen, und teilt, werde mich aber gleich überzeu- 
daß Derbudomw ebenfalls |aen, ob e3 geichehen ift,“ entgeanete 
‚feuchte Muaen hatte, ergriff er deſſen dieſer. 

‚Sande. Sie ichauten fih an und Kaum batie die Tür fich hinter 
diejem Augenblick nicht ihm, dem Zefirio und die halb ohn— 
Clown Zefirio und der mächtige Maina folgten, geſchloſſen, 
ſondern als die Aerzte zur Unterſuchung 
der Matroſe Buck und ſein Kamerad ſchritten, nachdem man Francis mit 
Zephirin; fie hatten derartig Alles Mühe ſeiner Oberkleider 
vergeſſen, was ſich ſeit jener Zeit be⸗ hatte. Es ergab ſich, daß der Un— 
glückliche drei Rippen und den lin— 
len Arm gebrochen hatte, jorwie daf; ! 


yorchte. „Ich höre 
erzweiflungspoll. 


„Diou divan! 
er gelobt haite, 


nichts!" fröhnte er | 


in 


ten, 

„Nimm ihn bei den Beinen,“ 
Die gefunde und kräftige Natur des 
Trage Du ihn bei den|Stunftreiterd ließ zwar diefe Ver— 
aber recht vorfiihtia," ilekungen an fich nicht lebensgefähr⸗ 

lich erſcheinen, aber es ließ ſich äm 
aber Augenblick noch nicht feſtſtellen, ob 

Derbuckow wehrte ab: „Laßt uns nicht auch ſchwere innere Verletzun— 
nur!“ Und fo trugen die Beiden idır Igen erfolat jeten. Einftweilen fonn= 
mit größter Behutfamkeit aus bderiten die Werzie nicht weiter tuır, als 
|Yrena in feine Garderobe. Iden Armen mwieber zum Bemußtfein 
| „Ein richtige? Driainal, diefer!zu bringen fuchen und ihm Notvers | 
‚ Amerifaner,“ meinte Montenervio, |bände anlegen. Derbuckow, ſich ge— 
ſein Monocle aufſetzend. Der Vor- waltſam zuſammennehmend, half 
ſeine Nerven doch er- dabei, indem er fortwährend mit 
obwohl er jı Hand anleate und den Werzten 
Bandagen und fo meiter 
reichte. Ab und zu fiel fein ſchmerz— 
voller Buͤc dabei auf ein ihm gerade 
Den Herren, die in ſeiner gegenüber an der Wand hängendes 
ſehte er auseinander, rieſiges Plakat in Farbendrud, das | 
man babe im Birhra ſchon Seit einiger Francis in feiner vollen Kraft und; ! 
; Zeit beinerkt, daß Francis feine Tiere | | männlichen Schönheit darſtellte. 
„brutal behandelte, während er früherer jet, einer MWeifung der Xerzie | 
‚Itets fo janft und geduldia aewefen | folgend, den Patienten an den Schul: | 
ei. „Nice wahr, Herr Raynal?“ |tern etwas aufrichtete, gewahrte er 
fragte er den Reaiffeur. 
| „Ad Gott, was für ein Unglüd!" | Narbe Unmilffürlich Iegte er ben 
klagte dieſer. „Es ift „wahr, er fol | Singer darauf. 

;aerade borhin erft vem Tiere ein paar| „OD, ba3 iſt etwas ganz Altes!“ 
furchtbare Schläge mit der Peitſche erklärten die Mediziner. 
gegeben haben.“ Derbuckow fuhr ein Schauder u. 
Wankenden Schrittes —— ſich den ganzen Körper; auch ſein Söh 
der Regiſſeur, und es dauerte zehn chen hatte dort eine Narbe gehabt. | 
'longe Minuten, bis — wieder er⸗ die von einer bei einem unglücklichen 
chien, um dem Publikum mitzu⸗ Folle erlittenen tiefen Wunde her— 
„Der Unfall iit von feiner |rührte. Sonnte jebt von 
Bedeutung, meine Damen und Herz | Smeifel noch Jänger die Rebe fein? 
&3 banbelt fih um eine eins | Die Merzte Iamen zu Dem, 
ade Ohnmadt. Die Vorſtellung Schluße rgebnis, daß der Fall nicht 
wird ungeſäumt ihren Fortgang nehe hoffnungelos ſei, falls dem Verun— 


„Gut. 
Schultern, 


Man wollte ihnen —* 


ſchüttert, 


ſein ge— 
blaſiertes Gebahren bei— 


Lauter Beifall belohnte ihn für werde. 
e Botſchaft, deren Inhalt jedoch „Das laſſen Sie meine Sorge 


jein,” verfegte Derbudom in ſo leb— 


Während das 


erwiderte der 
„Jedenfalls werden 


entledigt 


als | 


oberhalb der Wirhelfäule eine kleine 


nehmen. J' ‚hab koa' Inſttumenten 


einem | 


fuacht hab 
glückten die ſorgſamſte Pflege zuteil 


und 


* 
* 
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: Anatomilche Veränderungen. 
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dd Veränderungen, io feit daz’mals | 
5 menfhlih Herz zuam Erempei 
erfabe'n hat, fan jehr auffällig. J' 
brauch net nächer drauf ei z'gehn; a 


Stickmuſter. 
Illuſtration No. 1678 zeigt eineg Dazu pafjender Shawl (Scarf) 


Bettdecke in einer prachtvollen | Ro. 1678 für die Enden auf ivei« 
Schlafzimmereinrichtung, welche aus |hem Grund, Mufter auf der —— 
— borgerudt, einſchließlich 
erſelben mit dem Vogelmuſter, wel⸗ | Stickmaterial, 51.2 


ſo vüll anatomiſche Kenntniſſen hat) 
a jeder und a jede, und all hams an 


ſich ſelber g'ſpürt, in dera traurigen 
Kriegszeit, daß in eahnre Herzen 
ſepp's anderſcht wird. Nur zwoa 
Tatfachen will i' erwähnen, und dös 
3, daß ſich 'rausg'ſtellt hat, all'n 
anatomiſchen G'ſetzen z'Trotz, daß 
g'wiſſe Leut ihr Herz ganz verloren 
ham, wann ſ' übahaupts amol oans 
ghabt ham, alfo an ver Herzlo- 
Iligfeit leiden. Ganz b’funders 
zoagt ſich dö Erſcheinung bei bö jo- 
‚g’nannten Alliierten, hauptfächlich 
‚bei d’ 
es aba aa net vüll beffer, inia 
'tunnt!’3 a foldern: Saubanden junit 
über3 Herz bringen, dö ausg hunger—⸗ 


| 


| No, win ’3 all wißt, — 


do * Hlattl mei’ beriichmte —* mehr hungern F'lafſen und 
miſche Vorträg g'halten, wo i dcahna dös biſſ'l Milli aa no' rauben 
Leut drin klar und deutli' zoagt hab, poll'n. No, ei daf jpäter amol 
wia daß |’ b’fchaffen jan und wia|, gigidta & Dperateur daherfimmt, 
daß ſ' innawendig ausſchau'n. Hams der wo eahna wieder a Herz gibt. 
aa nöti' g'habt, damit ſ' amol g'wißt Aba dö ſell Operation wird fau— 
ham, was an eohna vorn und hint teier wer'n und arg vüll Schmerzen 
is, jawoi. An jeden Körperteil hab v’ Imaden — — mwanns nacdha übe: 
do im Blattl ſeziert, ſoz ſagen, d' —5 net ſcho' z'ſpät is. 
26 * ‘ 
Lebern un V Rierh, u Bogen * An andre uffallende Erſcheinung 


's Herz, d' Augen, d' Ohr'n und d' bö le aben iS do riefige Zahl! 
‚Nafen. Sehr wiſſenſchaftlich und |" id = a . = ze —* 


| gründlich bin * g’wen in mei’ Vor⸗ 
\ 1 ‚ab a Form, won 
trag, aba dabei Jans in jo an volfs- an 4. ba in 'ra 1} ; * 
tümlichen Ton g'halten g'wen, da gTährli ‚ jundern jogar ſehr g’fund|i 
is. Und dö ſell Form vo' Herzerwei⸗ 


aa der Dümmft j5 veritanben hat. | a 
Und drum is e3 foa’ Wunder net, ıterung ober Weitherzigteit do i⸗ 
z'allermeiſt bei uns im Landl auf— 


daß dös d' Leut daz'mals a ſo guat 

ln hat, ınd En jeh no’ feing | freien, un) eahnre Eymptom jan 
unteriveil’n Brief aus ’n Lefers| 

trei?, i follt doch a To auat fei’ und 

wieder oafangn mit met’ Anatomi- | 

ſche Vorträg, damit daß ma epp's 

lern'. 

No, 's freit oam, wann ma ſiahgt, 
wia oam d' Leut eitimier n. Aba i' 
bin grad jetz net in der Lag, mei' 
anatomiſche Studien wieder auf— 


wo ſeit zwoa Jahr'n ins arme, alte 


woll' n hoffen, daß dö ſell Herzerwei— 


no' allweil nöti'. 

Ueber d’ Augen is z’b’richten, 
|daß fd gar an Manchen weit, weit 
aufgangen ſan in dö leg‘ n Jahr'n, 
d' Augen, und nacha no' überloffen 


a \fan, und dos is — an anatomiſche 


nimma. D' Rnochenſägen für mei' 
- Experimenten. hab i' ma daz'mals 
vom Butcherſch orſch ausg lieh'n und 
er will ma ſ' nimma leich'n, weil i'“ 
ſ' ganz kaput g'macht hätt, ſagter, Vom Maul koa' i' nur ſagen, 
damals wo i' den Artikel über 's daß ſehr vüll, wo vorher an zuag 
menſchlich Knocheng'rüſt g'ſchrieben großem Maul plitt en ham, jetz dervo' 
hab und beim Ausbeineln mei' Leſer g'heilt ſan. 

den Unterſchied klar z'machen ver- D' Lebern is aa oans vo' dö 
zwiſchen dö anatomiſchen Organen, wo 's bei uns im Landl 
Ausdrück Hundsknochen, traurige, | anderſcht damit wird. Sö is z'ſamm 
Rindsk stnoden, z'ſammg'ſteckta. g'ſchrumpfelt, dös is es. Dis bat 
lind zuam Sezier'n hat ma der Bar= | 3’erfcht amol jei’ Urjad) darin g’habt, 
‚berharlie a Rafiermefjer leih’ daß D’ Leut a jo lang nimma frifh | X 


Ima vorher van Aug’ oder glei” alle 
zivoa zuabruct hat, fiahats. 


. * 
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haftem Tone, daß die Doktoren ſich müdaſſ'n; aba er will aa nimma. Wo vo' der Leber weg ham reden derf'n, 


melte er. „Wie komme ich nur dazu, dieſe Unart ein. Nun ging e& in die; Orchefter zu einer Polka einfehte, ver- ‚nicht genug über feine Menjchen= i feinerzeit den berühmten Artitel | wiht’s, und nadha i3 no’ d’ Probi- 


mir folde Dinge in den Kopf zu! 
feßen? Warum fol gerade er eS| 
jein? Weil er graublaue Augen bat, | 
wie mein armes Weib? Aber es gibt 
Taufende von Menfchen mit folben! 
Augen, die dreißig Jahre zäblen. 
Meshalb habe ih mich indeiien von 
pornherein zu Francis fo hin gezogen 
gefühlt, Sobald ich ihn kennen lernte? 
"Und doc aibt e& aud dafür eine 
einfade Erflärung: find mir n 
ele Leute inmpthiih, Die “Pferde! 
wirklih gern haben? — Und wen | 
e3 nun doc; To wäre: ich ein jtein: 
reiher Mann und er ein armer Teuse| 
- fel, der jeden abend fein Xeben aufs | 
Spiel jegt, um fein Brod zu ber= 
bienene — Aber das it ja Ulles Une | 
finn, — ich bin ein Karr!“ Ru oft 
* er da3 aber auch jaaen mochte, | 
fonnte er doch ein unbehagliches Ges | 


te 
jehr 
id 


d| 


fühl nicht mehr loswerden und nahm | bolo hierbei jedesmal 
ſobald ſich eine |; ur Ceite boa, u 
auszuforſchen, flüſterten 


ſich vor, Francis, 
Gelegenheit bot, genau 
um Gewißheit zu erlangen. 

An dieſem Abend wollte die Grä— 
fin mit dem Brautpaar ein Wohl— 
tätigkeitskonzert beſuchen; Helier 
wurde davon dispenſiert, ſie begleiten | 


zu müſſen, und ſchloß ſich mit Ver— dann fniete und 


enügen feinem Freunde Derbuckow 


an, der in den Zirkus aehen zu mol= !merfort 


In erklärte. Sie famen dort an, al3| 
Mainargerade auftrat, während ti 
Bater‘ feine Pofien trieb. 
Montenervio war aniweiend, 
alt und gleihailtig toie gew söntie 
aber auffallend blaß a väl 
rend feine Augen unheimlich leu ıchte = 
ten. Der Amcrifaner benubte einen 
Augenblid, al3 der Graf in ein Gr: 
Ipräch mit Belannten vertieft war, 
um fi in die Stallungen zu ber: 
fügen, Er traf Yyrancis dort, wie er 
gerade im Begriff par, mit ein —— t 
Stücken Zucker in der Hand zu d 
beiden neuen Pferden, die er heute 
abend eritmals-vorführen twollie, 
gehen. 

Nachdem fie einige gleichsiltige Re: 
bengarten gemechjelt hatten, begann 


Aud 


be 


r 
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mn 


ivu 


+r 
sſe hend 
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Derbuckow, da gerade niemand in der 
„Sie werden es natürlich 


Nähe war: 
finden, Mr. Francis, daß ich mich 
auch für Ihre Famil lie intereſſiere, 
da wir doch nun in ſo nahe geſchäft— 
liche Beziehungen treten werden. Wer 
war denn eigentlich Ihr Vater?“ 

Mein Vater?“ diederholte der 
Nunſtreiter, ſichtlich höchſt unange- 
nehm berührt. „Aber wie kann Sie 
denn das intereſſieren?“ 


„Es iſt nur,“ ftotterie Der! bucow 


au Boden ſchauend, „weil ... weil ich 
mir einbilde, ihn möglicheriveife ge⸗ 
kannt zu haben.” 
Francis' Züge nahmen einen ganz 
Aunbeſchreiblichen Ausdruck an. „Das 
» ..D08 alaube ich nicht,“ berfshte er 
mit bebender Stimme. 
In demſelben Augenblick erſchien 
reitends ein Stallfneht und rief: 
„Mr. Francis, ed iit Zeit!“ 
„Entiulbiaen Sie. mich,“ 


fagte | 
>. haftig der Kunftreiter, „ich habe feine 
"Reit Fe denn jebt fommt meine 


rubiaten ihn feine Pferde. 


25 5 
beide ſo 


im 


2% 
tel. 
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\r 
ahre „ 


beide 


gen 


bi 
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| 
| 
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fie 

| u 
‚lich ericholl ein allgemeiner Aufſchrei | 

hatte ſich 

fein Herr | 


Manege, mo Francis heute abend | 
faum das Publitum begrüßte; ohne! 
daß er e3 eingeitehen mollte, 
Als man 
die prachtvollen Tiere erblickte, 
aufgeregt ſchienen, und vor 
nicht aufhörte, zu 
Wichern, entttand eine plößliche Stile 
Bubiitum. Man fühlte es, dab 
Derführung nicht ungefährlich 
Suerit Freilich gehorchten bie, 
der bloben Stimme ihres 


Son ON: { 
denen 2100010 


iR 
inte 


Tiere 
Herrn, 
Arbeit”, indem das eine remis, 
das andere Iinl3 berumlief. 
fie einander begegnet en, bäumten ſie 
ſich, nahmen dann die entgegenge— 
ſezte Richtung und kamen zule 
in die Mitte der Arena 
Francis, der ſie ſtreichelte 
Man konnte aber jehen, 


Sir y 
Wenn 
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ß Dia 


ſeinen —** 


daß 


rn 


Au 


tu 


equem heute! 

Nun lief, Francis 
enander laufen und 
boden mit einen ein 


ihren Rüden, 


De 
ie Tiere nebei:= 
ang bom Erb: ; 


s+n 
ots 


auf dem er erft jah, 
zuleßt hoch aufge: 
obwohl Dievolo ih in: 
ungeberdia zeigte. 
buckow war in den von den Stallun— 
Manege führenden Gang ge— 


a. 
w 
ſpr 


BE 


din, 


ri tet ſic 


+ 
igt 


aut 


Itreten und verfolate die Vorführung | 


ode 
It 


b 


e: 


eiden Pferde mit ſteigender Un— 
es dauerte ihm viel zu lange, 
die Nummer zu Ende war, bei 
— neuen Sprunge des Kunſtrei— 
ers zitterte er. 

mußten die beiden Pfer de 
vieder in entgegengeſetztem Sinne; 
Afen, während Francis von dem 
‚einen auf das andere ſprang, wenn 
neinander borbeifamen. Plötz— 


n+ 
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Feßt 


Eni 
dem 
icuf feinen 
porgeb 
tunde, 


tſeßens: Diavolo 
Augenblicke, als 

Rücken ſprang, hoch ent: 
aumt. E3 war nur eine Se: 


| dee 


zu einer Ewi 
aiürlich hatte Francis 
oben halten können; 
Rüden des Tieres, 
|beifen Mähne feſt. 

ment überſchlug ſich Diavolo voll— 
ſtändig nach rückwärts, den Kunſt— 


N 
ı Jul 


ſich 


hielt ſich aber an 


reiter unter ſich begrabend, wobei ein | zu } 
deutliches Kracden vernehmbar wur⸗ —— 


de. Das Publikum in den Logen, 
auf den Sperifi 


> 
gen 


war aufgefprungen. Alles brad in 
eir nwildes Angſtgeſchrei aus — es 
war ein furchtbarer Augenblick. Jetzt 
[eitten die Stallmeifter und Diener, 
| nachdem jie zuerit mie eritarrt bor | 
Schreden baftanben, dem Verunalüd- 
ten zuhilfe. Zunächft handelte es fich 
barum, Dinvolo, ber nod) immer miü- 
E enb um fich fchlug, von dem unter | 
ihm Liegenden wegzubringen. Allen 
|boran mar Mr. Derbudow mit 
'Nchmerzentftellten Zügen. Mit feiner 
herkuliſ chen Kraft packte er das Tier, 
und im nächſten Moment ſtand es 
auf den Füßen, ſo daß es weggeführt 


beun:= | | ı Derbu 
bie | 


budow in der Tür; 


trennten ſich und begannen 


die Staffmeiiter | N 
einander zu: „Er it nicht 


e Sape auf! 


Der: ! 


die Sich aber für Derbudom | und Ertäln 

tafeit auszudehnen ſchien. 
nicht | 
er fiel auf ben |; 


RR dieſem Mo— 


und Galerien | 


ließ ber Graf Saint-&rmond den | freunblichkeit wundern konnten, 
Zuſchauerraum, um ſeinem Freunde GFortſetzung folgt.) 

» zu folgen und jich per=| R 
ſönlich von dem Yuftande bes Ber: | PM 
‚unglüd ften zu überzeugeıt. | 

In dieſem Yugendlid erichien Der ls 

et Jah derartig | | * 

$ 

4 

fragte er. | 

er atmet menig: 

das Bewußtſein 


(Für die „Abendpoft”, 


BE HN in heht und hört, 


r New eſundheiten 
Geſfundheitsamt. Copeland, 
ſtädtiſche Geſundheitswächter. 
der New Porler vor ihm 
Schubvergiftungen. Zur 


ſammlung der New Yorler Deutſchen. 


Norfer, Teine Ge ( 


ınd daS 

ber 
Was 
verlangt. 


Proteſtver⸗ 


8 

3 
Dr 
ZT. 


=. 1921. 

MM ew 9: or⸗ 
ker it, wie 
Bewohner der 
großen amerika— 
niſchen Städte, 
von der 
üblichen 
giltigkeit gegen 
ſtädtiſche Mißver— 

Er hat keine Zeit dazu, 

arderobe trat, i0o ſie —— auf fi, — zu kümmern, weil er Dol-⸗ 
eine Chaiſel ange niedergelegt hal=|lars jagen muß. Er begnüat ji, zu 
ten, fand er noch, De n dienſthabenden ſchimpfen. Höchſtens ſetzt er ſich hin 

Arzt des Zirkus und äinen zweiten, und ſchreibt einen flammenden Pro— 

der unter den Fr au gemejen | teitbrief an „seine“ Zeitung. Aber 

war, um den Unglüdlichen bemüht. in ziwei Dingen it er empfindlich): 

Mai 1a ſaß ganz gebrochen und er will keine Erhöhung des Sahrgel- | 
‚außer Fic) in einer Ede, two fih Ze: | des auf den Bahnen in der Yuft, auf | 
firio vergebens bemühte, Troſt dem Erdoden und unter dem Erd— 
einzuſprechen. Auf einen boden, 
Arztes gina der Dire for, oung jener Sefumdbeit. 
fall3 onmwefend war, zu 
und fl üfterte dem Glomm 3 1: „Stoms | Co ompany“, das Fahrgeld 

— Sie, wir wollen das ih Kind | Cent zu erböhen, 

|deritand entgegen, wobei er ſich 


Behandelt Finder » Anden, — ae) 
Erkältung mil Turpo 


heit nutzt er wenig. Wenn die Po— 
litiker wirklich wollen, wird das 
| Fahrgeld erhöht, und das Publikum | 
! halten ohne jr .‚barmberzig geichoren. Was des! 
Br ie x den Heinen New NYorkers Gejundheit anbetrifit, | 
ı Ka sen gebramcte, fe tt in Diefer Veztebung bejier für | 
* zutveh- !ibn geforgt. * dieſe iſt das „Ge— 
* 8 * samt (Board of Health) da. 
Von dieſem verlangt er, daß es Alles 
tut, um ihn geſund zu erhalten. Vor 
Allem verlangt er aber, daß das |} 
Walten dieſes herrlichen „Geſund— | 
heits-Amts“ ein ſichtbares iſt. Und 
das iſt es in der Tat. Allenthalben 
ſind z. B. die Schilder augebracht, 
die das Ausſpucken verbieten unter 
Androhung von jchweren Strafen. ı 
Natürlich wird troßdem geſpuckt, 
aber ohne dieſe Warnungen wäre es! 


*F c b. 


Sie 


veritört aus, daß der Graf ihn teil: 
nehmend die Hand Drüsdie, al3 ob es 
fih um irasmıd einen nahen Anver— 
wandten gehandelt Hätie. 
„Er iit Doch nicht tot?” 
„Nein, gottlob, 
ſtens noch, hat aber das 
noch nicht wiedererlangt. Wollen! 
e mir den Gefallen tun, Lily! 
heimzubringen? Sie wiſſen, daß ich 
mich für den wackeren jungen Mann— 
intereſſiere; ich will deswegen noch F 
ctwas hier verweilen. —— 
Sie mir aber das Kind nicht!“ 
„Nein, nein, ich werde natürlich | g 
bon einem umhebentenden Uns | # 
brechen.” A 


3 


ihr 


Win f des 
ber eben⸗ d 


n 


anf 8! | 
den heitigiten MWi- | 


ont ders be 
— ‚u AR} 
der 
n Diele Er 
ichl läſſi igt. kör men Icicht Sı 
$ ten wie Mandelent- 
ung, Katarıh, $ Scupp, Grippe und 
ingenentzündung entſtehen. Der rich— 
dieſe Erkältungen zu behan 
in, iſt, ſie ſofort zum Einhalt zu brin 
mit einer Anwendung von Turp 
pentin⸗Salbe. 
iſt eine lare Salbe oder Oi— —— 
m odi ch en Seilmittelns deftil rt 
ımnfer und Menthol, wiifeninaf te | 
— eine rein mincrali [he Wafıg, | 
frit,t 


eigen be} 
“rl u 
erlichem W 


—— Wer 


M 
Weg J. 


u 
tat 


TURPO 


| ‚Sür jede Erfäliung und 
Blutandrana. 


ISit bei dent Tleintt en ind ange: | 

uerden, obne Sinait ber 2 ‘rennen umd | ſicherlich unendlich ſchlinnmer. Denn 

E8 bt fo ge Linderung | 

bei allen Griältun, han Menke 2 (us | © cine Anzeige hat eine fogenannte | 

it c3 cin wertvolles antiſeptiſches Mittel bei l Sſtiv 

Nerrenfungen und Vrande und Ednittiwunben. la Sı — Sjtivfraft, x: 

Die forafame "Mutter hält immer ein nn Ausdauer wiedei,olt wird. Fin be- 

zurbo im Haufe, & 

“Ei Ihe dm Diweitel, fragt Euren Doltor | yanrter Geihäftsmann hat einmal | 

Imegen Zurno, & wi I zugeben, daR es ein | | behauptet, wenn er unausgejegt Bil: 

u c un ‚uberläffiges Hausmi el 

Alle Sihotbefer verlaufen e8 Aegen Garantie | IC AUS Lehm umd Zucker als das 

a ee ung bes Geldes, wenn mit | mumderbarite Drrmreinigungsmit- 

ı _®erlauft im ei ihn Epaftöufen mit ber | tel anzeigte, dem allein Methufalem 

0 ? c 6 © ar⸗ en ẽ Liil 1 u cs 

Fo Eiiteite au 808 | Sein hohes Alter zu verdanken hatte, 
wilde ganz Amerifa diefe Fillen 
faufen. Das Gleiche trifft auf die 
Spud: Anzeigen Fin. Mit der Zeit 
übt die ewige amtliche Anzeige „Du 

ſoliſt nicht ausſpucken!“ ganz gewiß 

eine Wirkung aus. 


lin 


unter andern ’3 Dresmaul, 


' 
anſt 


alle ' 


landes: | 
Sleich- | 


| Bräparaten drin aufz'dewahr'n. Ka, 


| braucht, fell is richti', 
'n g'ſuffa, in Form von ang Funden, 
| guaten Bier, 


md er will feine Gefähr- Pen mehr — 0 hocht's wenigſtens. 
Daher ſetz 
* hin er den Bemühungen der „Traction“ ſtänd koa neuche, Aufſehen machende 


mit Oleomargarine gefälſcht iſt. Er 
läuft mit der Butter ‚zu Copeland. 


" Sumal dm jhigen Brei bu mi 


er ’3 Maul g’jchrieben hab, do hab! bition dazuakemina, und alsdann i⸗ 
iv all dö Mikbildungen und Leiden]d’ Lebern ganz vertrodnet. Aba i’ 
b’fchrieben, wo am Maul auftreten, |hotf’ allweil no’, dab für bo 
| p’ Re: yſchund ne Lebern aa wieder amol 
volverſchnauzen, d' Giftgoſchen und beſſ're Zeiten kemma, wo ſ' wieder 
a ſo weiter; und do hat der Barber- ſchö' feucht und g'ſund wird. 

—J g ſagt. dös 00 Ti Ma kunnt no’ mehr foldherne Ver- 
‚met ülernehmen, fo a Meſſer, wo i' ändernugen ji bera menſchlichen 


1544 at -t star en Ic . 28 
— Be: RIO Unterſuchun· Analomie aufzägr n. Zuam Exempel 

gen braucht hätt, wieder bei' ſei' mugß vu 4 
+ Be. mu ap mit 'n Magen ebp’s net 

Kunden anz'wenden. Doz fern all’ä! ..: a 227 

* richti' ſei, weil 's oam ſo ſchwer 
ändige Leut und er wollt eahnre drig liegt und ſauer aufſloßt Di 
Goſchen net verſau' n mit an jolcher= Ohr'nmißbil dung, wo — 
nen Meifer, wo j’ eppa gar mit ’nı e Be —— 
Krieg a ſo häufi' bei uns auftreten 
is, 's Spig elohr, is jeß goti- 


Revolverſchn auzenbazillus kunnten 
ang'ſteckt wer'n. Höchſtens bei mir ſeidank in * Abnahm' begriffe * 
doch dö vafluachte Prohibiti ion is aa 


wollt er brauden, hat er g’fagt, | 
der Safer, mir funnt dös Revolver⸗ wieder an quata Nährboden für dö2. 
50’ der Nafen wär z3’meldern, daß, d’ 


ſchnauzengift nix mehr ſchaden. Der 
Mondſchein-Naſen epidemiſch 


hat's grad nöti', epp's z'ſagen, net? 
Und wia ſoll aner jetz no' Anato- auftritt, a Mißbüldung, wo dö 
gwöhnlihe Schnapsnaien 


miſche Borträg halten, warıı er Ivan! früahere 
anatomiſche gar nix is ‚Dagegen, 
*4 


Alkohol hat, um ſei' 
I' wollt' vo' a wengerl a Seiten— 
hupferl vo' der menſchlichen 


’ 


5 
! 


Qu? 


ıd08 hat aa in3 Kontor a’haut. S’ı 
hab zwar früaher den Allohol aa nei) Ana ıtomie auf dö geiſtige Verfaſſung 
zum Aufbewahr'n vo' Präparaten vo' d' en: Und do wolf’ i 
ſundern i' has bemerken, daß d' Leut, durch dö Gr 
tabrungen, wo — g'macht ham in d' 
‚lebten Jahr'n, a’ Icheiter wurd'r. 
(ba grad do i3 mei’ Alte, mei’ 
jeıl einifem 'ma und hat a’faır, 
hatt ma iwieter amol en 
Quarter aufhängen laſſen, 
alſo unter ſolcherne Um- an jeden Tag dümmer 
und ander Leut wird's woh 
deſſer geh'n. 


Aba zua an zünftigen 
anatomiſchen Vortrag, wia dö 
meinen marn, do braudts hai: 
an Altohol, und ie ham ma dog) 
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171% 
diwr 


fsene! 
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Wann i 
Entdedungen im Gebiet vo’ ber! 
men ichlichen Anatomie melden fox’| 
— a paar Uenderungen fan dei; 
'3’bD’richten. Mei’ anatomifche Yorrän! 
—5* ’ abhalten vor 'n Krieg, und| 


Cope⸗ den iſt. 
Anerken- Copeland. 
er fein Ge 


Dr 
is 


„Geſundheits-Amts“, 
land, —* Niemand die 
nung verſagen, daß 
je,äft bericht Das 


heist vor Il: 
‚lem: das er weis, mit dem Rubli- 
‚dm umzugehen, 


Bejonders veriteht | 
er al3 moderner Arzt, wie richtig es | 
tit, den Batienten nicht zu Angitigen, | 
fondern ihın Zuversicht zu erhalten. 
Die Schlaffranfheit wird epidemiſch, 
behaupten die fürchterlichen Alarmi-AUntergrundbahn herrſcht ein fürch— 
tan, und der Iophus auch! Schon !terlicher Bug, weil immer die fal- 
it Dr. Copeland da und verfiindet | ihen Fenfter offen find, jodaß -da> 
in ſämtlichen Zeitungen: „Nur durch Erkaältungen, Lungenentzün— 
| feine Angſt-gich bin ichliehlich aud) | ‚dungen und Salsleiden verurfacht 
noch da!“ md um die Angfitmeier | werden. Cr ihreibt an Kopeland. 
nody mehr zu beruhigen, veröfient- | Die bloße Idee, daß 

iſt, iſt ganz entſchieden eine himmli— 


licht er Bilder, auf denen er an ir— 
gend einem Menschen far und sche Beruf gung für den bon une | 
die Symptome diejersirant: | zähligen heimtückiſchen Bazillen 
heiten veranichanlicht und hinzufüigt, | ftändig bedronter New Norfer. 
was der mit folden Symptomen! Und damit hört diejes fegensreiche | 
Behaftete jotort zu tun hat. Mehr | Wirken diejes ſtädtiſchen Schuhen- 
gels keineswegs auf. Ein grohes | 


fann doch wirklich fein ı Menfch ver— 
Dr. Copeland Blatt hat ihn verpflichtet, täglich 


Gr dringt das Prot 


Die Taranıeter 


zu 


fondern nur ganz winzige Seitenla- | 
ternenmen, die man anı Abend fauım | 
licht, jodah dies eine Urjache jtän- 
dteger leberfahrungen it. Er! 
Ichreibt einen einpörten Brief au! 
Gupeland und verlangt bellere Yıd)- 
ter für die Mordinafhinen. In der 


f 


langen, nicht wahr? 
it einfad) der Schußengel de3 Bew tue Ahandlungen zu ſchreiben, wo⸗ 
Yorkers. Ein Gejhäftsmann ver-|1'.. er alle möglichen Leiden und die 
fauft einem Kunden Butter, von! Mittel dagegen bejchreibt. Es tjt eine 
der der Kunde argwöhnt, daß jie| Art Schriftliche Spredjitunde, in der 
er gauz Neiv York als jeine Patien- 
ten behandelt und zwar umjonit. 
Mein Genrüfehändler fchneidet all|; 
diefe Artikel aus und Flebt fie alpha- |%) 

tiich nad) dem Namen jeder Krank: |en 


En Bäder verkauft einem Kunden 
‚ wie ber Kunde argmöhnt, | d 


m. — 


Franzoſen; bei dö andern is 


Millionen vo’ Vad’In und Geld, dö 
Landl über'n Waſſer geh'n. Und ma! 


terung anhalt — ſö hams drauß' | 


| Merfwürbiafeit— daber femme, weil! 


| 


Autom .|8 


bife haben feine großen Frontlichter, | 


Copeland da 


ſorge meine beiden 


nen 


Pinkham's Begetable Compound Frauen, die 
an Unregelmäßigfeiten, 
Ihmerzen, 


leiden, die Gefundheit wieder gegeben, 
nibt e& laum eine Stadt oder einen Fleden 
in den Vereinigten Staaten, worin nicht eini⸗ 
ge 


Ändin * Pintahm's Vegetoble 
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jagte|bie eine Schulter ausaerenft mar. : | DD ältern bon euch, hab i vor Jahr'n en deutjche:. Hoanen Kinder no’ alt= | 


| 


Paſſendes Ueberhandtudh 
16780, 18x34 Jall, 60e. Gaſthe 


tuch 16786, 17x26 Zoll, 


ches mit franzöſiſchen 
Stiferei ausgeführt wird. 
ben der Quadrate find blau md 
weiß, oder roja md weij. Wenn! 
Ibiau und wer; gewählt wird, foll! 
va Stickmuſter auf weißem Grun— 
de in blau und auf blauem Grunde 
tin weiß asgeführt werden. 

Das Material für die Decke (20 


Knoten in 
a: 


|< ie Far 


ind J 
No. 50e. 
Man kann dieſes Stickmuſter in der 
Stidmujter-Abteilung der „Abendvvit”., 
223 8. Rafhington Str., beitellen, die 
| bei der Fabrik die Ausfertigung der Br» 
| fteflung veranlaßt, da fie felbit feine 
| Mufter auf Lager hat. Wan wolle der 
rn Zeitchung 5 Cents für Porto beifitgen, 
Quadrate) koſtet einſchließlichSticke— Eyeas und Money Srders“ ſollten auf 
reiteide $6.00, | „The Abendpoit Co.” ansgeftellt werden. 


— — — — —— —— — — — —— —— — —— —— 


indem Dr. Copeland den Fabrikan— 
ten dieſer gefährlichen Tinktur das 
Handwerk legt. Es iſt ja nicht aus— 
zudenken, zu welchen fürchterlichen 
Zuſtänden dieſes „Schuhgift“ füh— 

ret. kann. Man könnte ja morden 
damit Zum Beiſpiel: Jemand 
ſchen ft einem Bermwandten, den cr 
Habt, —* * er — will, * 
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einer 
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beit geordnet iır ein bejonderes Heft. 
Ihm ſoll nur einer dieſer Halunken 
von Bazillen mit den ſchauderhaften 
fremdländiſchen Namen kommen! 
Zum Beiſpiele dieſer gemeine 
„Pneumococcus“, der Basillus der 
Lungenentzündung. Dem wird er 
die Flötentöne beibringen mit Got— 
tes und Dr. Copelands Hilfe! „Nur 
keine Angſt!“ ſagte der dahn zum 
Regenwurm und verſchluckte ihn. iſt, Fe "het frau, * ihm im 
„Bange machen is nich! “ſagte der * We ae it, ſo ein Paar Gi ſtſchr uhe und 
Regenwurm und ſchlängelte ſich ſchafft ſie damit aus der Welt. Ein 
wieder heraus. wa vahrhaft entſetzlicher Gedanke! Der 
Und ſchon wirs ſich auf allgemei— Leiſe hat wahrhaftig recht, der be— 
nes Verlangen Dr. Copeland auf hauptet hat: „Life is ſimpty one 
einen neuen Feind der Geſundheit Band thing after another!“ 
des New Morkers Tiiirzen: die Bun Schade, dab man Tr. Copeland 
Schuh-Tinktur. Sat man derglei-|nicht auch gegen das Propaganda— 
chen ihon gehört? Nicht einmal vor | Gift mobil machen fanıı, das die 
der Schuh-Tinftur find wir mehr | Alliierten wieder mit erneuter Tat- 
fiber. Auch) fie bedroht unjer Leben! | kraft dem Zindliden Cingeborenen 
Ta hört doch wirklich Alles auf! einzufprigen verjiichen, um ihn ac« 
Aber freilid — wenn der berühmte gen die Deu td). Amerifaner rabiat 
Kragenknopf, de. ſchon durch ſein zu machen. Wir erfahren das jetzt 
ewiges böswilliges Berfhiwinden | abernial3 bei Gelegenheit der VBorbes 
unfere Nerven ruiniert, Radium |reitungen für die Proteit- — 
enthält; wenn das Gaſolin des lung gegen den „Schrecken am 
„Shofers“ giftiges Kohlenmonoxyd Rhein“ am 28. Februnar. Der von 
enthält, womit er die ahnungsloſen der Leitung erwartete heimtückiſche 
Inſaſſen des Automobils vergi ftet; Angriff der berüchtigten „American 
wenn Gifte im Parfüm, in der Legion“ iſt mit tödlicher Sicherheit 
Schminke und in Glacehandſchuhen | erfolgt, ohne freilich auf die Leitung 
lauern — iſt es dann ein Wunder, den a Eindruck gemacht zu 
dal; ns jelbit die Schuh Tinttur haben. e Leute, die dieſe Bewe— 
nach dem Leben trachtet? Und doch gung u könn en nicht eingeſchüch— 
iſt das, wenn id) bitten dart, fire 19 | tert werden. Aber es iit doch tenit- 
wiſſenſchaftlich feſtgeſtellt, und zwar zeichnend für rdie tiefſitzende Verhetzt- 
durch die „Induſtrial Reſearch? rt heit der Eingeborenen, dal das Er- 
retories”, Ein Arbeiter beftagt | ih. } jcheinen des neueſten Hetz-Manifeſtes 
das er ummittelber, naddent er te | der Legion“ die Verwaltung der 
die Schuhe hatte putzen laſſen, von Long Island-Bahn veranlaßt hat, 
heftigem Kopfweh, Schwindel und ſofort die bereits zugeſagte Vorör- 
Störunge der Sehtraft befallen fentlichung von Anzeigen der Pro— 
worden jet, und daß ihm ſchiene, das teſt-Verſammlung wieder rückgängig 
jet auf den beim Stiefelpußen ver- ! zu maden. „Wan babe nicht ac- 
wa ndien Stoff zurückzuführen. Man; wußt, daß es ſich um deutiche Pro- 
unterjuchte dann diefen Stoff md | paganda handle.“ Sit eine derartige 
tand, dab Die Tinktur „Nitroben- Beſchränktheit heute noch wirklich 
zene“ enthielt. Dieſe Su bite 13 wird | zu glauben? Gegen franzöjtiche und 
hergeſtellt Durch * Behandlung | engliiche Propaganda hat diefe Sorte 
‚| mit Salpeterſäure und Schwefel— Menſchen natürlich nichts einzuwen- 
ſäure. Sie riecht —* nach bitteren den. Um ſo ſpaßiger wirkt es, daß 
WMandeln und wird an Stelle der zur ſelben Zeit die New Yorker 
| Tegteren vertvandt wegen ihrer qrö-) „World“ vom 22. Februar eine Zu— 
Iberen Billigfett, iſt ager giſtig. Auch ſchrift von einem „colored American“ 
der giftige Holzalkohol wird .oit bei | veröffentlicht, der im Striege war. 
| Herjtellung von Schuh-Tinktur ver-| Sn diefer Zufchrift erhebt er ganz 
wandt. Sit c$ da zu berimundern, | entichieden dagegen Einſpruch, daß 
da; die Schuhe jo rajch ruiniert twer= | überhaupt „ein Vergleih gezogen 
den? Aber wie fügen wir uns vor /wird zwiſchen dem ziviliſierten 
| der „Schuhvergtitung“? Antwort: | chriitlichen farbigen Aınerifaner und 
— den wilden heidniſchen Algeriern“. 
je ein jarbiger Amerikaner, der 
Yor und nach in sranfreich war, jeldit die Alge— 
Irier und Maroltaner, die tatjächlich 
9: db it: feine Neger jind, fondern fulturelfl 
dem Kin £ höher ſtehende Semiten, wie die 
| Egypter und Juden (ebenſo wie die 
Frau Williams 8 ersäßft; wie Lydia E. - ten Babylonier und Afjzrier) als 
Kinfhams Vegetable Componnd ihre | Wilde bezeichnet, dann | fann man id) 
Geiundheit erhielt. | denken, wie jie am Rhein hauen. 
Dann fanır man id) aber aud) vor- 
dia E. Pinkham's ſtellen, wie die Senegaleſen, die auf 
Lberbed, — tiefſter Kulturſtufe ſitehende Neger 
| Begetaste Comp rag u" f — zu iind, dort gehauit haben und mod) 


E ıf p 
R meines Yabty'3 wie , Haufen. 
nachher. ch, fitt) 
Rüden: und Kopf- 
tchmerz, war „all: 
gemein En | 
—— —— Vi ESchauſpieler und $ Artiften ſchwebten bei 
ai Hyoit inf i * 
ham’ Begetable a einem Fener in großer Gefahr. 
Compound anges) ir dem meiit von Schaufpielern 
Er = = und Artiiten bewohnten. Sotel Rice, 
tungen imo e⸗ N el — —7 
schloß, e3 zu verju-, zearborn Straße und Chicago 
hen. Ic befinde | Mveitue, brad geitern Feuer aus, 
mich jeßt wohl, be= | weldjes bon der Feuerwehr nach et⸗ 
Knaben und tue wa einſtündiger angeſtrengter Ar— 
meine Arbeit ſelbſt. Je e | 
| Medizin — die Aeeln <ie —* beit gelöſcht wurde, doch nicht ehe 
mein Zeugnis veröffentlichen, ‚Et Schaden von etwa $10,000 an- 
Sie glauben, daB e3 anderen | | gerichtet worden mar. Viele ber Be» 
vb" — Frau Ca rrie Wil- |inohner, welche zum teil im Schlaf 
Tperped, Chio. überraſcht wurden, konnten ſich nur 
Zeit mebr als biersig Jahren hat Chdia E.| mit Mühe in Sicherheit bringen, 
jund Frau Nattie Myers und ihre 
Freundin Norine Werter mußten 
m. . 2 ’ 
bon Feuerwehrleuten ins Freie ge— 
tragen werden. Glücklicherweiſe 
wurden. Aus dieſem ans iſt Jam niemand du and zu Schaden, 
nd 


vob Sianbazs — für folde Alpen |Kefet die „Sonnta; j ‚Fonntagpoit". 


9. 5. Urhan. 
— + oo. — 
Diit Mühe und Not gerettet. 


wenn 
lbiams, 
% serfHichungen, 


Rüdeniomerzen, 
Nerböfität 


Kopf⸗ 
niederzi ehender Ic 
oder Niedergefchlagerheit 
Heute 


Bein, 


ge wohnen, die dadurch twicder gefund 





Dentjche NeichSanleihe 
Dentiche Städte-Anleihen 


Deutiche Hypothefen-Pfandbriefe 


Deiterreich. Städte-Bonds 


Tſchecho-Slovakiſche Städte-Bonds 


und andere Europäifche Yonds zu n 


Geldjendungen per Ched, Nabel oder Poit überallhin, foiwie Eröffs 
 MUng don Wanffonten bei eriten Europäifchen Banlen unter vorteilhafteften 
r Vedingungen. Direlte Verbindung mit den erften Banken, 


u. SC. Government Bonds 
‘% Grite Hupothet Grundeigentum Gold-Bonds 


Sonſtige fidyere Anlage; 


n 


V 


Niündener Racriäten, 


Ton Eva Gräfin von Baudiifin. 


Gophright, 1021 


Twentieth Century News 
Features. 
— —— 
München, 21. Januar 1921. 

Die Reihe der ganz Großen, die 
Münchens Kunſt in alle Welt getra— 
gen haben und der Stadt ſelbſt thren 
Stempel aufdrücken, lichtet ſich be— 
denklich. Nun iſt auch Adolf von 
Hildebrand hinübergegangen, der 
größte deutſche Bildhauer unſerer 
Zeit, der vor allen Dingen der mo— 
dernen Plaſtik neue Wege wies, die 
er auch in ſeinem berühmten Buch 
über das „Problem der Form in der 
biidenden Kunjt” feitlegte, Hilde— 
brand, von Geburt ein Dftpreuße, hat 
lange Jahre in Stalien gelebt, in 
enger Gemeinjcha't mit Konrad Trieb: 
ler, dem er feine eigentliche „Ent: 
deckung“ verdankt, 
Hans von Marées und anderen be— 
deutenden Künſtlern. Doch die letzten 
vierundzwanzig Jahre verbrachte 
Hildebrand in München, und wohl 
ſeine beſten Werke, wie den herrlichen 
Wittelsbacher-Brunnen, den Huber— 
tus-Brunnen, das Denkmal 
Prinzregenten hat er dieſer Stadt ge— 
ſchenkt. Hildebrand reinigte 
deuiſche Plaſtik von fremden Ein— 
flüſſen, verlieh ihr dem deutſchen 
Weſen entſprechende Formen und 
verband die Skulptur wieber mit der 
Architektur. Ganz Deutſchland ver— 
liert in dem Künſtler einen ſeiner 
größten Meiſter — München eine 
ſeiner hervorragendſten Perſönlich— 
keiten. Denn hinter dem Künſtler 
Tend ein Vollbıutsmenfch, der „legte 
Renaiſſancemenſch“, wie er auch ge— 
nannt worden iſt. 

Zur 50:ahrfeier 
te3 Reiches hatten die Univerfität, 
die Hocichule, die einzelnen jtubenti= 
Then Verbindungen und Andere 
mactvolle Kundaebungen beranital- 
tet. MWeberall Sprachen aute Redner, 
die eindrinalid; den Einheitsgebanten 
betonten und darauf veriwiejen, daß 
es für uns nur eine Zutunft geben 
ionn, wenn wir an bem ftolzen, bon 
unferen Vätern errichteten Bau feit- 
halten. In der Deutfchen Voltspar- 
tei erzählte nach einem jchönen Orael: 
vortrag und dem Gelang 
„Meiſterſingern“: „Verachtet mir die 
Meiſter nicht“, durch Schützendorf, 
Präſident von Kahl von jener Nacht 
in Frankreich, als plötzlich die Glocken 


das neue Deutſche Reich einläuteten 
der im 


und 
Felde 


ſich 


aus den Reihen 
lagernden Soldaten ſpontan 
das Lied „Deutſchland, Deutſchland 
über alles“ und „Die Wacht am 
Rhein“ wie ein mächtiges Gelöbnis 
der Treue emporrang. Nach genau 
dreißig Jahren traf Herr von Kahl 
ſeinen nächſten Kameraden, gleich 
ihm damals bayeriſcher Jäger, wie— 
der und wurde von ihm mit den ſchö— 
nen Worten begrüßt: „Wie oft hab' 
i an di denkt — und an ſelbige 
Nacht!“ Der Redner entbot dem 
treuen Kameraden, deſſen Spur er 
verloren bat, einen Grub. Wenn man 
den alten Herrn anfah, wie er mit 
Würde ſprach und ſein Gebenten wie 
ſeine Trauer um die Jetgtzeit in 
ernſte, erſchütternde und mahnende 
Worte kleidete, ſo konnte man nach— 
fühlen, was am 18. Januar 1921 im 
Herzen der gewiß nicht mehr 
zahlreichen Kämpfe gegangen iſt, 
die den 18. Januar 1871 in Frank— 
reich miterlebt haben. Wie ſchlecht 
haben wir das Erbe verwaltet — wie 
wenig dankbar ſind wir für das ge— 
weſen, was der 
unbeugſamem Willen geſchaffen hat! 
So tonnt es ſogar geſchehen, daß die 
U. S. P. (Unabhängig Sozialdemo— 
kratiſche Partei) die Reichsgrün— 
dungsfeier in der Art abhielt, daß ſie 
darauf hinwies, das Reich ſei noch 
nicht gegründet, die ſozialiſtiſche Re— 


Fr 


a 
d 
ie 

% 


L 


por 


pubiit Deutihiand, eingegliedert in | 
ein Tozialiftiiches Europa, müfle erit | 


Inmr 9* 
tommen! 


Andere ſind zwar 


deutlichſten über 
ſchen Grenzen erſchallen. 
Ende ſeiner Kraft, 
wirtſchaftlich, das alte, zu zwei 


—F 


ten können, 
Oeſterreich. 


36jährige Erfahrung im europäiſchen 
Aelteſtes deutſches Bankhaus. 


WOLLENBERGER & CO 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


mit Zumbuic, | 


Des | 


Die Ir 


der Gründung | 


aus den! 


io! 


ferne Kauzler mit! 


anderer Mei: 
rung; jo das arme gelnechtete Deiter: 
reich, das in den letzten Zügen liegt, 
obgleich e8 doch zum Völferbund zu= 
gelaffen ift und deilen Hilferufe um 
Anihluß und Rettung natürlih am 
die nahen bayeri= | 
Es iſt am 
finanziell wie 
zwei Pro— 
vinzen, die ſich nicht ſelbſt erhal— 
zuſammengeſchmolzene 
Aber die Unmöglichleit 


(Bür bie „Abendpoit“.) 
Die Grenze zwifden Oits 
preußen und Polen. 


Von Elizabeth Brönner, 
Preuben, 


— — 


Deutſche Staats-Anleihen 
Deutſche Induſtrie-Bonds 


Königsberg in 
Abgeordnete zum Reichstag 
für Oſtpreußen. 


Ungar. Städte-Bonds 


Wo 


Wegen der endgiltigen Feſtſetzung 
der oſtpreußiſchenWeichſelgrenze hat 
ſich der Deutſche Ausſchuß in Ma— 
rienwerder, in dem mit Ausnahne 
der Unabhängigen und Kommuni— 
ſten alle Parteien vereinigt ſind, 
jetzt in letzter Stunde mit einer 
dringlichen Eingabe an die Entente— 
regierung in Paris, London und 
Rom ſowie an den Botſchafterrat in 
Paris gewandt. Es handelt 
dabei um die „eitlihe und füdliche 
Sbgrenzung des jet nad) dem Weg- 
fall Weftpreußen: zu DOftpreußen 
gekommenen Regierungsbezirfs Via- 
r' awerder. Die Volksabſtimmung 
von 11. Juli v. Is. hat bekanntlich 
ein glänzendes Ergebnis zu Gunſten 
Deutf Ylands, nicht nur in Majuren, 
jondern aud) in diejent Regierungs- 
bezirf geliefert. Nur 7,58% der ab- 
gegebenen Stimmen waren für ®o- 
len. Gleichwohl hat die Grenzfom: 
r ‚Sion im August dv. 33. vorläufig 
wenigitens die Grerzen jo gezogen, 
daß im Süden das reindeutſche Kirch⸗ 
| ipiel Leiftenau und am öftlihenWeidh- 
felufer ein breiter Stüjtenftreiien mit 
5 Dörfern an Bo er fam und dab 
der Titpreußen in, Friedensvertrag 
beriprocdyene freie Zugang zur 


ied rigſten Preiſen. 


Papiere. 


und amerilaniſchen Bankgeſchäft. 


v 


2inobjebend.Zag 


| ‚sm Kunftverein findet zur Zeit 
‚eine Ausftellung ftatt, zu der außer 
jber fünftlerifchen Bewertung in bie= 
'jem Falle noch die gegenitändliche 
(ftoffliche tritt, Der Künftler ift 
‚Hauptmanı von Rudtefchell, jept in 
Dachau bei München Iebend, beffen 
Zeichnungen in jeltfam prägnanter, 
‚erprejftoniftifcher Art man fon ala 
'SMuftrationen zu General von Let: 
\tom » Vorbedd3 wunderbarem Buch 
Im Meine Erinnerungen an Oftafrita" | Meichjel eigentlih nur in einer 
keit m. hat. Herr von Rud-) ichmalen Pilajteritraße beiteht, die 
| ‚, Cciüler von Debihit und! zur Fähre von Kurzbraf führt. 
bon anf in München, wurde 1913 


has“ Ditpreuijen, obwohl e8 derzeit 
‚sm Auftrag gamburger Haufherren | yeichlich mit feinen verſchiedenen 
nad Deutih-Oftafrita gefandt, um | Mahlen befcäftigt ift, verfucht num 


‚den Kilimandjaro für einen Dam: | in verzweifelten Anftrengungen zu 
‚pfer ber Deutichoftaftifalinie ZU \verhüten, daß das Unrecht dieſer 
‚malen. Er beſtieg auch dieſen Berg Grenzführung endgiltig, daß der 
‚(6000 Meter hoch) und arbeitete in oſtpreußiſche Boden territorial ver— 
—— Höhe von 8000 und 4000 Me⸗ ringert, ſowie daß ihm der wirklich 
‚tern. Bei Kriegsausbruch trat er) ireie Zugang zumMeichielftrom vor- 
(Togleih in die Schußtruppe und mithalten wird md daiz reindeitiche 
machte ben großen Krieg al Kom: Bewohner wider ihren deutlich, ja 
und Bataillonsführer und. Jeidenfchaftlich betonten Willen, un: 
zulegt als Abjutant des Generalö ter eine fremde Staat&hoheit gebracht 
jbopn Lettom-Vorbed mit; er murde, werben. 

‚fünfmal verwundet. Aus primitibs | E5 liegt nicht nur ein völfisches 
ſtem Maierjal, nur mit Snjtrumenten | md rechtliches, fondern ein ftarfes 
‚der Eingeborenen fonnte er Halge | mirkinaftlicenäuterefie vor. Die er- 
‚plaftifen herftellen oder Skizzen mit iwähnten. 5 Niederungsortidaiten 
‚erbeuteten Farbftiften auf erbeuteem | um Sobannisdorf herum find mit 
Papier entwerfen. Zum Beilpiel| inrem Wohlitand und ihrem Grund 
‚find die Porträtköpfe in KLettom- | und Voden verloren, wenn der Deich) 
‚Vorbed3 Buch Driginalzeihnungen, | nicht hält. Diefe Gefahr jedod) tit 
‚die Hauptmann von Audtefchell im|fchr grob. Es iſt höchſt fraglich, 
‚legten Jahr der Schußtruppe amichb Polen 1. ein Interefje daran 
Wafferfall von Kalambo nad bem | umd 2. die Mittel hat, ihn ordnungs- 
‚Waffenftillftand machte, Sie ftellen | gemäfz zu pilegen und initandzubal- 
‚Ordonnanzen und beren Frauen dat, |ten. Nuss diefent Grumde bittet die 
‚mit denen unfere Helden zum legten | Denfichrift auch darum, dab der 
Mal beifammen waren, und find auf | Botidyafterrat der Grenzfeitfegungs- 
die Rücdfeite eines in Portugieſiſch- kommiſſion, die in der allernächſten 
Oſtafrika erbeuteten Buches gezeich- Zeit in die dortige Gegend kommt, 
‚net, des einzigen Papiermaterials, die Ermächtigung erteilt, die Orte 
das der Maler beſaß! Groß und Klein Wolz zurückzuge— 
Viele ſeiner Kameraden, deren ben, die nur aus einer ſchematiſchen 
Porträts er in den Marſch- und Ge-Grenzſtrichziehung zu Polen gekom— 
fechtspauſen aufnahm, vom Gedan- men ſind, geographiſch und in 
‚ten bejeelt, den Anverwandten ein Hinblick auf der Uferſchutz aber, 
Bild zu gönnen, falls ſie fallen ſoll- alſo organiſcher und logiſcher Weiſe 
‚ten, liegen in der fernen Erde, Ein; mr zu Oſtpreußen gehören können. 
'photoaraphifher Apparat war nicht | Tor Groß und Nlein Wolz ab kann 
mehr vorhanden. Wlles, was Herr | nicht mehr der natürliche Höhenzug, 
von Rudtefchell reiten fonnte, find | der bis dahin gerade den Strom be: 
‚die im Kunſtverein ausgeftellten | gleitet hat, fondern nur nody der 
| geiänugen, von denen er feldft faate, | fünitlid) errichtete Teich die flache 
ıdak fie nicht den Anfprucd fertiger | Uferlandihait vor den wilden Flu— 
Arbeiten machen können. Sein übriz | ten der Frühjahrsweichſel beſchir— 
ges, beim Ausbruch des Krieges fer- men. Wenn der Schutz nicht ſchon 
'tiges Material: ca. 150 fertige große an dieſer Stelle, alſo bei Groß und 
|Arbeiten, über 20 Holzplaftiten ufm. |tlein Wolz einfegt und durch eine 
‚wurde von den Engländern geraubt. | tes wahjame Deichielpflege be- 
Auch ein großer Teil der Zeichnun: |Norgt wird, tjt alle Sorgfalt weiter 
aen ift ihm verloren gegangen, ein | Itromabwärts dody vergeblid. 
Ieil war auf einer Milfion im Sü-| Nur weil die beiden Törfer Wolz 
den verataben und fonnte ihm erit |ncrade im Zeitpunkt der Abtretung 
\fürzlih aus Dareffalam zugefandt verwaltungspolitiich zum Kreiſe 
werden. Eine wertvolle Zeichnung, Graudenz gehörten, ſind ſie an 
den General im Kathihemb darſtel- Polen gefallen. 

lend, haben die Engländer bei dieſer Ebenſo iſt es mit dem obenge— 
Gelegenheit gefunden — und behal- nannten Kirchſpiel Leiſtenau, das 
ten! Hauptmann von Rudteſchell hat auch nach der Säkulariſierung des 
elenſo wie der Genera ſelbſt oft Vor- Ordensſtaates im Jah. 1525 nicht 
träge über dieſen Krieg gehalten, der an Polen gekommen iſt, niemals 
in der Weltgeſchichte wohl nicht ſei- polniſcher Oberhobeit unterſtanden 
nesgleichen an Aufopferung und hat und eine unvermiſcht rein deut— 
Ausdauer, Heldenhaftigkeit undTreue ſche Bevelkerung trägt. 

‚hat; viele feiner Zei mungen zeigt er| Der Deutſche Ausſchuß weiſt mit 
'bei diefer Gelegenheit al Lichtbilder. | Recht auf den von den Alliterten in 
‚Der Krieg war felbit in England |ibrer Note vom 16. Juni 1919 ver- 
|„bopulär”, man verfagte diefen Hel: | Fündeten Grumdjag hin: 

den auch dort die Anerkennung nicht, | „Alle klar beſtinimten nationalen 
'und fo fand des Generals Buch, ein | Beitrebungen müfjen die volfite Be- 
'Dotument deutfher Kraft, auch in fticdigung finden, die ihnen .ge- 
England die günſtigſte Preſſe. währt werden kann, ohne neue 
| Hauptmann von Rudtefchell beab- | Gründe der Zwietracht oder des Ge— 
ſichligt, auch im Auslande und gerade genſatzes zu ſchaffen oder alte 
vor Auslandsdeatſchen Vorträge übee Gründe der Zwietracht und des Ge— 
den Krieg in Oſtaftika zu halten; er genſatzes zu verewigen, welche mit 
ſelbſt hat auch ein Buch über ſeine der Zeit den Frieden Europas und 
Crlebniſſe veröffentlicht. Und über- folglich auch den der Welt zunichte 


———— ——— —— ——————— —— — — — — — 


pagnie⸗ 


all, wo deutſche Sprache klingt, wird machen könnten.“ 
die mündliche oder ſchriftliche Dar- Hinter der Eingabe des Deutſchen 
ſtellung dieſer unerhörten Heldentaten 

gewiß einen Widerhall erwecken. 


— — — — —— 


Krtra großer Verkauf! 
Nette Ansfidten, » N pet et auf! 
Preis für Bauholz wird vom 1. Juni an 
noch weiter in die Höhe gehen. 0 
Nach Anſicht von R. L. Jones aus 
Rockford, Ill, dem neu erwählten es Mm | 
| Präfidenten der „XUinois Sunser'W — — St [ 
| " J 2 1 
anbQuilbers Affociation“, die zurzeit | b l N uf 078 b 
‚bier tagt, werben bie Baufoften dem: | 2810 W. Harrison Str. 
ınahit noch arößer werben, ba ba? | Chicago. Ill. — Auch zu ſehen in 
Holz ee 1. Juni an im Preife ftei: | 2102 W. 35 Strasse 
gen wird. 2 n zur 
| „Dolz wird in den mädjiten fünf| den ae 
—— — werben“, er: — —— — 
klärte Herr Jones, „trotzdem ſind —— — 
J ec re r ‚ Foli 5, 
die Ausſichten für eine beſſere Ge— für 835. Sür 10 Br 
Näftzlage zeit gut.“ Fa 
— — — daben edenetis einige 
— 8300,000 Feuerſchaden im Rat⸗ 


J der prachtvollſten, mo⸗ 
I 


ſich a— 


ſeiner Exiſtenz wird ignoriert, Mil- hauſe von Oklahoma City, Dfla,, ge ! I 


lionen dem Elend und dem Tod ſtern abend, wertvolle Urkunden wür— 
preisgegeben — lieber als daß man den vernichtet. 

Deutſchland einen neuen Zuwachs — John Talbot, Nationalpräſi— 
geſtattete — der doch wahrlich keine dent des Ordens der Eulen, ift in 
Vergrößerung an Macht bedeutete, South Bend unter dem Manngeſeh 
rielmehr eine Belaſtung! verhaftet worden. 


. 


& Müffen gefehen werden, 
9 um ricti seihägt zu 
werden, Liberty Vonde 
angenommen, freie Als 
lieferung. Benn aub 


er⸗ 
ge der Etaot, fdiden wir €. ©. D. und er 
auben Bei.btigung, 


Epreiit in uniercem Saupi-Berlaufdraum vor 
Beide f!nb jeben Tag offen bon 9 morr 
Die bee, 18 4 nam. 


ion, Mil” ber. Zugenb 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 26. Februar 1921. 


Frei an 
Hämorrhoiden. 
Leidende 


Laßt Euch nicht operieren — ehe Ihr bleje neue 
haäustiche Methode verfudht habt, die jeder 
ohne Unbeguemiichteit oder Yeitverluft ne 
braudien fann, »erlau einfah nelegentlich 
ein angenehm fcdhmedended® Tablet und be- 
freit Eu von Hämorrhoiden. 


Laht mich Dies Foftenfrci 
beweiien. 


Meine innerlide Methode für Behandlung! 
und Anbaltende Heilung von $ ämorrhoiden it 
die einzig richtige. Zaufendı und Zaufende 
von Danlbriefen bezeugen das und Ic möchte, | 
bob dor diefe Methode auf meine Koften bros 

iert, 

Gans aleib, ob Euer Fall alteıngemurzelt 
ift, 0b er gelegentlihd oder dauernd ift, Sbe | 
folltet nad dieſer Probe⸗ Behandlung 

icken. 


freien 

Ganz gleih, wo Ahr lebt — nanz glei), was 
Euer Alter oder Cure Beldhäftigung ft — 
wen ihr an Hämorrhoiden icıdet mird ıneine 
Diertbode Euch prompt beilen. 

Ich wünſche beſonders, fie tolden anidew 
nend boftnungdlofen Fällen au fenden, in des 
nen alle Arten von Einreibungen, Ealben und 
anderen örtlihden Mitteln berfag. haben, 

Ih mwünfche, dab Ihr einfebt, daß meine Be 
bandlungsmetbode, der Sämurrhetden die ein. 
ige böcit auberläfftne PTehandlung ift, 

Dieſe libexrale Offerte freier Vehandlung tft 
au widhtia für Euch, als daß br fie einen! 
einzigen Tag überieben Tönnter Cchreibt jept, | 
Edit fein Geld endet einfad den Ntouvon | 
— aber tut died fcht — beute . 


Freies Hämorrhoiden Heilmittel 
ER. Page, 
676 E Page Blde., Marfhall, Mid. 
Bitte, fhiden Ele eine freie Probe Ihrer 
Metbode aus 


— — — 


Ausſchuſſes ſteht die ganze Bevölke— 
rung von Oſtpreußen. Möge zu 
den vielen Kränkungen und Bitter— 
niſſen, die ſie hat erleiden müſſen, 
nicht auch noch die eines abſchlägigen 
Beſcheides auf dieſe Eingabe gefügt 
werden! In der jetzigen vorläufi— 
gen Grenzfeſtſetzung können die 
Oſtpreußen nichts anderes erblicken, 
als die Bereitſtellung von Sprung— 
brettern aus Polen nach der abge— 
tunnten deutſchen Provinz; denn 
‚wenn wirtihaftlihe Rüdjichten den 
Musihlag geben follen, dann it der 
Anſpruch auf diefe Rüdficht einzig 
und allein auf der oltpreugiichen 
und nicht auf der polnischen Seite. 

— —— — 

Der Fau Crane. 


— 


NRichter Varaſa wird ſeine Entſcheidung 
nächſten Donnerstag abgeben. 

Im Sheffield Avenue Polizei— 
gericht kam geſtern der Fall des 
Millionärſohnes Herbert P. Crane 
jr. zur Verhandlung, der bekannt— 
lich beſchuldigt iſt, vor ungefähr 
Monatsfriſt die 13jährige Louiſe 
Sturm im Lincoln Park tätlich 
angegriffen zu haben. Das Mäd— 
chen trat als Belaſtungszeugin ge— 
gen ihn auf, und allem Anſchein 
nach fühlte ſich der junge Mann, 


in deſſen Intereſſe ſein Vater und ſie aber wieder zurückführen in die 
Sphäre der alten Heimat mit einigen 
der wundervollſten Lieder aus ſeinem 
Dr. Bertſchin— 
im Namen | 
in furzen 
Nereinsgefchichte in fei= 
Bilder; 


mehrere Anwälte anwejend waren, 
dabei alles andere als behaalid. 
Er leugnet jeht jtanbhaft die ihm 
zur Laſt gelegte Tat, nachdem 
er ſeinerzeit angeblich dem ihn 
derhaflenden Volizeibeamten ge— 
genüber ein Geſtändnis abgelegt 
hatte. Richter Baraſa 
vorgelegte Beweismaterial einge— 
hend prüfen und ſeine Entſcheidung 
am 3. März abgeben. 
— —ñ—— — 


RNeinbergs Nachfolger. 


Daniel Ryan zum Countyratspräſiden⸗ 
ten erkoren. 

Als Nachfolger von Peter Rein— 
berg, der vorgeſtern zur letzten Ruhe 
beſtattet wurde, iſt geſtern County— 
kommiſſär Daniel Ryan einſtim— 
mig zum Countyratspräſidenten 
erwählt worden. Er wird das Amt 
bis zum Ablauf von Reinbergs Ter— 
min, alſo noch etwa zwei Jahre 
lang, bekleiden. Seine erſte Amts— 
handlung beſtand darin, daß er 
Kommiſſär Whealan zu ſeinem 
Nachfolger als Vorſitzender des 
Finanzausſchuſſes machte. 

Letzterer hat ſeine Beratungen 
über das Jahresbudget beendet, 
und es iſt anzunehmen, daß der 
Countyrat dieſes nächſten Montag 
gutheißen wird, 

— — ————— — 


Wird Stadt das Cerd annehmen? 


Telephongeſellſchaft ſchickte ihr Check auf 
8476,726. 

Die ,Illinois Bell Telephone Co.“ 
lüberfantte dem 
geitern einen Chet in Höhe 
bon $476,726.15, drei Prozent bon 
den Gefamteinnahmen der Gefell- 
Ihaft bis zum 31. Dezember 1920 
darftellend, der jedoch nicht definitiv 
angenommen wurde. Der Korpora= 
ttonsan:valt wurde erfucht, zu ent=' 
fcheiden, ob die Stadt die Zahlung 
annehmen Tönne, ohne dabei in ihrer; 
Kontroverfe mit ber Zelephongefell: | 
ſchaft geſchädigt zu werden. Die letz— 
tere gab ihre Geſamteinnahmen mit 
215,907, 409.50 an; davon liefen an 
Telephongebühren $13,678,288.19 | 
ein. 
| 

i 


| 


| 


| 


——— +1 ——— 


Der ewige Schlaf, 


Der 46 Jahre alte Sczepan Mi: | 
haelist wurde aeitern tot inl 
feiner Wohnung, 1316 Yulien Str., | 
aufgefunden. Dem Ofen entftrömte ! 
d«3 Gas, und auf dem Brenner ftand | 
ein Gefäß mit Waffer. Die Polizei 
alaubt, Daß Michaelist diejes zum 
Eieden bringen wollte, darüber ein- 
fchlief, und daß das überfochenbe ! 
Wafler die Flamme auslöfchte, To | 
daß fi dann das Zimmer mit Gas 
füllte, 


' 


— Auf dem Nationalfongreß bes 
Lehrerverbande3 in Mtlantic Eity 
machte man den Frieg und bie Keraft- 
tagen für die „entfepliche Unfittlic- 

mb verantwortlich, 


Dit 


kentelegraphiſch, 
Stadtkämmerer Meilen weſtlich von Fire Island ge— 


Farbiger Halunte. 


Machte Angriff auf weile Frau, welche 
er überdice8 beraubte, 


Ueber fünfzig mit Gewehren und 
Revolvern bewaffnete Bürger halfen 
gejtern abend der Polizei der Bezirks— 
mache in Grand Eroffing bei der 


ı Suche nad) einem farbigen Halunten, 


ber die 26jährige rau Arthur Lin- 
pille, Nr. 5451 ©. Afhland Avenue, 
an ber 72. Str., zwifchen ©. Wabalh 
Üvenue und ©. State Str., angriff 
und dann ausplündberte. Trotzdem 
war e& leider bisher unmöglich, eine 
Spur von dem Wollfopf zu finden. 
Frau Linville befand Fich auf dem 
Wege nach der Wohnung bon Frau 
James Gasperfon, Nr. 7236 ©. Wa: 
bafh Avenue, ala der Yarbige plöß- 
ih aus einem Gebüfch hervorfprang, 
fie ergriff, ein Meffer zog und ihr 


fagte, er werbe ihr das Genid um=, 
drehen, falls fie um Hilfe rufe. Sie, 


verlor dann auf einen Augenblid die 
Befinnung. ALS fie wieder zu ich 
fam ftand der Wollfopf noch immer 
neben ihr. Er hatte ihr ihre Uhr und 
einen Diamantring im Werte bon 
$150 abgenommen und forderte fie 
nun auf, $25 aus ihrer Wohnung zu 
holen. Falls fie nicht innerhalb 30 
Minuten zurüdtehre, werbe er alles 
ihrem Gatten erzählen. Frau Lin: 
pille fchleppte fich nach der Wohnung 
bon Frau Cadperfon, wo fie auf der 
vorderen Veranda zujlammenbrad. 
Jene bexachrichtigte dann bie 
Polizei. Die Ueberfallene liegt in 
bedenklichem Zuſtande in ihrer 
Wohnung darnieder. Wie es heißt, 
wurden an eben derſelben Stelle vor 
einem Jahr mehrere Angriffe von 
Farbigen auf weiße Frauen gemacht. 
— 
Sein E„rentag, 


Der Schweizerverein von Chicago jeiert 
ſein 65jähriges Jubiläum. 


Der Schweizerverein von Chicago 
feiert am Gonntag, den. 13. März, 
besinnend um 2 Uhr nachmittags, in 
ber Confiftorg Hall, Walton Place 
und Dearborn Etr., fein 65. Stif- 
tingsiejt mit einem aroßen Stonzert. 
Tr. Carl Bertihinger, eine Straft er- 
ten Nanges auf dent Gebiete der 
Hunftmufif, it die leitende Seele. 
srl. Elfa Holinger, Tochter des be— 
liebten früheren Konſuls Herrn Ar— 
nold Holinger, die nicht nur in 
Schweizerkreiſen ſondern auch im 
ganzen geſangskunſtliebenden Chicago 
und darüber hinaus gefeiert wird, 
hat ihre gütige Mitwirkung zugeſagt. 
Der bekannte Violinvirtuoſe Fritz 
Kent wird einige der auserleſenſten 
Stüde zu Gehör bringen, und der 
Dperntenorift AUmato, ein Sänger 


eriten Ranges, wird die Gäſte durch 


feine Vorträge bezaubern, fo daß fie 
‚fich in die Scala von Mailand ver- 
'fegt zu fein glauben erben. 
lexprobte Schweizer Liederkranz wird 


reichen Repertoir. 
ger entbietet den Gruß 
des Vereins und wird 
Strichen die 
ner beredten 


Art entrollen. 


wird das aus den verſchiedenen Kantonen der 
Schweiz werden vorgeſührt mit In- 
ıterpretation bes Herrn %. B. Arnold, 


in deutfchen Kreifen ale „Wintelrieb“ 
befannt. 


— ——— — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


— — —— — — — 


Dr. v. Mach an Soyal Legion, 
Der Maſſenproteſt in New York gegen 


die Schwarze Schmach. 


New NYork, 26. Febr. Dr. Otto 
von Mach, der auf Montagabend 
nah dem. Metropolitan Opernbaus 
eine Maffenverfammlung zum Bro: 
teft gegen die Schwarze Schmad) ein 
berufen bat, hat die Loyal Legion 
zum Bemwei3 ihrer Behauptuna, dat 
der Proteft deutiche Pronaganda fei, 
aufgefordert. Die Berfammlung 
mwürbe abgehalten werben, fagt er, 
troß ber Belämpfung feitens ber 
Loyal Legion. Die Beamten Ddiefer 
Liga haben die Mitglieder vor Ge- 


maltjtreichen gegen bie Abhaltung der | 


Verfammlung gewarnt. 

Dampfer aus Bremer ceitrandet 
New Vorl, 26. Febr. 

Schiffahrtsbehörde 

pfer Texarkana, 

New Hort, 


gehörige Dam— 
von Vremen nach 
meldete heute früh fun— 


daß er achtzehn 


ftrandet fei. 
wurben ihm zu Hilfe aefandt. 


MARVO 
MALZ-EXTT.ACT uud HOPFEN 


— Hell oder dunlel — 


ee EL IKT IT 


Different from the rest 
Better than the best!— 


3 Pfd. Kanne 81.35 
@. £&. 2. 81.50. 
Komplett für 8—10 Gallonen Fri- 
ftalltlar-monffierende® Homebrew; 
weldes an jtimulierender Nährtrait 
und Schaum wie Sahne dem Beiten 
der Welt gleichtommt! 


6 Kannen 57.25, 12Kannen 512.95 


Ganz glei, ob Cie wenig oder 
den jcheinbar beiten Erfolg mit ande- 
ren Marten haben — bitte, verjuchen 
Sie die erite Sanne Marvo auf 
unfer Rijito!l — Falls Ahr Händler 
e3 nicht hat, telephonieren Cie, oder 
eine Bojtlarte genügt. 


MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee Chicago, Il. 


Der 


Der der | 


Zwei Küſtenwachſchiffe 


Meshalb für Abfall bezahlen? 


Seren Wafhington’s Raffinierungsprogch hat alle holzigen Bafern. Spreu und 
Nebenprodutt-Stoffe. für die $hr bei geröftetem VBohnenfaffee bezahlt, ausgeichieden. 
G. Waſhington's Kaffee ift reiner, raffinierter Naffee — mit feiner ganzen Güte, 
Kraft und vollem Geſchmack. Jede Taſſe auf Beitellung gemadt. Löjt im Augen⸗ 
blick auf. Kein Kaffeetopi nötig. 

Jede Büchſe von G Waſhington's Kaffee kommt ihrem zehnfachen Gewicht in 
geröſtetem Bohnenkaffe gleich. 

Meßt die Koſten nach der Taſſe ab — nicht nach der Größe der Büchſe. 

Immer delikat. geſund und ſparſam. 


Rezept⸗Broſchüre frei — ſchickt 100 für ſpezielle Probe-Größe. 


* 


BE 


MADE INTHECUP 0 
AT THE TABLE 


BRSZZEuBEE 


COFFEE 


ORIGINATED BY MR. WASHINGTON IN 99 


G. Washington Sales Co. Inc., 322 Fifth Avenue, New ‘ck Cüy 


k 
i 
Pe 
(Eingefandt.) 


Suiapis Turner Camp, 


Ga.bomben und Stahiihilder, | 


* 
ir 
—8— 


chiffslarten 


Voltzeicher will fie fih im Kampf gegen 
Beim Schlachtjeft 8200 für die deutſche die Verbrecher zu Nutze machen. 
Zurnerſchaft aufcebracht. Ppolizeichef Charles Fihmorris be⸗ 
„Das Schlachtfeſt, verbunden mit abſichtigt den Verbrechern der Stadt 
Preis-Säbelfechten, zum Beſten mit Gasbomben u. dal. zu Leibe zu 
der Witwen und Waiſen der deut- rücken. Er erklärte geſtern, daß eine 
ſchen Turner, welches in der Vor- von dem Chemiler der Geſundheits-⸗ 
wärts-Turnhalle, 2431 W. Rooſe— | behörde, Dr. F. Tonney, nach langen | 
velt Noad, abgehalten wurde, hatte | Verfuchen hergeſtellte Gasbombe dem⸗ 
troß de5 mageren Vefuches guten | nächt in Gebraud genommen mer: | 
Erfolg. Ter EC hagmeiter, Frig| den wird, um Verbrecher, die ſich 
Wittenmeier, wird zmweihumdert! etwa in Häufern berbarrifadieren 


Billigſte Preiſe. 
Dollars an die | 


. J 
Erbihaiten . volmaqter 
deutſche Turner— und ſo in der Lage ſeien, der ganzen — 
ſchaft ſchicken, 


als erſte Sendung Polizeibehörde längere Zeit Trotz zu | K W K E M P F 


der nod) manche, wie wir hoffen, | bieten, auf die Straße hinauszutrei- 
nadhfolgen werden, Ta die durdyj ben und zur Uebergabe zu zwingen. | u 05 4001 ES 
Abmweienbeit glänzenden Turner) Die Bombe, welche nur bie Größe | Offen 6-4 Sensiens 9-18 


und deren Freunde durd; Einjenden | einer HFauft hat, enthält in Glasröh— J 


eines Dollars an den Schatzmeiſter, ren Fermaldehyde und übermangan- om 

sred Wittenmeier, ihren Namen im!faums Kalt. Wird das Glas zerbros | 

goldenen Buche des Sllinois Tur- | chen, fo entwideln jim Formaldehyde— EN H * 

ner Camp verewigen können, wird Gaſe, die genügen, um alle in der FR G LI E 

ſich wohl feiner dagegen jträuben. | Nähe befindlichen —— au — CompagnieGenoraleTransatlantique 

Aus dem Preis - Säbelfehten gin-! fter Flucht zu zwingen. Ein berartt= 

| gen folgende Turner al3 Sieger!ger Verfuch wurde auf dem Dache des R, Y. nach HAMBURG ‚direkt 

hervor: | Rathaufes vorgenommen. Die Glas» cn nr“ er ARAr 
Mar Moeck, Vormwärt? - Zum-|röhren find ron Stahlſtücken umge— fährt am 15. März 1921. 

verein, Erfter Preis; | ben, um die enfter, durch die die | gasınen und dritter Kiaffe Allomodationen 
Herman Kraft, VBorwärt-Turn- Bomten gegebenenfalls geworfen Secure —— 

verein, Zweiter Preis; | iverben follen, zu zerirümmern. reich, Ungarn, Yugo-Ztawia, Gzeho-Siovafie, 
Wr. Braumshaufer, Vormwärts-| ine meitere vom Polizeichef ge: | Trmänien. Toten, Utraine und Sithanen, 

Turiwerein, Dritter Preis; | plante Neuerung werben Stahlfhil- Chas. Kozmenski Co., Inc. 
Sotihold Wuriter, Bormwärts-| der fein, hinter melchen Pelizitten 135 North Dearborn Gtrafe, Chicago. 

Turnverein, Vierter Preis; beim Angriff auf folche Verbrecher: 22jaladido® 
Sranf Giefer, Sozialer Turnver⸗ feſtungen gegen die Kugeln der Geg— 

ein, Fünfter Preis. ner Schutz finden können. Mehrere 
Nachdem der Bundes -Fechtlei⸗dieſer Schilder ſind bereits vom Po— ei IN en 

ter, Alfred Wild, eine ternige Unz | lizeichef in Arbeit gegeben toorben. | % — 

ſprache gehalten hatte, in welcher er Weiter wird der Poltzetgewaltige NO re Oiemertter@detuiien 

die Turner ermahnte, di edle Feht: | Stadtrat erfuchen, ihm fech® gepan= | u. @. für Eifenburger ausbezaplt, weil td 

| funft treiter zu pflegen, und une) ng nennen - —— eine Filiale dorten babe. 

Anweſenden für das Bundes- zur Verfügung zu ſtellen. Dieſe ſin Pe if 

Turnfeſt begeiftert Hatte, über | fo eingerichtet, baf nur zimei anf. 4 Schi Starten 

raſchte Fritz Rent dur einige !inie jeht brei Poliziften für bie De: A nn ar - 3232 

Um. Loel oꝛfernacker 
Scoonumeiſter des E. E. D. U. Aæ. u. 


Soli auf ſeiner Geige mit Beglei- dienung der Gefährte notwendig 
tung von H. Peters auf dem Piano ſind. Die Gefangenen werden einfach 
415% WENTWORTH AVE. 
Teleyhon Boulevard 


| 


| 
| 
| 


uf 


Neldlendungen 


' 


die Turner. E3 war ein wirklicher [in dem Wagen eingefchloffen, unb bie 
Genuß für alle Liebhober der Mit | beiden PRoliziften können auf bem 
ji, Da ar für bie beiten Spet- | perberen Sit Plaß nehmen. 
jTen und Getränfe reihlih geforgt]| Das Little Bohemia Cafe, 1722 
Veran jo nerlebten alle Arweienden | &. Locmis Etr., in welchem der frü- 
einen recht bergnügten Abend. Al- here Poliziſt Timethy W. Mulvihill 
len denjenigen, die durch ihre An- erſchoſſen wurde, iſt auf Befehl von 
weſenheit oder Gaben zu dem ſchö⸗ Polizeichef Fatzmorris qeſchleſſen 
nen Erfolge beitrugen, den herz- worden. Frank Lake, einer der Eigen— 
lichſten Dank. tümer, welcher zugibt, den verhäng— 
Im Auſtrage der Arbeiter nisvollen Schuß abgefeuert zu haben, 
Illinois Turner-Camps. die Schanktellner Herbert Long und 
| Seinrid Kraft, Fechtwart, gran Stabalic, George Druggan und 
Sollymood, AI. James Steene wurben verhaftet. 
Fri Wittenmeier, Schatzmeiſter, — — 
850 N. Spaulding Ave, Sandelten in Notwchr, 
Hans Ulrich, Schriftwart, 
2327 Cleveland Ave. 
— — — — 


„Auch Du, Brutus?““ 


2863, 
Sin.falondbodmet 


Stadt unterlegen, 


— —. 


Tie Colofimoihe Speifewirtfchaft fann 
wieder eröffnet werden. 


Richter Dennis Sullivan vom Su= 
periorgericht entichied heute bormit- 
tag, in dem von den Befitern bes 
Coloſimo'ſchen Reſtaurants gegen 
Mayor Thompfon eingeleiteten Man- 
damusperfahren zu gunften der An- 
tragfteller. Die Entfeidung ftüßt 
fih auf frühere obergerichtliche Be- 
funde in ähnlichen Fällen. Der Ric: 
—— he. die Staatsvber⸗ 
a : !faffung feinen Paffus enthalte, auf- 
Die Mordanklage gegen die Neger |arumd beffen einer Stadt ober ie 
William Morfe, George Mitchell und | Haupt einem Gemeintwefen das Recht 
|©rant Hilfon, bie feit etlichen Tagen | zuftche, eine Speifewirtfchaft zu -Ii- 
—* Richter Friend verhandelt murde, | zenzieren. Daher habe fi in dem 
fand mit einer Freiſprechung bet |porliegenden Falle die Stadt Chi- 
Vorgenannten durch die Geſchwore⸗ cago eine Macht angemaßt, die ihr 
nen ihren Abſchluß. Das Erkennt- geſetzlich nicht zulomme. Das Colo= 
nis gründete ſich auf die Ueberzeu- ſimo'ſche Reſtaurant dürfe nach Be— 
gung, daß der Ermordete, der Neger lieben der Beſitzer wieder eröffnet 
Love Roſe, der angreifende Teil war, werden, und die Polizei dürfe ſich 
und die Angeklagten in Selbſtvertei- nur dann einmiſchen, wenn die Lei— 
digung handelten, als ſie ihm tötliche ter des Lokals ſich eines Verſtoßes 
Meſſerſtiche und Kugelwunden bei- gegen diejenigen ſtädtiſchen Ordinan— 
brachten. Die Ermordung erregte zen zuſchulden kommen ließen, die 
ſeinexzeit unter der NRegerbevöllerung zur Regulierung von Reſtauranis 
n Meltofe Bart große Aufregung. |erlaffen wurden. 


Ruder ver rieilt, — Fucini, berühmter Hısfani. 
Iiher Dialeftdichter, iit, 76 Jahre 


des 


- 
I . . . . 
ı Drei Neger, weldhe einen ihrer Nafiege- 


} noſſen töteten, freigeſprochen. 


Harry W. Mager eröffnet einen Kreuz— 
zug gegen Börſianer. 


Der Binnenſteuererheber Harry W. 
Mager teilte heute den Vertretern 
der Preſſe mit, daß viele Mitglieder 
der Effektenbörſe und der Produkten— 
börſe es ſeit längerer Zeit unterlaſ— 


ſen hätten, dem Binnenſteueramt, wie 
das Ceſet es vorſchreibe, monatlich 
eine Liſte ihrer ſämtlichen Geſchäfts— 
transaktionen einzureichen und Be— 
zahlung für die von ihnen gebrauchten 
'Steuermarten zu leiſten. Da ſie da⸗ 
durch einer Uebertretung der Steuer⸗ 
vorſchriften und außerdem * 
Steuerhinterziehung ſich ſchuldig ge⸗ 
macht hätten, werde er in nächſter 


1 Richter Zohnfon verurteilte heute Sr 
Idee eröffnen ung annadfihtig gegen | Kriminalgericht Wilty Williams |Alt- geitorben. 


[> 'und Roscoe Gantt. Biide hHatter!| — Das Induftriegericht von Kanz 
‚fie nr — —— am 24. November Sam. Greenſpahn ſas hat entſchieden, daß nur mit feiner” 
Es handle ſich —* vorliegen jar: ber Straße mit Waffen angefal- | Genehmigung bie Getreidemühlen bem’ 
ee ses: ‚len und ihm $13 abgenommen. Wil- | Betrieb vermindern bürfen, | 
be BEER . | ltamä Zuchthaus i fiet, - 635 

börſe für jeden Umſatz von 83100 eine — — — — Der adt Einbrüche angellagie 
I2c Steuermarfe, die Mitglieber ber |.,.; EG Iriſh!“ D’Donnelt ift aus dem Ges 
|Giteftenbörie aber für je $100 um |Peaieben, und bie Dauer der Strafe zangnis in Manitotoc, Mid, entel 
| Effeftenbörfe aber für je *|murde in jedem Kalle auf zehn Hioßen. ‚ ‚ 7 
— Die Banca Commerciafe 


4 
in 


en 
m 


ſah eine 5c Steuermarfe benötigten. | is Aasteit 
Insgefamt beliefen fi die Ein- Jehre Dis zu Debenägeit Tefigejeßt 
* Rom beſtreitet den Verkauf ihrer 
dieſer Steuer auf etwa 5500,000 den Bulgariſcher Blut-Tee Seifelder in Abyſſimen an de 
Monat. | Silft den Kranfen. Br 
Dee ; A in — Der New Dorler Stadtrat hai 3 
Prohibitiongdireftor Ralph H.| Nerzte uno Apotheler empfehlen bier a abira i 
= ; Enring- |ien großartigen Bluttee zur Reinhals [allen Familien, melde ein 
|Stone hat fid heute nach Spring ——— Singen, Rn ch eig 
d des Blutes. 
Vorunterſuchung gegen 12 des geſetz⸗ nehm ” 
widrigen Schnapshandels verdächtige 
ſcheinlich erſt Dienstag auf ſeinen 
hieſigen Poſten zurüdtehren. 


| fünfte des hiefigen Steueramts auß | 
St Dil € 
Die Sonde angeieht. andard Dil Co. 
ie — 

field, Ill., begeben, um dort eine eber, Nieren Heim bauen, auf zehn Jahre S 
Apotheker zu leiten. Er wird wahr— 
£ejet die „Sonntagpeoft” 

— vi. 


Nehmt ihn dampfendheik, um bö?- 
artige Erfältungen zu vertreiben und 
Influenza und Lungenentzündung zu 
vermeiden. Bulgariicher Bluttee wird 
überali von Npotbhefern verlauft oder portofrer 
use ap Bee | 

en u, DDEer r .1D, . „ 
525. Mrcifiert 8. ©. Bon Esile, Seefiden Pittöburg, Pa,, nad;dem der 

. arbe 
Building, Bitshureh Ba. amte McEullougb niebergef 


feb1,8,8,10,16,17,23,26 woxden war, geftohle, 


— 


freiheit bi3 zu $5000 vom Werte beit 
Neubaus gewährt. 4 
— Fünf Poftjäd. murben gef 
ebend in Council Bluffs, 
zwei heute früh au; dem Bahnbı 


go 
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33. Jahrgang. — Nr. 48, 


„Propaganda. 


| Der franzöſiſche Botſchafter Juſſerand er— 
klärte die „Geſchichten“ über die „ſchwarze 
Schmach“ in Deutſchland für deutſche Propa— 
ganda — hinzufügend, es befänden ſich ſeit Juli 
letzten Jahres überhaupt keine Negertruppen 
mehr auf deutſchem Boden, nur noch „farbige“ 
Truppen aus Nordafrika. 
Das Hauptquartier der „American Legion“ 
in Indianapolis, beeilte ſich daraufhin ein 
amtliches Bulletin“ auszuſenden, in welchem 
die Mitglieder der „Legion“ vor dieſer Pro— 
paganda gewarnt werden, als vor dem Verſuche, 
„durch Verſchmelzung der unlonalen Elemente 
eine übermächtige politiſche Maſchine zu ſchaf— 
fen und Unfrieden zu ſtiften zwiſchen Amerika 
und ſeinen früheren Kampfgenoſſen und inti— 
men Freunden, England und Framkreich“. 
Dieſe Auslaſſungen des Indianapoliſer 
Hauptquartiers der „American Legion“ — für 
welche man die große Maſſe der Mitglieder der 
Legion“ kaum wird verantwortlich machen kön⸗ 
nen — wurde wiederum von einem Teil un—⸗ 
ſerer anglo- amerikaniſchen Preſſe freudig auf— 
gegriffen und benutzt zur Herausſtreichung Eng- 
Jands und Frankreichs und Verdächtigung aller 
derjenigen, die von der „Schwarzen Schmach“ 
in Deutſchland ſprechen, oder ſonſtwie die Po— 
litik und das Verhalten der guten Freunde auf 
der anderen Seite des großen Teiches den Ver— 
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wem c3 zu danken ift, dab die Propaganda im 
Laufe des letzten Jahrzehnts in ſo miſerabel 
ſchlechten Ruf geriet. 

* 


Die frühere deutſche Propaganda mag und 
wird auch geſündigt haben — ſie tat es jeden— 
falls nicht in annähernd ſo großem Maße. 
deutſche Propaganda in Sachen der „ſchwarzen 
Schmach“ wird ſolcher Vorwurf nicht treffen 
können. Sie mag hier und da ein wenig ſtark 
auftragen, das ſcheint aber durch die Ungeheuer— 
lichkeit des franzöſiſchen Verbrechens entſchul— 
digt, wenn nicht geradezu geboten. Berechtigt 
iſt ſie jedenfalls. Und wenn amerikaniſcho 
Volkselemente, im Beſondern Amerikaner deut— 
ſchen Stammes, dieſe Propaganda aufnehmen, 
ſo machen ſie ſich damit ganz gewiß keiner Un— 
loyalität ſchuldig. Unloyal ſind diejenigen, die 
deshalb gegen ſie hetzen und ſie unloyal nennen. 

Propaganda machen, heißt für einen Ge— 
danken oder eine Sache Anhänger zu gewinnen 
ſuchen; heißt die Sache fördern wollen, zu der 
man ſich bekennt; Mitſtreiter und Helfer ge— 
winnen wollen gegen eine Sache, die unrecht und 
verdammenswert erſcheint. Die Propaganda iſt 
ein Mittel zum Zweck und wer Propaganda 
macht, muß immer das Ziel im Auge behalten 
und ſich fragen, ob das, was er tut, auch gut 
iſt für ſeine Sache, verſpricht, ihn ſeinem Ziel 
näher zu bringen — es ihn erreichen zu laſſen. 

* * * 


Propaganda machen, heißt, einen Kampf 
führen — einen geiſtigen Kampf, in dem Wort 
und Schrift die Kampfmittel ſind. Wer den 
Kampf für eine Sache aufnimmt, irgend einer 
Sache den Kampf erklärt, fordert die Gegner 
ſeiner Sache, bezw. die Freunde der von ihm 
bekämpften Sache und deren Freunde um 
Kampfe heraus und ſchafft nicht nur ſich ſelbſt, 
ſondern ſeiner Sache neue Feinde, facht alte 
Feindſchaft an. 

Es iſt daher ſeine Pflicht, ſich ſelbſt und 
mehr noch ſeiner Sache gegenüber, ſich 
vor Aufnahme des Kampfes, ehe er ſich zur Pro— 
paganda entſchließt, zu fragen, welche Ausſichten 
ſeine Propaganda wohl haben dürfte, ob er hof— 
fen darf, der Sache, die er vertritt, auch wirk— 
lich zu dienen, und zum Siege zu verhelfen, oder 
niicht vieilleicht ſeine Propaganda dieſe Sache 
ſchädigen mag, dadurch daß er alle ihre und 
ſeine Feinde, alle Freunde der gegneriſchen 
Sache und Partei und alle, die ihre beſonderen 
Intereſſen durch den Kampf und ſeine mög— 
lichen Folgen geſchädigt und bedroht ſehen, 
gegen ſeine gute Sache mobiliſiert. 

Ein jeder Kampf iſt Verſtandesſache. Das 


Die 


einigten Staaten gegenüber zu kritiſieren wagen. Herz, das Gefühl, mag den Kampf verlangen 


Man proteſtiert auch gegen die „I 
hetzung des Volkes“ gegen England. Ausgelöſt 
aber wurden die Proteſte und Klagen über eine 
„unloyale Propaganda“ durch die Mitteilungen 
über die „Schwarze Schmach“ in Deutſchland, 
die naturgemäß in erſter Reihe von deutſcher 
Seite aus verbreitet wurden. Das heißt: Das, 
was man „Deutſche Propaganda“ nennt, bot 
offenſichtlich willkommenen Anlaß zur Wieder— 
aufnahme des Verdächtigungs-, Hetz- und Haß— 
—— gegen Deutſchland und alles was 


I 


| 


Nor) und zur Aufnahme des Kampfes zwingen — 
lim Kampfe felbjt darf es nicht fprechen. 


Sn 
dem Mae, wie der Kämpfer fi) etwa feinem 
Gefühle hingibt, in dem Made Ihwäadt er fich, 
jetzt er den Faltblütigen, nüchtern berehnenden 
Gegner in Vorteil, i 

Die Frage it, ob die deutichamerifanijche 
Propaganda gegen die „Schwarze Schmach“ in 
Deutihland dazır angetan ilt, der quten Sadıe 
Anhänger und Mitjtreiter und Selfer “zu ge 
oinnen, oder ob fie nicht dazu dienen mag, 


tichfreundlich ift oder fheint — murde und |Tolde zurüdzuichreden — durd) den Kanıpf, den 


wird freudig und eifrig benußt zır Starker Pro-| Ste Heraufbejhiwört — die andernfalls von fel- | 


»aganda für die feuern Mlliterten in Europa, 
* * * 

Propaganda zeugt Propaganda. Und Pro— 
paganda iſt — ? — 

„Propaganda“ heißt ſo viel wie „Verbrei— 
tung”, „Propaganda machen“, bedeutet: ſuchen 
für einen Gedanken oder eine Sache, Anhänger 
zu gewinnen. Darin liegt an ſich nichts Unrech⸗ 
tes. Für einen Gedanken, eine Sache, nach Mög— 
lichkeit Propaganda zu machen, mag zur ſittlichen 


Pflicht werden, iſt in der Geſchichte der Menſch- 
beit in Millionen Fällen und von Milliarden | 
Emzelmenſchen als ſittliche Pflicht erachtet wor⸗ 
dei. Ebenjo mögen die wirtihaftlihen Snteref, | 


fen der Einzelnen, wie die von Verbänden und 
Gruppen, Staaten und PBöltern, allen diejen 
gebieten, für diefe oder jene Sadje nady Kräften 
Propaganda zu madyen. Wnd aud in foldyen 
Ballen Tann die Propaganda nicht al3 vermerf- 
dich erachtet werden, jo unbenen und gefährlid) 
fie audy) anderen Nnterelien fein mag. 
Die Propaganda jit nur nerächtlich und ver. 

dammendwert, wenn fie ih unlau terer 
Mittel bedient. Wenn Cie zur Lüge greift, 
Stimmung zu machen für ihre Sadhe und deren 
Vertreter; oder zur halben Wahrheit—der nie. 
'derträdtigiten Züge, die au) die gefährlichite iit, 
‚imeil fie fi al3 Wahrheit masfiert und fo nicht 
fo Ieicht in ihrem wahren Wefen erfannt werden 
mag, 
Wenn die „Probaganda” heute in jo üblem 
Nuf und Geruch ſteht, ſo iſt das der Tatſache zu 
danken, daß in den letzten Jahren — ſeit Aus— 
ru des Weltkrieges und ſchon in den letzten 
Jahren vor demſelben — vorzugsweiſe mit Lü— 
gen und halben Wahrheiten Propaganda ge— 
macht wurde. Und zwar vorzugsweiſe von eben 
den Elementen, die jetzt „Haltet den Dieb“ 
ſchreien und vor deutſcher P 
Des franzöſiſchen Botſchafters Erklärung, 
es befänden ſich ſeit letzten Juli überhaupt keine 
MNeger“ mehr auf deutſchem Boden — eine halbe 
Wahrheit, denn Frankreich hat noch rund 20,000 
Mann Nordafrikaner in Weſtdeutſchland, — 
Amurde in gewilien anglo-amerifaniichen Blät— 
Ükern, fo in eimem langen Bericht des Wafhing- 
Moner Korrefpondenten der Chicagoer „Evening 
AM oft”, zu der Erklärung, e8 befänden fich über— 
haupt feine „Farbigen Truppen“ mehr in Deutich. 
Yond, . Den feinen Unterfhied, den der franzö- 
ſiſche Botſchafter zwiſchen „Negern“ und „Far— 
"bigen“ machte, kennt man eben hierzulande nicht, 
oder man will ihn nicht gelten Yafjen; weih, daf; 
Das Voll im allgemeinen folden Unterihied 
Sicht mat. So murde des franzöfiichen Serrn 
halbe Züge zu ganzer Lüge — ein gläubiges und 
Fritiflofes Lejepublifum mag das aber nicht er. 
Tennen. 
Wenn deutſcherſeits bezüglich der „ſchwa⸗ 
Schmach“ Propaganda gemacht wurde und 
wird, fo iſt das nicht nur berechtigt, ſondern 
licht, - fofern auf Wahrheit beruht, was da— 
über gejagt wird. Daß dies der Yall, das 
neht hervor aus vielen, eriwiejenernaben zuber- 

figen, amtlich beglaubigten Berichten und 
on Berichten unbefangener angloamerifaniicher 
Beobachter und — der Tatjadhe, dab der fran- 
Botihafter glaubt, zur halben Wahrheit 
+ Scheinwahrheit greifen zu müffen, einer 
Singehenderen Erörterung der Trage zu ent- 
Khen, ein bertrauendes amerifanifches Publi- 
um täufchen zu Fönnen. 

 Serr Sufferand und feine pro-franzöfifchen 
iheter und Liebediener in der „American 
| Sion” amd anglo-amerifanifhen Prejie mad. 


a 
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em und machen fich einer vermwerflichen uname- 
Homiichen und unlonalen Propaganda fhuldig 
seigen damit, Dank der Yadenfheinigkeit 
halben Wahrheit oder Sceinwahrheit, 
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ber ihr zueigen würden, 

Die Ddeutichamerifanifhe Propaganda be- 
züglich der „Schwarzen Ehmach“ in Deutjchland 
it gerecht und berechtigt — ob jie aud) £lug und 
zwecddienlich ift, das ijt die Frage. — — 


Die armen Gljäfjer und 
Zothringer. 
Seit der Einſackung Elſaß-Lothringens durch 


die an der Spitze der Kultur marſchierenden 
Franzoſen hören die Klagen aus jenem Erden— 


winkel gar nicht mehr auf. Nicht als ob die 
Elſäſſer und Lothringer früher unter deutſcher 
Herrſchaft ganz auf Roſen gebeltet geweſen 
wären. Verſtändige Deutſche haben ſchon längſt 
eingeſehen, daß dem nicht ſo geweſen iſt. Aber 
immerhin, ganz ſo traurig wie jetzt ſind die Ver— 
hältniſſe dort denn doch nicht geweſen. Man 
hätte glauben ſollen, die Franzoſen wären klug 
genug geweſen, um aus den Fehlern, die ſich 
die Deutſchen bei der Verwaltung des Reichs— 
landes haben zu ſchulden kommen laſſen, zu 
lernen, wie man es nicht machen ſoll. Aber 
weit gefehlt! Sie ſcheinen noch größere Duſſel 
zu ſein als jene deutſchen Regierungsbeamte 
waren, die den Elſäſſern mit Gewalt eine neue 
Form aufpreſſen wollten. 

Was wußten die Herren Franzoſen damals 
in den Barjier Wikblättern nicht für allerliebite 
Satiren auf das deutiche Regime -zwifchen Was- 
genmwald und Rhein zu jchreiben? Der berühmte 
franzöſiſche „Eſprit“ ſprühte förmlich Funken. 
Und heute? Heute hat man in Paris alle die 
„Sottiſen“, mit denen man ſich über die deutſchen 
Dummköpfe um der unverſtändigen Behand— 
lung der Reichsländer willen luſtig machte, 
anſcheinend vollſtändig vergeſſen. Denn heute 


ropaganda warnen. treibt man es in den neuen Provinzen noch viel 


ſchlimmer als die dummen Deutſchen. Alles, 
was man denen zum Vorwurf gemacht hat, tut 
man nun gleichfalls, völlig überzeugt und durch— 
drungen davon, daß es das Rechte iſt. Denn 
Paris iſt heutzutage in ſeinen Augen beinahe ſo 
unfehlbar wie der Koran in denen des recht— 
gläubigen Mohamedaners. 

„Was der Franzoſe tut, iſt wohlgetan! Wer 
etwas daran auszuſetzen hat, dem ſchicken wir 
Sankt Foch mit ſeinen Millionen wohl gewapp— 
neter Gallier auf den Hals. Vor allen Dingen 
tun wir das, wenn einer von den „cochons“ 
jenſeits des Rheins, der uns leider immer erſt 
zur Hälfte gehört, ſich erfrechen ſollte, zu räuſ— 
pern, wenn wir im Elſäſſiſchen und Loth— 
ringiſchen die deutſche Sprache abzuſchaffen uns 
bemühen, die Einwohner zu Mußfranzoſen 
machen und die, welche trotz alledem an deut—⸗ 
ſcher Sprache, Sitte, Art oder gar Nationalität 
feſthalten wollen, ausgeplündert und nackt über 
die Kehler Rheinbrücke heimſchicken.“ Seit dem 
Waffenſtillſtande haben die Franzoſen ſchon über 
100,000 Deutſche aus Elſaß-VLothringen aus— 
gewieſen und ihrer Heimat beraubt. Sie haben 
faſt alle ihre Habe und Gut verloren; nur einen 
Handkoffer mit den allernötigſten Belleidungs- 
und Wäſcheſtücken durften ſie mitnehmen. Auf 
dieſe Weiſe lehren die Franzoſen ihre Schützlinge, 
ſie zu lieben. Wenn's ihnen nur gut bekommti 
So mancher Vater hat ſchon geglaubt, er könnte 
ſeinem Sohne die Liebe zu ihm einprügeln, und 
ſeine Torheit erſt zu ſpät eingeſehen. 

Die Deutſchen haben im Grunde genommen 
alle Urſache, ſich über die Verbohrtheit der Franz⸗ 
männer zu freuen. Denn ſie wird dereinft das 
beſte Argument für die Loslöſung der „befreiten 
Provinzen“ von ihrer Befreierin Marianne ſein. 
Die Scheidungsklage wird nicht ſehr lange auf 
ſich warten laſſen. Sie befindet ſich tatſächlich 
ſchon in Vorbereitung. ER 


— — — ne — 


Tbendpoft, Chicago, Samstag, den 26. Yebruar 1921. 


Anerifuniihe Krefietinmen 


Die Bernfung von Charles E. Hughes 
als Staatsjefretär, 


Die Berufung Charles E. Sughes’ auf den 
berantivortungspollen Boiten des Staatsfefretärs 
unter der Tommenden Sardingichen Adminijtra- 
tion wird bon der PBrejfe des Landes im A- 
gemeinen günjtig beiproden, obgleich fid) einige 
Blätter die Gelegenheit nicht entgehen laſſen, ihm 
jeine-unflare Haltung in der Kriegsmöglichkeits- 
frage vorzuhalten, al3 er gegen Wiljon zur 
Präſidentenwahl jtand und aus diefem Grunde 
unterlag. Immerhin betonen aud) diefe Zeitun- 
gen, dab die Haltung des damaligen Präfident- 
ihaftsfandidaten wenigitens eine ehrliche war, 
was bon der jeine® Gegners nicht behauptet 
werden fan. 

Die „New Norf Times“ (Unabh. Dent.) er: 
bliden in der Berufung die Beitätigung für die 
guten Abfichten des Fünftigen Präfidenten md 
drüden ihre Befriedigung darüber aus, daß die- 
jelbe gegen den Widerftand einer Gruppe repu- 
blifanifcher Senatoren erfolgt it. Hughes fei 
ein in jeder Hinficht zuverläffiger Charakter, wel: 
der fich nicht zum willenloien Werkzeug jeines 
Borgefegten degradieren lafjen, fondern jeine 
eigene Weberzeugung furdhtlos vertreten werde, 
e3 jei anzunehmen, daß er fi iiber die Richt- 
Iinien feiner zukünftigen Wirfjamfeit mit Herrn 
Harding geeinigt habe, bevor er den Roften 
afzeptierte, Durd; die Annahme de3 Amtes, 
welches unter den gegenwärtigen Verhältnijjen 
als ein red)t fchwieriges und mod) dazu undant- 
bares gekennzeichnet werden müfle, Kabe Herr 
Hughes in politiiher Hinsicht nicht$ gewonnen, 
deshalb jei fein Entichluß, weil aus vaterlän- 
diſche Geſinnung entſproſſen, des Lobes und der 
Bewunderung wert. Der künftige Staatsſekretär 
ſei zwar, nach ſeinen früheren Aeußerungen zu 
ſchließen, dem leitenden Motiv des Völkerliga— 
gedankens günſtig geſinnt, aber er ſei auch ein 
Gegner des ſo viel angefeindeten Artikels X. 
Aller Vorausſicht nach ſei Hughes der richtige 
Mann, welcher die Regierung aus dem Moraſt, 
in den eine kurzſichtige Partelgängerpolitik die 
edelſten Beſtrebungen der Nation geſtürzt habe, 
heraushelfen könne. 

Auch die „New Nork Tribune“ (Rep.) be— 
grüßt Hughes' Berufung mit anerkennenden 
Worten über ſeine bisherige Tätigkeit, ſeinen 
abſolut einwandfreien Rekord, ſeine Fähigkei— 
ten und die Lauterkeit ſeines Charakters. Nach 
Anſicht der „Tribune“ ſei allerdings für den 
Poſten Elihu Root wegen ſeiner umfaſſenden 
Erfahrungen in Auslandsbeziehungen der ge— 
eigneteſte Mann geweſen, das ſchließe aber die 
volle Anerkennung der Qualitäten des neuer— 
nannten Staatsſekretärs in keiner Weiſe aus. 

Der „Waſhington Star“ (Unabh.) betont 
zwar, daß Herr Hughes mit Auslandsproblemen 
bislang nicht viel zu tun gehabt habe, aber als 
ein Mann von weitem Geſichtskreiſe, tiefem 
Verſtand, kühlem Kopf und warmem Herzen, 
ſei er um ſo mehr für den hohen Poſten geeig— 
net, als ſeine Richterkarriere ein ausgeprägtes 
Gerechtigkeitsgefühl in ihm entwickelt habe, 
welches ihn in der Behandlung der internatio— 
nalen Beziehungen den rechten Weg gemeinſam 
mit dem Präſidenten finden laſſen werde, zur 
Erhaltung des Friedens und der Wicderheritel- 
lung einer Sarmonie zwischen den Ver. Staaten 
und allen anderen Mächten, 

Auch die „New Nork World” ‚Dem.) hebt 
bherbor, daß Serr Hughes in Bezug auf inter. 
nationale Beziehungen eine unbefannte Größe 
jet, gibt aber andererjeit8 der Weberzeugung 
Raum, daB feine Ernennung im Muslande Ne- 
fpeft und im Inlande mit allgemeiner Beirie- 
digung aufgenommen werden wird. Herr 
Hughes ſehe ſich einer gewaltigen Aufgabe ge— 
genüber, das internationale Geſetz ſei ſeit mehr 
als hundert Jahren in keiner ſchwierigeren Lage 
geweſen, es ſei buchſtäblich geſprochen, zerfetzt 
durqh den Krieg, aber eine Wiederherſtellung 
müſſe herbeigeführt werden, und es ſei begrün— 
dete Hoffnung vorhanden, daß der neue Staats— 
ſekretär den in ihn geſetzten Erwartungen ent— 
ſprechen werde. 

Das „Philadelphia Public Ledger“ (Unab.) 
ſtellt mit unleugbarer Befriedigung feſt, daß die 
Ernennung, welche nach Anſicht des Blattes 
über jede Kritik erhaben iſt, einer beſtimmten 
politiſchen Grupe in Waſhington mißfallen 
wird, denn ſchon dieſe Tatſache allein ſei ein 
Grund für die Nation, Hughes Berufung mit 
voller Genugtuung zu begrüßen. Die Beru— 
fung biete eine Gewähr dafür, daß mit den bis— 
herigen Gepflogenheiten endlich gebrochen und 
der Staatsſekretär wirklich als ein ſolcher und 
nicht nur als eine Dekoration der Regierungs— 
gewalt fungieren müſſe. Das bedeute durchaus 
keine Verringerung der Verantwortlichkeit des 


harmoniſches und 


erſprießliches 
wirken. 


— —— — ⸗— — 


Der Biſchof als Flieger. — Das Bis. Arbeit 
tum Auckland in Neuſeeland umfaßt zahl⸗ fpäter die 


manche ebenfalls berührie, 


reiche kleine Inſeln, von denen 
bisher nur durch eine nicht ungefährliche Boot— 
fahrt zu erreichen waren. Seit einiger Zeit be— 
dient ſich daher Biſchof Cleary für ſeine Viſita— 


das ihm viel Zeit erſpart. Freilich fehlt es auch 
dabei nicht an Gefahren, zumal wenn dichte Ne— 
belwolken jedes Merkzeichen verhüllen oder tro— 
piſche Stoßwinde den Luftſegler plötzlich über— 
raſchen. Vorausſichtlich wird es nicht mehr 
lange dauern, bis die Fortſchritte des modetnen 
Flugweſens auch den Pionieren der Miſſion ihre 
aufreibenden apoſtoliſchen Wanderungen weſent— 
lich erleichtern und Zeiterſparnis einbringen. 
* * * 


Von Seiten franzöſiſcher und britiſcher Uni— 
verſitäten wird eifrig darauf hingearbeitet, 
amerikaniſche Studenten anzuziehen und den 
Hohen Schulen Deutſchlands abwendig zu 
machen, wohin ſie vor dem Kriege in jaͤhrlich 
wachſender Zahl zu ziehen pflegten Orford, 
Cambridge und Edinburgh haben in dieſem 
Winterſemeſter 241 amerikaniſche Studenten 
regiſtrieren können. Dreißig amerikaniſche In— 
haber des Rhodesſchen Stipendiums befinden ſich 
jetzt auf der Fahrt nach Orford, um dort vom 
britiſchen Imperialismus imprägniert zu wer— 
den. Die franzöſiſchen Univerſitäten haben bis— 
her nur wenige Amerikaner angezogen. Aber 
es iſt zehn gegen eins zu wetten, daß der Beſuch 
deutſcher Univerſitäten ſeitens amerikaniſcher 
Studenten wieder raſch zunehmen wird, ſobald 
erſt einmal offiziell Friede zwiſchen beiden Län— 
dern geſchloſſen iſt. Eine erfreuliche Tatſache 
iſt die Zunahme der Zahl der Studierenden in 


(Für die „Abendpoft”.) 


Gineinnatier Planderei, 


— 


merilanifierung und Einwanderung. — 
Zwei befannte stänner geben ihre Ans 
fihterr zum Velten, Die fremdfpradige 
Preffe das einzige Mittel zur erfolgrei- 
en Amerilanjjierung, fagt Herr Burns, 
Nah Anfiht de3 Herın Nagel bedürfen 
etliche unſerer waſchechteſten Amerilaner 
ihrer am dringendſten. — Gedanlen zu 
Waſhingtons Geburtstag. — Stadt und 
Straßenbahn in offener Fehde. 


Cincinnati, 20. Febr. 1921. 
„Pflegt die deutſche Sprache, 
Heot das deutſche Wort; 

Denn der Geijt der Väter 
kebt darinnei fort, 

Der fo dicl de3 Großen 
Schon der Welt geichenft, 
Der fo viel des Schönen 
She ins Herz gefenft.” 

Das Vermädtnis des Achtund- 
vierzigers Dr. Caſtelhein an jeine 
Kinder, an alle Kinder deutſcher El— 
tern in Amerika. Es kam mir in den 
Sinn, als ich heute Morgen in der 
Zeitung den dürftigen Auszug des 
Vortrags las, den Allen T. Burns 
vor dem City Club gehalten hat. Als 
Direktor des „Studiums von Metho— 
den zur Amerikaniſierung“ für die 
Carnegie Corporation ſteht er auf 
einer höheren Warte als ſeine Kolle— 
gen von ben zahllofen Organiſatio— 
nen, deren Methoden Dach gar zu 
jeyr nad Security League riechen. 
Er hat auch fein Sterdenswörichen 
bon der „Pflege der deutſchen Spra— 
che und der Hegung bes beutjchen 
Wortes gejagt; da er aber von ben 
Ausländern im Allgemeinen Tprad, 
läuft e8 auf dasfelbe hinaus, wenn 
er jagt, daß Her Amerikaner blutwe- 
nie von der Volf3feele verjtehe, wenn 
er verlangt, der Ausländer möge ae= 
fälligft ablegen, was ihm bie Heimat 
mitgegeben, ehe er bie ameritanifche 
Schwelle überjchreiiet. Die Gejehe 
der menjhlichen Natur müßten veim 
Studium der Eintwanderungsfrage 
in Betracht gezogen und die Tatjache 
bürfe nicht aufer Acht gelaffen wer: 
den, daf; der Äyremde in einem frem> 
den Lande von feinem Erbe an gei- 


tigen Schähen, bie ihm die Mutter: | 


jprache jei, nicht getrennt Mmerden 
tönnte, Man jolle den Ausländer 
nur unbehelliat feine Spracde jpre- 
chen Yalfen, und wenn man glaubt, 
eine Ameriantfierung befchleunigen 
zu müffen, fo foll man erft recht in 
feiner Sprache zu ihm reden. Da.nın 
der Durchfchnitt3-Amerifaner außer 
feinem allein felig machenden Eng» 
lich feine Sprade Spricht, fo foll er 
vasAmerifanifierungsgefhätt einfach 
aufgeben. Diefer legte Satz befindet 
jich allerdina? nicht in dem Vortrag 


des Herrn Burns, fonbern ich habe|ten, der unter dem Stein Ruhende 
ihn niedergeſchrieben als logiſche konnte ſich nicht wehren, nicht einmal 
heilige 

ent= 
Uber der Pump gelang je 


Folae feiner Meußerungen. Wenn nun 
der Ausländer, um den Faden Des 
Vortragenden toieder aufzunehmen, 
nur in feiner eigenen Sprade er= 
reicht werden fann, dann find in bie= 
jeer Sprache aedrudte Zeitungen als 
lein nur von Nuten, denn jie weilen 
den Weg unfehlbar zum großen ame= 
tifanifchen Schmelztigel. Durch die: 
jes Mittel fer die alte Einwanderung 
erfolgreich amerifanifiert worden und 
fie werde bei der neuen nicht verja= 


ten Staaten abziet. „Dad Wort 
Selbftbeftimmung“, Tagte er in Ver- 
bindung hiermit, „ift den Völkern in 
Europa fo oft ins Geficht gefchleubert 
worden, daß fie jet glauben, e3 fon= 
nen feine zwei Nationen zufammen 
in Frieten lesen.” 3 

Mit Bezug auf Amerikanifierung 
fam Redner zu dem Schluß, daß bie- 
le unſerer waſchechteſten Amerikaner 
diefelbe nötiger hätten als die Aus— 
[öhder, Dies und manches andere 
ſagte er, beſonders angebracht da, 
wo er es ſprach und vor wem. 

An Pietät krankt der Amerikaner 
nicht. Wer ihm heute als groß er— 
ſcheint, den reißgt er morgen vom 
Piedeſtal und hat ihn übermorgen 
vergeſſen. Dieſem Schichſal entge— 
hen ſelbſt nicht die Größten ſeines 
Volkes, und wenn dieſer oder jener 
bei einem beſonders wichtigen An— 
laß aus der Vergeſſenheit hervorge— 
hoit und gefeiert wird, dann geichieht 
e3 fait ftets von Bürgern beutjchen 
Stammes, die Dazu Durch ihren 
Ueberfluß an Gemüt in größerem 
Mabe befähigt find als ihre anglo- 
amerifanifchen Brüder. 

Soweit geſchichtlich feſtgeſtellt 
werden konnte, wurde Waſhingtons 
Geburtstag im Jahre 1782 zum er— 
ſten mal öffentlich gefeiert und zwar 
zu Richmond, Va. Andere Städte 
folgten dieſem Beiſpiel, doch nachdem 
George Waſhington 1799 geſtorben 
war, dachte kein Menſch mehr an ſei— 
nen Geburtstag und es fiel nieman— 
den ein, ihn feſtlich zu begehen. Erſt 
in dem Centennialjahr 1876, wo die 
Bürger des Landes ſich alle die pa— 
triouſchen Vorgänge, welche mit der 
ein Jahrhundert vorher erkämpften 
Unabhängigkett vom britiſchen Joch 
verknüpft waren, wieder lebhaft in 
Erinnerung brachten, lebte vor allem 
auch der Name des Vaters des Va— 
terlandes von neuem auf und leuch— 
tete in die Herzen aller wahren Bür— 
ger der Republik mit warmem, hel— 


lem Strable, der Erfte unter den Er=| 


iten. gm Schwunge der Begeifterung 
wurde der 22, Tyebruar von bundes- 
wegen zum nationalen Yeierlag ge= 
Imacht, wa8 aber nicht verhindern 
fonnte, daß, nachdem Die erjte Begei- 
terung verraujcht war, der Schöpfer 
unſerer Unabhängigkeit ſich wieder 
der früheren Unbeachtung erfeute. An 
ihn erinnert wurden tie nur, wenn 
in den eriten brei Jahren nach Aus- 
bruch des Welifrieges unfere jpäteren 
Alliierten ihre Betteltommiflionen 
herüberfchidten und diefe nah Mount 
Bernon am Potomac pilgerten und 
an feinem Sarfophag oftentativ ei= 
Inen Kranz niederlegten. Sie muß: 


als Lord Northeliffe Die 
Stätte mit feiner Gegenwart 
weihte. 
desmal. Armer Waſhington! 
Seit der 


Gründung der Republit ſind noch 


teine 50 Jahre ins Land gegangen, 


und Waſhington ſoll nicht bloß 
vergeffen, er fell uns aus dem Hers 
:zen geriffen werden. Durch eine fre- 
EB und fhamlofe Fälſchung der Ge- 
ſchichtsbücher ſollen bei unſeren Kin— 


Jahrhundertfeier der 


gen. Aber der Amerikaner könne und | bern die Sheale, welche der Name 


SITE ED DDR I ERDE EBD 


3 (Sonberbericht für die „Abendpoft‘.) % 
% Meltwirtichait. \ 


N Bon Eric) von Salzmann.) % 
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Als Amerifa in den Krieg eins|fchaft der Giegerftaaten mit dem 
trat, war der Begriff der MWeltwirt>| med der Ausbeutung der befiesten 
haft durd) die außerorbentlichen) Staaten, deren Rahmen man jehr 
Mabnahmen auf tirtfchaftlichem | weit zieht. Die Erkenntnis, baß für 
Gebiet feitens aller am Sirieg beteis|die meijten der am Ausgang des 
ligten Bölker ſo verwirrt worden, Weltkrieges beteiligten Staaten der 
daß man faſt vergeſſen zu haben Sieg ein Pyrrus-Sieg war, iſt wohl 
ſchien, daß die Welt nur durch ihre heute jedem gekommen. Die Welt 
engen Beziehungen, die hohe Blüte hat durch den Krieg nur verloren. 
der Vorkriegszeit erreicht hatte. Eng⸗ Dieſer Krieg war wahrhaftig kein 
land hatte mit Kriegsausbruch als Stahlbad. Er iſt nichts anderes al⸗ 
allererſte Maßnahme mit einer Sy- eine Quelle des Elends und der Ver— 
ſtematik ohne Gleichen den geſamen nidtung geworden. Diejenigen, die 
fein veräſtelten AußenhandelDeutſch- Vorteile aus ihm gezogen haben, 
lands zur Hälfte vernichtet, zur an⸗ werden heute einſehen, daß die Allge— 
deren Hälfte in ſeine eigenen Hände meinheit derartig gelitten hat, daß 
gebracht. Das ging ſo weit, daß auch ihre Vorteile nur ſcheinbare ge— 
England jedes deutſche Kontorbuch weſen ſind. 
in den anderen Kontinenten dort, Wie kann man nun die Weltwirt— 
vernichtete, wo es daſſelbe erreichen ſchaft wieder aufrichten? Dieſes iſt 
konnte, oder ſich mit Gewalt den nur möglich durch eine Ausbalanzie— 
Eindlid in die deutfchen Bücher betz | rung der Mact. Amerika Tchidt 
Igaffte — mit Lift dort, mo es mit sich an, auf feinem inneren Handels: 
Gemalt nichts ausrichten Fonnie. | gebiet duch einen Ausgleich dei 
England ift es heute allein, daS ben | Sönne in ihrer Beziehung zur allge: 
Siegespreis des an fich mwahnjinniz| meinen Lebenshaltung, ein 
gen Unternehmens eines Weltkrieges Gleichgern 


neuei 
ie A gewicht zu fifden, um allen 
— ——— — Blüte der Menſchen erneut Zufriedenheit zu 
deutſchen Kolonie an ſich geriſſen es geben, und damit neue „Prosperith' 
hat die Konkurrenz — die deutſche herbeizuführen. Amerika ift heut 
Handelsflotte — vernichtet. Das der wichtigſte Faktor der geſamter 
einzige Inſtrument, das vermochte, Wellwirtſchaft geworden. Das ha— 
die die Meere beherrſchende engliſche hen diejenigen Führer Amerikas er— 
Kriegsflotte zum großen Teil an die zannt, bie vorausſehen. daß der 
engliſchen Heimathäfen zu feſſeln, Ausfall des beſten Käufers Ameri: 
die deutſche Kriegsflotie, befteht nicht tas, nämlich Europa, für die Zur 
jmehr mit einem einzigen SH. funft auch einen gewaltigen Ausfal 
‚England ging fo weit, daß es beitlim Handel Ameritas beveuten wird 
jeit Jahrtaufenden geheiligten Bes | ern vor dem Krieg Amerifa längf 
griff des Privateigentums des Feinz|in der Meltwirtichaft ftand, fo fanr 
des aufhob, um auch dieſes durchſu⸗ man wohl Tageny daß ihm diefer tat: 
chen und teilmeife in feine Hände fählihe Zuftand unbewußt mar 
bringen zu können, ES fteht darin | Heute verfucht Amerika zur Erkennt 
‚in einem bemußten Öegenfaß zu DEN nis des Zuftandes, daß e3 den ihm 
Vereinigten Staaten von Norb Amer |ocpührenden Teil in der MWeltivirt 
ıtifa, die wohl auh das Eigentum snaft zu fordern hat, mit allen Mit: 
des Feindes beſchlagnahmten, aber jein zu gelangen; indem e3 durch) das 
'noch in biefem „Jahre bereit jein weis | gewaltige Echo feiner glänzend or: 
jden, dafjelbe Eigentum im vollen ganiſierten Preſſe den Maſfen Nach— 
Umfange frei zu geben. Als Eng- ichten in ausgiebiger Menge auf die 
land vor einigen Monaten theore: fem Gebiet zufommen läht. In Zu: 
:tifcy biefelbe Mafregel unternahm, | funft kann alfo feine Macht ver 
war prattiih die Vernichtung Des; Erde eine aewaltfame Maßregel au' 
| Brivateigentumä fo gut tie erreicht, nem Handelsgebiet durchführen, oh 
alſo war Englands Maßregel nichts daß Amerika um feine Anficht ge 
anderes als eine ſchöne Geſte, die ihm fragt worden if, Diele Anſich 
per mehr koſtete. Bei dem Bes | wird fogar bon Fchlaggebende 
griff der Weltwirtſchaft, in die be⸗ Sedeutung ſein, Amerika der 
wußt einzutreten ſich heute die —AA Teil der auf der Welt vor: 
einigten Staaten mit all den unges | pandenen Nobitoffe in der Hant 
heueren, ihnen zur Verfügung fteripaft, Um biele KHohitoffe zu beme: 
henden Mitteln an Rodftoffen, Ras | gen, muß Amerifa eine Krieasflottı 
pitalien, Fabrifationsmethoden und| aufbauen, Mir fehen e3 auf bem 
Mengen mit Erfahrungen fi anz|Hejten Wege dazu. CS fit der eingie 
i&iden, muß man immer Die geogtas | mögliche, um den Weltfrieden für du 
phiiche Lage bes betreffenden Lanz | Sufumft zu fichern, und den ſchwö— 
bes betrachten. cheren Nationen mit gleicher Berech 
England ijt ein Änfelreihh boritiaung zu erlauben, ihren Hande 

jeinem buch Jahrtaufende langen |über die Meere zu tragen, 
‚Kampf in fi zerklüfteten und im) Die Meere find e3, die die Konti: 
\niefleicht 100 verfchiedene Wölter ge- nente berbinden. Sie find ke: 
Ifpaltenen Kontinent. Auf letztere Froße Zaktor der Weltwirtichaft 
Die Meere aber find unfrei, Da! 


au 


ii 


Tatjadhe gründet fi ein großer 


Teil der Weltpolitit Englands. Er) nat diejer Krieg deutlich gezeiat. Di 


folle mithelfen, um die gefamte Be- 
völferung zu einer amerifanifchen 
Bürgerfchaft . zufammenzufchweihen 
und wenn biälang nur Miberfolge zu 
berzeichnen waren, jo bemeilt das, 
daß die angewandten Methoden fal- 
fche find, Herr Burns entmidölte 
dann feine eigenen Anfichten, wie das 
erjtrebenswerte Ziel erreiht merden 
könne. Alles, was wie Bevormun— 
dung ausſehe, müſſe aufhören, eben— 
ſo die weit verbreitete Anſicht, als 
wäre der Ausländer ein Menſch zwei— 
ter Klaſſe. Herr Burns weiß auch 
ein Mittel gegen die Landflucht. Ein— 
drittel der Einwanderer kehre in die 
Heimat zurück, nachdem ſie hier ein 
kleines Vermögen erſpart hat. Wür— 
de man dieſen Leuten Gelegenheit 
geben, ein kleines Stück Land zu 
taufen, wie ſie es in der Mehrzahl 
daheim tun, dann würden dieſe Leu— 
te zum guten Teil hierbleiben. Aus 
den weiteren Aeußerungen des Red— 
ners konnte man ſchließen, daß die 


Präſidenten, ſei vielmehr eine Gewähr für ein Carnegie Corboration mit einem ſol⸗ 
Zufanımen- | en Plane urıgeht. 


Der Zufall fügte e3, dab Herr 
Charles Nagel aus St. 2ouis, 
unter 
sjefretär mar, einige Stunden 


mus und Einwanderung“ ſprach. 


Herr Nagel ſtellte den Grundſaß auf 
tions- und Firmungsreifen eines Slugzeuges. | Yusländer Iad auf, 


jollten im Heimatland 
auf ihre Tauglichkeit zur Zulaffung 
unterfuht und, wenn bier, auf dem 


Lande angefiebelt werden, anftatt| 


daß fie fich in ben großen Städten 
einpferchen. Eine derartige Klaufel 


George Wafhington verkörpert, er= 
ftict und dafür jollen Lüge, Fal- 
hung und Betrug an ihre Stelle ge= 


war ber ausfchlaggebende Faktor, To 
fange die anderen großen Weltmächte, 
nämlich die Vereinigten Etaaten von 
Nord Amerika und das unter japa= 


Meere merben bon der all umfajjen: 
den enalifchen Flotte beherrſcht, di 
ihre Macht ausübt in einer Urt uni 


der d ! a ern 2 : 

Präfident Taft Handels und |ten in Gefahr ftanden, griff ihr pie deshalb Fein E 
n |gefällige Adminiftration mit einem 
Amerifanifierungsfrage | Teue 
als er vor dem) Na a i 
| Commercial Elub über „Umerifaniz- | Plan zugelänitten if. Dur ein 


ſetzt werden. Es iſt die höchſte Zeit, 
deß dieſem IHändlichen Treiben Einz | pifpende mongolifche Reich noch ni 
halt geboten toird. Der Same barf|rs Konkurrenten auf dem We 
in unferen Kindern nicht aufgeben; | yyirtihaftsmarkt auftraten. 

es zu berhinbern ift bie Pflicht jedes |yanp, das die neuen Müchte 
wahren Amerifanerd, Möge ung die- 2 
fer 22, Februar Genefung bringen 
bon der Analomanie! 

ko x 


h 
li 


führte feinen Krieg mit den 
* 


einander, daß der Haß bis 
Siedehihe ſtieg. 
durch ſeine 
durch die ganze 
Greuelpropaganda 


ſich einmal wieder in den Haaren, da 
aber im' Herbſt Munizipalwahlen 
ſtattfinden, wird wohl das Monopol 
Haare laſſen müſſen, denn ſoweit 
geht nicht einmal die Freundſchaft 
der republikaniſchen Partei, daß ſie die 
dem Monopol zuliebe ein paar hun⸗ ſchütteln werden. 
dert mehr oder weniger fette Aemter Die von England ausgeſtreute 
aufs Spiel fett. Sie wird fo mie jo | Eaate ber Zwietracht geht herrlich 
genug zu erklären haben. auf. _. —— —— * bon 
ALS die Traction Co. infolge ber ihm erfunbene Solterliga Die ge 
gejteigerten Löhne ihren Angeſellten ſchwächten Maſſen => — 
nicht mehr die üblichen Hohen Divi- tig unter feine Macht und unter Jets 
venden herausfinden Zonnte und ren merfantilen Cinfluuß zu zioins 
ie hohen Saläre ihrer erften Beam: | gen, it 


verachtungswürdige, 
Welt 
Ausdruck, 


zum Glück der ganzen Welt 
rfolg, weil Amerika 
dieſes mal den engliſchen Wünſchen 
tkeine Gefolgſchaft geleiſtet hat. Die 
Vereinigten Staaten haben damit 
"Iper gefammten Kulturmelt einen 
ähnliches Manöver, wie e3 jebt un.  außerorbentlichen Dienſt erwieſen. 
zü Dieſer in Genf aufgerichtete Bund 
ſere Legislatur ausübt, wurde den icht3 anderes als eine Sefell- 
Pürgern bag Recht des Referendums iſt M ı 

genommen und jeßt fehen fie ein, daß; | 


fie einmal 1vieber recht gründlich Find doch Tauter ehrliche Leute. Au- 


n Freibrief unter die Arme, ber 


h dem „Service at coft plus” 


über benLöffel barbiert worden find. !perbem ijt eg nur eine lumpige Milz | 


Da fi nun ihr gerechter Zorn leicht! ion, melde auf die verkehrte Seite 
gegen bie Adminiſtration richten |pes Hauptbuches geraten ift, und dem 


nifcher Führung im fernen Dften Kerl 
t 


2 


Eng: 

im 
Kriege noch nicht recht erkannt * 
eit 
Jahrhunderten bewährten Methoden. 
Es verhetzte die Völkerſchaften des 
Stadt und Straßenbahn liegen europäiſchen Kontinents ſo — 
Es gab dieſem Haß 
getragene 
über 
die unſere Enkel einmal den Kopf 


Form, wie fie auch) der Amerikaneı 
außerhalb feines Erbteils regt oft 
und recht bitter zu fühlen befommer 
hat, Wer die Weltkarte betrachtet 
der wird ſchnell jehen, daß über aller 
Meerengen, dort wo die Handels: 
fhiffe palfieren müfjen, daß üben 
ollen wichtigen Punkten, wo di 
‚Schiffe Kohlen aufnehmen müffen 
um tmeiter fahren zu fünnen, fo au 
mie ausnahmslos der englifche Unior 
Sad weht. Wenn nun Amerika mt: 
jeinen eigenen Sauffahrtei-Schiffer 
aktiv in die Weltwirtfchaft eintre: 
ten mird, dann wird es jehr bald zu 
Tpüren befommen, was e3 heißt, im: 
mer nur eine einzige Ylagge dort zu 
ſehen zu befommen, wo jene Schiifı 
\anlaufen. Die Reibungen müfjev 
‚fommen, fie müfjen genau jo tom: 
men, tie jie in ber Entmwidlung 
zum Striege zwifchen England unt 
| Deutfchland gefommen find, bis jin 
\fich zur Kataftrophe ausmachen. 
| Amerita fann jeine Schiffe nich! 
Iohne Schub über den Ozean Tchiden 
| Amerifas Kriensflotte muß und wir 
init al3 Kriegsdrohung, fondern 
als eine SFrievensgarantie ° Hinter 
Iven feinen riefigen Handel über dir 
| Meere tragenden Handelsfchiffen ite: 
ben. England erkennt nur eim 
oleihmwertige Macht als verhand: 
Ilungsfähig an. Und der Bearifl 
wird aber immer mit ven 
Mitteln iventiich fein, die man ald 
|Drud dahinter jtellen Tann. Cr 
wird Umerifa den Frieden der Welt, 
den alle Völker fo dringlich erfehnen, 


— Unterfugung im Heimatland — | önnte, die das Einfeifen beforgt hat, |Yub'itum tanır es doc) egal fein, ob AM beiten gemährleijten, benn gleid 


hätte dem DVerfailler Vertrag einge-| 
fügt werben follen und, fuhr verRed- 
ner fort, „wäre e3 geſchehen, dann 
hätten die Völferbundmatrifel me=' 
nigftend einen vernünftigen PBara- 

graphen aufzuweiſen“. 

Der Vortragende ſprach ausführ— 

lich über die herrſchende Unraſt. 

„Wir wollen es nicht wahr haben,“ 

bemerkie er, „als hätten wir Sozia⸗— 

lismus, aber verſchiedene Dinge, wel— 

che die Regierung geian hat, kommen 

ihm gefährlich nahe. Wir haben Pro— 

bibition angenommen ohne eine Traä— 

ne zu vergießen und dadurch gewal— 

tige Eigentumswerie vernichiet ohne 

irgend welche Verqütung anzubieten. 

Ich fürchte, das wird uns ſpäter noch 

einmal übel bekommen.“ Herr Na— 

nor teilt nicht die Rurcht vor dem 

Bolſchewismus, wohl aber fürchiet er 

ſich vor den verrückten Ideen, die in 

den Köpfen ſo vieler Menſchen ſpu— 


fen. Ganz entfchieden verurteilte er 


bie Beweauna, melde anf die Grub- 


eiccung 


— 


2 


ftetö ein Defizir Herausgerechnet, fon= !zuftehen mögen, begeben; für andere, 


müjfen Befänftigungsmittel anges | diefe Summe auf der Kredit: ober 
mendet werben und die Gerichte jol- auf ber Debitjeite fteht, ihr iſt es 
len einſpringen, um zu verhindern, auch egal. 

daß das Monopol dem Publitum| Aber während die Stadt fi} mit 
fernerhin die Daumfchrauben in Ges! 
ſtalt einer weiteren Fahrgelderhöhung 


tere Erhöhung des Fahrpteiſes zu-⸗ 
anſetzt. | |frieben gibt, führten Privatkläger | 

Unter dem erwähnten Plan hat bie | gröberes Gejgüg auf und verlangt | 
Straßenbahn das Recht, fofern fie) Annullierung bes Freibriefes. Ein⸗ 
ein Defizit nachweiſen kann, auf den mal habe die Geſellſchaft die Bürger— 
Fahrpreis alle drei Monate einen ſchaft um Hunderttauſende von Dol⸗ 
halben Cent aufzuſchlagen. Natür- lars gebracht und ſich dadurch aller 
lich hat die Torporation nit nur;Rechte, die ihr unter ihrem Yreibrief| 


bern fogar ein größeres von Quar=!habe fie öffentlich erklärt, dah fie! 


tal zu Quartal, Auf diefe Weife ift ; feine Aktionäre habe, daß fie inWirf- 
der Tyahrprei3 von 
geitiegen und foll vom 1. März an 
9 Eent3 betragen.’ Nun follen der; 
Geſellſchaft in 
aber etliche kleine Rechenfehler unter— 
gelaufen ſein und es gibt wirklich hä— 
miſche Leuie, 
handele ſich um Schiebereien, auf 
welchen Zuchthaus Net 

ber Maffen it ben Vegeinige [ing8 tut © 
en Bars — — 


5 beſtehe 
und nur einige ſehr wenige Aktien 
ſich in Händen von Strohmänern be— 
finden, die als Schein-Direktoren 
fungiren, die aber keinerlei Machi— 
vollkommenheit beſitzen, Verträge ab⸗ 
zuſchließen. Etwas ſtarker Tabak, 
aber, wie geſagt, unſere Traction⸗ 


auf 81% Gent lichkeit nur auf dem Papier 
ihrer Buchführung 


bie da behaupten, e3 
aber ſo el⸗ 
—— has 


Männer, - Carl Pleg. 


bo Leine 


Ä 


einem Einhali3befehl gegen eine weis], 


magnaten find Jauter ehremmerte | Oft 


. 


\ftarfe Mächte werben ftet3 zu Der- 


handlung und zum Außgleich bereit 


jein, damit endlich) auf der Welt die 
Erienntni3 auffommt, daß mirflid 
nicht der Krieg das einzige Mittel 
ift, um Differenzen zu löjen. 

Sp mwird Umerifa ganz allein der 
Vorkämpfer des neuen Völkerbundes 
erben, jenes Bundes, den die unter: 
drüdten Völfer Europas herbei eh: 
nen, der ihnen aber niemal3 durch 
da3 Machtwort Englandg umd 
Frankreichs aufgezwungen werden 
darf noch kann. Ganz im beſonde— 
ren Deutſchland ſehnt ſich dananch, 
mit dem gerechten und großen Ame— 
rika Hand in Hand zu gehen, um ſo 
erneut aller Segnungen des Friedens 
teilhaftig zu werden. 


(* Der Verfaſſer, Erich von Salzmann, Sproh 
einer aiten preußifhenr Coldatenfamilie, Mit« 
tümpfer im ineliihen SKeriege und im lekten 
großen Ringen — dreimal verwundet — ill 
gr Beit einer der berborragendjter politifägen 

agesihräftitelleer der neuen Ridtung in 
Beutihland. Er befindet fi zur Zeit hier in 
Chicago auf der Durdreile nad fernen 

en, wo er als *2 und chine ſiſcher 
Korreſpondent der Kolniſchen diene 
wird, Die Ehriftleiiung), 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine gelieble Gattin, 
unſere liebe Mutter. Schwiegermutter 
und Schweſter 
Ida Schenk, geb. Beyer, 
am 24. Schruar 1921 in il 
bensjabre enticblafen it rg 
am Montag, den ya 1: 
nachm. vom Srauerbaufe, 23 
Norib Ave., nab >er evang.Iutß. et 
* Sirche. Dalley und Kortez Str 
ı da nad) der Kamilion-Lot auf den 
aiddein te Kried 0, Lim Stille Teil 
Hal me bitien uernden 
hli benen: 
Theodore 
— 


> 
Ss, 66 


“ 


BRinf 4 
— 


Schenk, Gatte. 
William Schent, 

reth und Erna Scheuk, 
ter. Bertha Daldorf 
Schwanle, ſtern 


Theodore ir. 
Marga 
gertöch⸗; 
Auguſta 


Schwie 


rn Antara 
Cuue 


die — se 
ebter bu 


eo 


lm ftilles 


den 9 


.tillil vs 

K ——— 
Paul, 
thony, Veter 
las und 
Verwandte 


Auhn, 
Mary, 


Mutter. Michael, 
Yance, Gharled, An 
Helen, —— Nico» 
Fohn, Geſchwiſterz; nebſt 


fria 


Tode anz eige. 


George und Michael Moritz. 
ap © 1. E —W 


2,7 Die * 
iii 2uoues2 Dat 


odesanzeige. 
nd >» trau rige ? Na: 


ıtt 


- 


\ s,L.ı1ıı r 
Albh ertine 


bon SR 


Lietzau 
Nonaten und1 
ben iſt. Beerdi 
iſe 
1er cbaı 1 
> $tir he, Bel 


st da nad bein | 


16548 1 


SEdward. Otto, 


teiien, 


Nudolf., 
Louiſe Ste 
his, Töchte 
Liekan, 


Aldert Liesau, 4 
Vertba Greciec, Emma Moe: | 
Emilie Diebold, Garoline 
Frieda siesan, Maria Lienan, 
vicaertöhter. Wim, Steiien, Srie Greeſe, 
€ mit 3 tocbins, i -jöhne, Nebft Groß 
lindern und U n 


Ziähre 


Tode&anzerge, 
dannoveraner u. Brauuſchweiger —— 
Den Beamten und — edern die ‚isaur‘ 
R 


atajibriges titg! 


| 
| 
]: 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ıllal 
‚ba unier laı i 5 
z 

Schent 


—A 


Id 
u Det ſiatt au 

in bom 

( Norib Ive, nach der 

de, Callen und Corte: 
ldheim Friedhof. D 
ı So nachm 


Margaretbe Weber, Bräfidentin, 

Zonline Bordier?, Telretärin, 

odesanzeige. 

und Belannten die traurige 

ieber nd 

Som M. Heinen jr. | 
Jahren, 10 re und 17 
it igung findet 


| 
"| 


Nach— 
Bruder 


Enhir ır 


m  fiille © Zei 


Herr und Fran 


Eltern. 


Fiſcher, 


John Feinen, geb. Lena Hagen, 
Nicola Feinen ind Frau Kati 


Ge tler, 
! SBarry ouncil 


‚note, frta 


line Hz 
ıllallcd Dce 


= odesanzeige. 


° traurige Na: 
te und umier lic 


Freunden 
richt do in gelie 
ber Bruder und 
Louis 
ıT 


Hollinger 
Alter von 83 Jahren 
ſt. Die Beerdigung findet 
den Febr.,, um 2 Uhr 
Trar 1 32 

den Montrofe Kriedhe of. 


bitten trauernden 


m 


Fedru 


m im 
önlie ih ae! ben i 

1 statt at ntaa, 

ad mittag *, bont 

iand Plpc,, nad 


Jitlic ılmabı 


‘E 
i 
td 
Ü 


Cleve⸗ 
Um 
Teil me Hin⸗ 
Margaret — geb. 


ter, Nat, Aoichh und 


Qulack, Gattin. Te 
Ball, Bruͤder. Frau 
ſaſo 


— 


ımbden nd Belannten die traurige Nat: 
richt, dal; in > lebe — ite r 


Nbertine Mange, 


m 
Fret 


im Alter vo 
gung am Mi 1: 
Dr — di it 
\ 1 eifee, 3717 
daur iu⸗ 
bon dan 
G Gottes ader, Ui 
Di den Kinder 
man, Tttilie, — Alb ertine 

md Auauit Manage. 


ut 


m 


Todes 
Koerner ꝛꝛve 


Sanzeige. 

Nr. 4, DM. U 

ir Nachricht, daß Bruder 
— 


Peter De 
eBeerdigung finde t ftalt am 


balle, 1800 2%. »aiited 

um dem »erltorbenen 

weifen, ö 
Her. 
un. 


Mueller, Bräfi 
Zimmermann, 


Todesanzeige. 
Bäder Unterſtützungs-Verein. 
Beamten aitgliedern zur Nach— 
dab unier Mit: 
Chas. 
am Freitag, den 25. 
Die Beerdigung fin 
28. Schr., vom Tı 
ball 2lve., unr u 
-t, Mdalbert 7 
HSugo GE. Ricitfer, 
Auguſt Himmelreich, 


— — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten traurige Nach 

richt, daß rn ER 

Frau Chriitina Rieritahl 
am Schruar *921 in der Wohnung ihrer 
Tocdter, 11511 allace Eir., geftorben it. 
Beihenioleritänleit findet ftatt aın PViontag, 2 
Uhr naht, in der deutichelutberifhen Kirche, 
113. Etr. und BD Avbe., Beilegung auf 
Ant. Greenwood 

Die 


Ghicago 
en 
richt, 


D 


Srausins 
“ 


sel 
t statt a 


‚ geito rben ilt. 
Montag, ben 
North Kir 
>, nad 


Sam 


morgen dem 


Präſident. 
Celretär, 


* 


Die 


or 


ir 
oO. I 


tranernden Hinterbiichenen, 


Dankſagung. 
Hiermit ſagen wir allen unſe 
und Bekannten unſeren berzlihen ent tür 
die ſchönen Blumenitüde und die berslideTeil- 
nabme bei deı gung unferer geliebten 
Gattin und Mutter 
Hermina Schaub. 


Anöbefondere danten wird dem BOldenburger 
Srauenberein, der ° attdeutſchen Giide fir. 
24, allen nochmals Dank. 


URS... ung Schaub, Gatte, nebft Kindern, 
> 


yür alte sricdhhöfe, Billiger wie vor demStriege. 
Eohreibt deutih oder englifh für meine yes. 


greiß+ Offerte und pradttoilen Kataloge — 
Offen tägl. 6i8®, Eonntags don 10—5 nadın. 


Western Monume: Works 


ven Freunden 


ec 


1202 ®. Mabifon Etr. Po.: Monrse 3403.| am Donnerst 
908, Spclier, Eigentümer, 
&lanlafondogmg 


| richt, 


I 
4 


11 


| 
| 
* 
= 
Fe 
Fr 


* 
| 
| 
| 


Todesanzeıse. 
Chwäbiih-Padiicher Damen-Rerein. 
Den »eamten ımd Mitgliedern zur Nach 
5 Echweiter 
Noja Meine 
Deerdigung findet ftatt am | 
ionstaa, den 1. März, dom Xranerbauie, 
06 Monroe Eir., nad dem Zalridgne Fried 
0. Die Beamten veriammeln fic mit 1: 
Ibr in der Vereinsballe, um der berit En 
nen Schweiter die lette Ehre zu crmweife 
Margareta Sdela te. 
Anna Linfel, Solvetäri, 


= — —7 


Große Agitationsverſammlung, 


zur Gründung eines neuen deut: 
ſchen Unterflüßzungs⸗Vereins 
für Männer und Frauen 
nur Eon:.iag, ben ?7. Fchrua. 1921, in Hads 


dalle, 1764 Larrabee Etr. — Anfang 3 Ubr, 


Nachher echte deutihe Gemütlichleit und Tanz. 


Eröffnungs-Anzeigt 


— 


00a Quincy No. 9 


Saufe, | 
Sebrnar, um 


ü florben iſt. 


J 


1 
i 


Todesanzeige 
Gieveland Firauen-Perein, 

it zur Nachricht, dab Schweſte 
Ida Schent 

Beerdigung vom 

den 28. 


Ecke LaZalle und Nandolph Str, 


Tas wohlbekannte Lokal iſt neu renvvler 
wieder ins Leben zurüdgeruſen worden. 
| Um gefälligen Zufpruch bittet: 
Gha3. Hartman, Giaentümer, 
1019,20,22,23,26,2 


‚Nordseite Turn-Halle 


S2ON. Ciark Strasse 


C. APPEL 


Neitanrant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


Jeden Sonntag nachmittag Konzer! 
nb6lafonmt* 


srüfidentin, | 


Sclretärin. 
Dentiesune — 


it ſp rechea wi allen unſeren ‚Se rivands 

unferen bersliften Dant aus fiir 
nige Teilnabme ımd die ihönen Blur N 
Inenden ‚bei der Beerdigung unferer 1 
Gatt d Tochter 


Mutter und A 
Auguita — 
R 


3 
11 


Henrietia Johnſon. 
Loniſe Xoh- Senbed, Celsclärin. 


Sierm 
teit die \ 
= | 


lieber 


beten t 
td ti 
den Geſange. 


. €. Schlale und Familic. 


Sur Erinnerung 
4 


und Mehmnt acdenle id) 
Zodestages meiner lichen 


eve 


TANZ 


Zum Grottentellen 


729 NORTH AVENUE. 
Samstag und Sonntag: 


Dary Parc“, Vortragslünſtlerin. 

Meta Bäarwald, Berliner Eoubrette, 
Hans Zürcher, Komiker, md YUndere, 
Kalte und Warme Speife. 
ITANZ -— TANZ 

12fbſaſon* 


bei | 
je ya A t 
Marin Mucller, | 


einen Zabr, am 26 
von mir geſchieden it. 


In 
Me des 
Bez 


bo 


we DOT 


heute 
r 920 
sar 1920, 


aber nicht bergefien! 


Beftorbeit, 
Gcwidmet bon Deinem 
den Gatten 


Dich leben—⸗ 
Charles Mueller. 


Zur Erinnerung 

unſeren lieben Sohn und Bruder 
Herman O. Labudde, 

volber heute vor einem Jabre, am 26, Sebr. | 
1929, get orbeit ist 


Soziale Turnhalle 


1051 Velmont Ave, and Panlin« Gtr, 
1 Block weſtlich von Linccin Abe. 


— Für guten — 


E und n. erfiklaffige Getränke 
| korgt ftet3 der Serberatvater: 
Conräd Muelier 
Bdanfafonte® 


AN 


I 


Friedhof, 


Tanjen "ertee Unterhaltung, 
jeden Sonntag abend 


Halle zu vermieten für alle Feitlidh- 
feiten, 


Laschobers Hall, 


52, und S, Nihland Ave. 


Einft al 

Der sie Sränen wieder ftiltt, 
Mube Tanit in dein er ‚Brı ft, 
SH 


DI 


Gewidm 


| 
| 
Pr 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


e bon deinen di nie peraeflenden | 
Eltern, Schweitern und Bruder, 


ur Erinnerung 
An ımieren lieben Eohn 


Hugo Kich 
— — DE Komiker Seppl. 
819 W. North Ave., Ecke Clybourn Ave. 


1919, geſtorben iſt. 
Jeden Abend Familienunterhaltung mit Tanz 
Samstag und Sonnzag: 


| @roped — 


= Hesenve 


Acht ma 
ſtatt ar 


1b 10d01a* 


welder Beute 


ürde Dich, 
de nicht Dede te 
wout in Tem — 
in deiner 
uns su dir rı 


ah 


Gruft, 
ift. 


af w oh 


is Go tt 


EIIME 


ie chite Verſammlung ——— 


ass, u 27. webr., 3 Ubr nad 
rt neuen Dalle, 2100 Deimont Aue. 
Salle). er!ar nuilu na jeden viert en 
So nıtag im ont; Hodes, Prä 

*. Weber, —— 


iri 


Freundliche Einladung 


Gott 


en‘ 8 


perior 


Gewidmet bon Det 


en di & nie bergeffenden 
Eltern Paul.ıumd 


Fannie Liebmann. 


nn nChican. 


'te 


Zur Gr 


rt ırripro bt elge 


innerun 8 

Mutter u 

Anguita Peters 

to tor 2 3a ren, am 26. Sebrirar 1914 
fanft im ın entſchlafen iſt. 
Hat der Tod ım3 
Ew ia währt des 
zrc ve Gattin, 


m 


356* n 
liebic 


die beat 


a 
alcid geſch 
Her; ens 
ruh' in Fr 
* ſtirbt ja nicht. 
ıı Di 19 ic al ich N B 
erde an deinem Grabe ftch au den 
: baben doch den feſten Glaub en, 


Tal wir dbereint uns wiederich'n, 


Be 


ften ın ber 


rien dentj sapfiften: —W 


Ecke Weſt Su Nord Paulina Str. 
Sonntag morgen Apr 15: Sonntanihule. 
Um 10 Ahr 30: Predigtgotte⸗ sdienſt. 
Ebenſo abends 7 Uhr 45 beginnend. 

Alle Gottesdienſte werden in deutſcher A 
abgehalten. atj 


Is Sönigreid Golte 
auf Erden? 


Ueber dieſes Thema wird 
Redner 


Herr L. FRIES 
—Zel. Eupertor 4810. | Sonntag, den 27. Kehrasar 1921, 
den 26, Kebr., abends 8:15, Com | nachmittags 3 Uhr, in der 
b D 2»; r X 51 
SE Keor und Dienstag, ven | _ Prospect Halle, 
d8, 8:15—Gnitipiel von Bir | Norboftete 61. Straie und Nihland Avenue, 
Eingang 04. Straße, 
—E und deutlich „laut der Heiligen | 
Schrift” Beweite liefern, dab e3 ganz | 
in der nahen Zufunft aufgerichet „wird, | 
und bis zur Etunde noch niemals 
ſtiert hat. Es iſt dies „die —B der 
Stunde“ und follte von jeder Kanzel | 
gepredigt erden. | 
Kommt, hört und dann urteilt. | 
| 
| 
1 
den Mitttvoch, 8 ir abend3, Berfamt . 
neuer Freunde zur Förderung feelifcher 


Sdien 


tet von deiner Tochter Haungah, 
nd Enlel Le Rod. 


chen hogfer a Son 
Reichenbeitatter 


NReelle Bedienung. 
438 Belmont Ava Tel. Setı Biew 68 
r { 
1328 ClybouraArve, za Diucrimn we 


ß | 
| | 


Y, 
u) 


der berü hunde | 


zuſh Temple Theater. 


Tir. Gone, Eridemann.— 


Eontabend 
tag, den 27. 
Montag, den 
1. Mürs, al 


Diedrich: 


Wiener Blut, 


Mittwoch, März: Zum ?5:jähr. Bühnen- 
jnbikäun und Benefizabend “ir Raul Geh 
ring: „Die ihwebende Jungfrau“. 
nnerstag, und Freitag, 4. März? 
Ahnfran“. 


| 
| 
| 


{ 
2. 3 


vie | 


o 
zo © 


ne Bi 


Blackstone Theater 


Faßhauer, 
Viola; John 
ſaſon 

3 Uhr. 


605 Belmont Ave., Ecke 
Broadwayh, 3. Stock. 


er 


am Sonntag, den 27. Fchzuar 1921, Anfang 
in der Mozart Halle, 1586 CEly⸗ 
bourn Abe.—Tanz von 7 bis 12. Eintri . 


fo 


—* 


Sechſtes Stiftungsſeſt und Ball 


veranſtaltet vom 


Eichenſlamm Rranken-Anleiſt.Verein 


am Samstag, den 5. März 1921, in der 
Mozart Halle, 1536 Clybourn Ave. — Anfang | 
7 Ubr abends, 


Eibe frei. le willlommen, Nteine | 

Kollekte. 

und lörperlicher Geſu nobeit duch gebaı —— 
regende B das Weſen | 
| 
| an Sonntag, Schruar, in der u 
Calle, an Delmont und Coutbprort Ave, 
| Selde 5 wird das Heiden deiner Zufunft 

fein?“ und „Das Ende der Welt“, Mlle wills 
ie Bet ang 7.45 Ubr, Vortrag 8 Uhr. 

‚Oeffentlicher Vortrag | 
Sn der Kapelle an 6203 South Lincoln 8 


Sonntag, d. 27, Sebruar, 3.30 Uhr nachm. | 
Great Lakes string Watt Vortrag. 
Herman Felber, erſte Violine: Carl 
BR— ne: Shobert Bolejii, Thema: „Die Hehut der Liebe“, 
Yingeman, Cello. 
— Sonntag, den 27. Februar, nahın. 
— C—— — Verſammlungslotal: 
ung n.? 
— 7 — Unterha ungen. — x 
beranl.altet bon Borftellungen ith 
Menſche N, mwelde alte abiterben? der b 
Prof. E. — — neues, fr tor gendes Erfennen been du 
und feele erwärmend mit Geiſtesfriſche neu 
eleben. Aufrichtige Sucher nach Wahrheit 
iind tet? Ind field wil mmen. 
Acd 
tung! 
| F Freier Vortrag, 
7 Gute Mufil, Zidet3 im Bor 
berfauf 35c, an der stai fe ö5c die Perion, 
fb: 26m35 | 
er Sonntag Abend, den 27. Kebrnar, fols! 
gendes Iheina bebandeit: 
12. Stirtung: feſt u. Ball | „Was iſt Spiritismus. 
veranſtaltet von den 
United Ladies ofGhicago, 
in der Wider Park Halle, 2040 W, North üv,, 
am Sanıstag, den 10. März 1921. — Anfans 


dem Schweizer Rätſel, unterſtützt von führen— 
den VaudevilleKünſtlern von Chicago, 
* 
. „ir 
8 Uhr abends, Tidet3 50c die Perfon, an 
der Safe Töc, Garderobe 10c, 


Nommen 
die Seiiter der Toten zurück?“ 


ANe willlommen! 


Eike frei! | 


\ 5 


Jestrams (irove 
Hillside, Illinois. 


Roftadreffe: Melroie Park, R. 8. 
Frau Minnie Berwig, Mar. 
Diefer beliebte Grove zur derinieten an 7 
eine, Sogen ufm. Leicht zu erreichen mit der 
| Ylurora, Elgim & Chicago Bahn nad Pellivond, | 
ferner bie Dal u und Mt. Garmel GC 
Sozialen Turnhalle, Cüboftede Rels | bis Harrifon Eir. Grove 2 Vlods weitlii. 


und Paulina Eir., am Camötan, | 1026m55,12,19| 
den 12. März 1921. — Anfang 7 Nbr | _ 


Tiec'’® im Vorverfauf 35c, an der Ktafie 50«. | 
j Garderobe 15c. f926m; 111 


| Große Bunco-Partie | 


veranftaltet bon den 


Luftigen Witwen 


am Donnerstag, den 10. März 1921, 
in Yonborfs Halle, Ede Haliteg und North Ad, 
“nfang 2 Uhr. Ziels 25c, 


Bunco B Party 


beranftaltet dom 


Magdeburger Rlub 


in S&chueleind Dr 0 —S le | a 
och Eir. m Eintritt be bie Werlon 


». 1. 


Ver⸗ 


4. Stiftungsfeſt und Ball 


veranſtaltet vom 


Pſi älzer⸗ Yerein von Chicago | 


in der 
mont Avboe. 


Audweiſer Malz⸗Syrup, der beſte von 
allen, in Kilten von 24 2-Pid.-Büchien; 
$50 der Kiite, Erpreb frei. — MUgenten 
überall verlangt. 
Budweiser Malt Products Corp. 
Main:Difice: 606 W. 49. Etr., New Dort. 


1019,2 


| 


5 
4 


Phil adelphia verfügte den Verkauf 
von je ſieben Faß beſchlnagnahmten 


Abendpoſt, Chicago, Samslag, ben 26. Februar 1921. 


Rordfeite ⸗ Turnhalle⸗gonzert. 


Geſangsduett Vera Weybell und Lau— 
rine Olſen am morgigen Sennta. 


Obwohl Frl. Lucie Weſien nicht, 
wie im vorigen Konzert angekündigt 
wurde, im morgigen Turnhallekon— 
zert auftreten kann, wird es an ſehr 
zu ſchätzenden muſikaliſchen Genüſ 
ſen nicht fehlen. An Stelle von Frl 
Weſten ſind die dem Publikum be 
reits beſtens bekannte Sängerin 
Vera Weybell und ihre Kunſtgenoſ 
ſin Laurine Oleſen gewonnen wor— 
den. Beide Damen werden Soli 
und Duette ſingen. Frl. Weybell 


wird auf beſonderen Wunſch das 


- TANZ | 


Vera Weybell, 


Dederiche | 
tragen, jowie „Tief unten im 
Walde”, Beide Lieder bat Martin 
Ballmann beſonders ſchön orche— 
ſtriert. Metzdorffs Konzertpolonaiſe 
wird Prof. Cerny ſpielen. Im 
Srcheiterteil gibt eS Wieder ' eine 
Sruppe von Neuheiten aus Dentich- 
land, Wi Volksmuſik, Webers 


ir ni lener 


„Euryanthe“-Ouverture, humoriſti-richter Zeman mit dem Geſuch um den 


ſche Stücke u. ſ. w. 

Herr Charles Appel wird für leib— 
liche Genüſſe u. a. durch einen köſt— 
lichen „Frühlingserdbeerkuchen“ 
mit Schlagſahne ſorgen. 

Das Konzertprogramm lautet: 

Neubeiten aus —— 

Lieber Hin vater ſei nicht 
ſchlied aus der Operene: 
chingsfee 

Guter Mo nd, 


Yid aus ‚per DO peret iv; 
—* Stud .... 


arihlied aus. 
Zar } ins Glüd"...... 
uber! üre zur Oper: I 


2 
m 


Weber 
Geſangs ol von cl, 
a) „Srühlingszeit” 
b) Lied: „Until“ sea — — ———— — 
„Zieh mt en Walde“, aus 
„A Ehiie of Xife“ 
Lieder für Drwelter, 
Martiıt 


veta 


im Suite: 
Roland 

eingerichtet von 

VBallmann. 

a) Große ziener Volsmuſik“.. 

ae Komz 
Rimm dir was, 

valzer: Weana G'müat 
gic ih nad) al 

ar, mein itebe x F 

Ver rin Wien bin : Sn? der 

Du au, Au 

rginufif fommmt; ndobena, 
lide Stadt; Solfs — 
ratio: taltänzen md Strauß-Walzer; O 
du mein Deiterreich; Firtale, 

5) „König Karl Mari“ Eilenberg 

a) Charalteriitiihe Stizze: „Der Schlans 
gentang” Boccalart 

Der 


5) „Suterntez39“ 
Schmuc der Madonna”, Solffsgerrari 
Brot, M, 2, "Cor end. 


Celloſolo von 
Polongiſe di Gone Ni 0“ ‚Mekdorff 
R nn mmern — 


at 
zer Stepbansturm; 
) bait du ‚was; Y 
Set fahr'n Wir 
naus: Vaſch nur 
(Aumboß Polta); 

chonen blauen 


ok Dei 
ummoben don 


O 


aus der Oper: 


‘ una 
a) Humores 


Bi z ‚Siche 


fe" 

Straum wach 
Sutert mez30 

3; Gefangsditelt der 
und Yaurine DO 


dei 


Tam Ich 
leſe tt: 
a) „FSrüblingsmorgen“, Walzer......Batten 
b) Gefängnisſzene und Finale aus der 

Oper: „Fauſft und Margarete“. Gour 10d 
9 Radetzly⸗Marſch“ ire 
b) „Heilsarm — 

ſtiſche Stizze. 
a) „Blumengeflüſter“ 


A| 


Vera 


miori⸗ 
— — 
alzer⸗ Sönit 


bi 


in Märchen”, für 
id Harfe 
riſtiſche 
melodie 
ſtige Wi 
Einleitung: $ Lustige Mi 
— Eine 
(Slötenfofo); Ein „mateur- Ro 
Straßen⸗ P ano: Neger: Banio: 
Gehirniturn; Finale, 


reichor ei Iter 
Fantaſie über die Salz jet 
10 


2 
aus, de Die 
.- 


Imi⸗ 
it: anz 
i ei 
— — + e — ⸗ñ 


Kolumbia Damenklub. 


Am nächſten Donnerstag, 
mittags 2:30 Uhr, 
Unity Halle, 656 Na 
Monatsverſammlung 
lumbia-Damenklubs ſtatt. Pro— 
feſſor A. C. Noës von der Univer-⸗ 
ſität Chicago wird einen Vortrag 
mit Lichtbildern „Ein Pi in die 
Urwelt von Chicago und Umge- 
bung“, halten, und Frl. Florence 
Engel aus Milwaukee, 


Ar 
W. 


nach⸗ 
findet in der 
rry Ave., die 

des Co⸗ 


Böppler auf dem Klavier be— 
gleitet, wird eine Arie von 
und Lieder von Hildach, Schumann, 
Brahms und La Forge ſingen. 
— —— — e — 
Als Soldat genehm⸗ 

Aber das Bürgerrecht kann Koreaner in 
den Ver. Staaten nicht erlangen. 
203 Angeles, Calif,, 25. Febr. 

Ein Koreaner fann das amerifani- 

ihe Bürgerrecht nicht erlangen, un. 

geachtet der Tatjache, da er 


So hat im  biefigen - Pımdes- 
diſtrittsgericht Richter B. F. Bles— 
doe in dem Fall von En Ek 
entſchieden. 


— — 


— Große Verbrechen in New Yort 
geſtern: 


theaters an der Bowery, Amendola— 
gina, ermordet; Juweliere Gebrüder 


raubt, Firmamitglied 


ſchwer verwundet; drei Männer in 


eo. 


| 


Reihen lichten fi. 


Weitere vier Mitbellagte Heitlers außer 
Verfolgung geieit. 


Auf Antrag der Verteidigung Hat 
gefern nachmittag Bundesrichter 
Evan U. Evans vier weitere Mitans 
ageklagte Michael Heitlerd aufer Vers 
folgung gefeßt und zwar den Polis 
zeifergeanten Timothy Judge, ſowie 
Thos. MẽeLaughlin, Edward P. 
Graham und Patrick Simmons. Der 
Antrag des Anwalts Clarence Dar— 
row, auch das Strafverfahren gegen 
ſeinen Klienten Morris Gindich ein— 
zuſtellen, wurde aber abſchlägig be— 
ſchieden. 

In ihren Eröffnungsanſprachen 
an die Jury verſprachen die Verteidi⸗ 
ger den Nachweis zu liefern, daß ihre 
Klienten fi) unmöglich an den ihnen 
zur Laft gelegten Gefepesübertretuns 
gen hätten beteiligt haben können. 
Nicht Michael Heitler und feine Mits 
angeflagten, fondern die Belaftungd= 
zeugen hätten von Rechtawegen auf 
| ber Antlagebant fiben follen, 

„Moſſy“ Koy und Kohn Miller, 


| die Hauptzeugen der Bundesanmwalts 


bon Seren! liebte Vortragskünſtlerin, 


Weber 


—* entfeſſelt. 


im Pa ufen 
ar | Hcer der Ler, Staaten gedient hat. | 


= |Tich Tanzım 
Song | 


Rachtwächter des Thalia= | 160,000 Leute beichäftigt. 


4 


— 
= 
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2 


Bertitere | Dat für heute einen YAusitand an) 


| 
| 
| 
\, 


I 
kums. 
würn ſchen übrig laſſen, 


ſchaft, ſind die wirklich Schuldigen,“ 
ſagie Anwalt Weymouth Kirkland. 
„Die beiden ſind ein ſauberes Paar. 
Seit dem Tage, an dem die Prohi⸗ 
bition in Kraft trat, haben ſie einen 
ſchwunghaften Schnapshandel bes 
Irieben. Beide find gewerbsmäkige 
Schnapsſchleichhändler ohne ſonſtige 
ſichtbare Exiſtenzmittel. Wir werden 
den Nachweis liefern, daß Joy im 
Februar 1920 eine Waggonladung 
Schnaps nach Chicago brachte und 
Bonn dab Kon und Miller e3 wa= 

ren, die verfucht haben, die Wagaon: 
ladung Schnaps, die vorigen Sep: 
tember bier eintraf, an den Manır zu 
bringen.“ 

Nah Schluß, der geitrigen ng 
iftellung“ Hatte Richter Evans nur 3 
| bemerfen, daß ihn die berebten Ye 
wälte fait zu der AUnficht befehrt hät- 
ten, daß fämtlicher fett Inkrafttreten 
der Prohibition nah Chicago ge— 
brachter Schnap3 nur für einen Kir= 


Lied „Frühlings zeit“ vor⸗ ſchenbazar gebraucht wurde, 


— )—— 


Das Wohl des Kir des, 


Dem Pater die Obhut über fein cigen 
Blut vom Richter abertannt. 


William Metillip, Beamter der 
Conjumers Eoal Co., mit 840 Wo— 
ehengehalt, wurde geitern von Krei3- 


Beiiz feines 9 Monate alten Kindes 
abgemwiefen und die Kleine der Adop- 
tivmutter we veritorbenen Mutter, 
der SKojtwirtin Mary Patterjon, 
823 ©. Rravitt Str., zugelprodhen, 
da Mefillip nicht für die Seinen 
geſorgt hatte md die infolge ihrer 
Niederkunft ſchwindſüchtige Mutter 
und das Kind ſchließlich von Frau 
Patterſon auf eigene Koſten nach 
Albuquerque, N. M., gebracht wur— 
den, wo die Kranke ſtarb, nachdem 
das Kind mit ihrer Zuſtimmung von 
Frau Patterſon adoptiert worden 
war. M deKillip hatte ſich um den 
Verbleib von Frau und Kind nur 
wenig gekümmert und erſt aus der 
Todesanz zeige ‚erfahren, daß Die 
sraur tot und die —* nach hier 
gebracht worden Sei. Das Paar war 
drei Nahre ei 
— —— — 


Frau Hammeri.cins Oper, 


New Norf, 26. Hebr, Die Witive 
Verfaufs des Opernhaufes, des let» 
ten Denkmals der künſtleriſchen Tä⸗ 
tigkeit ihres Gatten in Amerika, in 
Unterhandlung, wie es heißt. Sie 
beſtreitet es jedoch entſchieden. Un⸗ 
längſt fand in dem Opernhauſe eine 
Reihe von Aufführungen rg 
Dpern in deutjicher Sprache jtatt. T 
Shicagoer Operngefellfchaft ift J 
lens, das Opernhaus zu kaufen. 


Eiſenbahnſtreit in zu. 


Stadt Mexiko, 25, Februar. © 
Verband der Eiienbahner, der an- | 
geblidh 100,000 Mitalie der zahlt, | 


ſämtlichen von der 

trollierten Bahnen anberaumt. 

Francisco Veres, der nationale 

Grienbahndireftor, verjichert, er ver» 

füge über genügend GStreifbredher 

ur Nufredterhatung des Betrichs, 
— —úû—— w;— — 


„Zum Grottenkeller.“ 
729 W. North Ave. 

„Immer eiwas Neues! 
der Wahrſpruch des Herrn €. 
des trefflichen Beſitzers des 
lers. Wer es nicht glaubt, der beſuche 
das beliebte Familienlokal und über— 
zeuge ſich ſelbſt. Den Bemühun— 
gened bei Geſchäfts leiters iſt es zu dan— 
ken, daß Frl. Marie Lange, die allbe— 
wieder 
der Siätte ihrer früheren Triumphe Aus 
riidgelehrt tit und mit ikren „neuejten 
Schlagern die Bäite entzädi.. Neu ver- 
pflichtet wurde der jugendliche Somiter | 
Hans Zürcher, der mit ſeinen originel— 
len Darbietungen wahre SHeiterfeit3- | 
Und Metz Vaerivald, 
er Berliner Kobold, gehört nach ivie bor 
* den erklärten Lieblingen des Publi— 
Daß Küche und Keller nichts zu 
verſteht ſich von 
ſelbſt. Zum Schluß ſei noch der vorzügli⸗ 
den — unter der bewährten 


Regierung Fon» 


ru 


- fo Tautet 
Meyer, 
Grottenfel- 


| 


| Leit ung von Hans Nennelamp erwähnt. 


Sie liefert das Slonzert und fpielt in den | 
zum Tan ze au if. 
Samstag und Sonntag zwei st 
Konzerie. An Wochentagen, mit Nuss | 
'nahıne von Samstag, finden allabend | 
terhaltungen ftatt, 
—)+ 9 s — 


- Kraftivagenfabrifen m! 
ctroit arbeiten wieder halbe Zeit; 
in normalen Berhältnijien find dort | 


| 
| 


D 
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Der Farmer John Holtz von 
Sherrad, Ill. hat ſich aus Kuͤnmer 


oo 


— Bundesrichter Ihompfon in |Rattoff, Broadivan, um $20,000 be= | darüber, daß er kürzlich fein Anme- 
Malgrana |jen verkaufte, entleibt. 


— Die Vorlage, derzufolge die 


Schnaps und Alkohol an dortige Ho= |einem Gebäude an Weit 28. Str. um Regierung in der fanadifhen Pro- 
Ipitäler und folde in.Norristomn|$5000 Schmudjachen beraubt, Con- binz Quebec den Spiritrojenverfauf p 
und Bann den Schnaps zu $120 |necticut Screen 


an — in der Provinz übernimmt, iſt in der 
* das — zu 40 Cents Br von fiehen —— 


Be d ti 
n 8 — an⸗ 


von Oskar Hammerſtein ſteht wegen 


nach 


in 
7 
| Stiftungs sfeit, 
| frängchen und al 


|jtand, wie er $119,347 Bantgeld ge- 


einnrrrrarrarararajerererafarefapafzrafare) 
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“The Store of *Iö-day and * Io-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.). Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 
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Bevorſtehende — 


- 
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Der Deutſche Athletenklube, 
frieh“ — — am 
Samnstag, dem 26. Februar, ab 
8 Uhr, in der Moözarthalle, N 
1556 CElybourn Avbenue, einen gro— 
her Mastenball, zu dem er alle jeine 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
ladet. Der Feſtausſchuß wird weder 
Mühe noch Koſten ſcheuen, jedem Teil⸗ 
nehmer wirklich vergnügie Stunden zu 
bereiten. Daß auch für das leibliche 
Wohl eines Ichen Beſuchers in Geſtalt 
von guten Speiſen und Getränken bes 
ſtens geſorgt iſt, bedarf wohl kaum der 
Erwãhnung. Eintritiskarten im Vor— 
yerfauf 3öc, an'der Hajle 50e. 

Die Sozialiftiföe Arbei⸗ 
terbühne, die fich durch ihre künſt— 
leriſchen Bühnenaufführungen einen 
Namen gemacht hat, feiert am morgi— 
gen Sonntag in der Sozialen Turn— 
halle an Velmont Ave. und Paulina 
Str. ihr 8. Stiftungsfeſt, zu dem ſie 
alle ihre Freunde und Gönner freund: | 
lichit einladet. Zur Aufführung ges 
langt, auf vielfeitiges Rerlangen, zum 
zweiten Male „Ir der Grenze”, jozias 
les Drama i in 4 Ulten von E. Eöhngen. 
Unier den Miitvirfenden find in eriter 
Linie F. Friedman, Mary) Friedman, 
Math. Welſch, Joſ. Kunſt md Carl 
Fürſt zu erwähnen. Auf dem ebenſo 
reichhaltigen, wie intereſſanten Pro— 
gram ſtehen außerdem Lieder, Kupleis, 
Vorträge und die Darbietungen des 
unter der bewährten Leitung E. Wag— 
ners ſtehenden Orcheſters der Sozialen 
Arbeiterbühne. Herr Bern Spira wird 
das Lied, aus dem „Trompeter von 
Säckingen“ „„Es hat nicht ſollen fein“ 
ſingen. Anfang 4 Uhr. Eintrittskarter 
im Vorverkauf in der Sozialen Turn— 
| halle und bei allen Mitgliedern für Ye 
zu haben. Mr der Kajte Ioiten fie 50c. 

Um morgigen Conntag, nachmits 
tags 4 Uhr 
das Dentide 
sreundjdaft 

Order of Owls ihr erſies Stif—⸗ 
tungsfeſt, verbunden mit Buncoſpiel 
und Tanz, in der Heidelberg Halle, Ecke 
Sedgwick und Blackhawk Str. Auch 
können an dieſem Tage Herren und Da—⸗ 
men zur Mitgliedſchaft vorgeſchlagen 
werden. Der Beitrag tit 75 Gent3 den 
Monat, wofür S7 Sirantengeld für die 
Dauer bon 10 Wocen und 52 50 bi3 
$500 Sterbegeld gezahlt wird, Der rs 
den zählt annähernd eine Million Mits | 
glieder. Eintritt mit Sriegsiteuge 35c. 

Ser Thüringer Tamenpvers!| 
ein beranitaltet am Mittwoch, dem 2, 
März, in Dee unteren Lincoln Turms 
halle zum Beſten der Notleidenden in 
der alten Heimat eine Bunco Party, zu 
der er alle Freunde und Gönner freund: 
lichſt einladet. Der Ber rgnügungsaus⸗ 
ſchuß wird ſich bemühen, ihnen den Auf— 
enthalt ſo en wie möglid u 
maden. Gr bat für Unterhaltime aller 
Art und mancherlei Weberraichungen 
gejorgt. Anfang punlt 7:30 Uhr. 

See Magdeburger Club ber: 
anjtaltet am Tonnerstag, dem 3. März 
in Schulien Halle an Willow und 
Halited Eir. eine Bunco =» Barty, zu der 
er alle Freunde und Gönner freiumdli hit 
einladet. Der Vergnügungsaus zſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen einige genuß⸗ 
reiche Stunden zu bereiten. Er hat 
für anregende Unterhaltung und man— 
‚cl erlei lleberrai: dungen geforgt. Ins 
f S Uhr abend3. Eintritt 25e. 
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Ser Echiller Frauenverein 
feiert am Donnerdiag, dem 3. Mär 
der unteren Nordieite Turnhalle | 
820 9, Clart Str., ſein 


Miãhriges 3 
verbunden mit Tanz: 


| Freude und Gönner freundlichit ei. 


Der Fettausihuß glaubt ihnen eritklafz | petrifft, mufs diejes beliebte 


fıge Genüffe garantieren zu können. Er | 
hat für vorzügliche Muſik, anregende | 
Unterhaltung und tadelloie Speiſen und 
Getränte geſorgt. Anfang 7 Uhr. Ein⸗ 
tritt 25 Cenis. 
tea 

— KohnMackenzie, Bote der Che: 
mical Nationalbant, Nem York, ge: 


ftohlen hatte; oe Ziernan, Beni. 
Dealy und Thos. Farmer, die ihm|r 
|da8 Geld raubten, wurden in Chicago 
erwiſcht und zurücigeholt. 


— —— — — 


Member of the Associated Press. 
The Associated Press is exelusively 

entitled to the use for republication 

of all news dispatches eredited to it 

or not otherwise eredited in this 
aper, and also the local news pub- 
ished herein. _ \ 


Igofet.die „Sonnta, Sonntasyoſt 


be giunend, beranitalten | 


| 


1 


lerlei Ueberraichungen. | g1: 
Zu dieſer Feſtlichkeit ladet er alle jeine | 


| Gärten eben durd) geiftige NahrungErſatz 
zu bieten 


——— 


— — — 
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| Die Liebe ift Die Mutter der Weiz- 
heit, und in bem Grade, wie die Weis— 
heit durch die [hmerzlichen Erfahruns 
-| gen im Leiden wächſt, defto reiner, 
veito größer, mächtiger mird Die 
Kraft der Liebe fein, welche im höch— 
iten Opferbienit, in der Gelbithinga= 
ke von allem Guten, twa3 man zu ver= | 
geben hat, ihren praftifchen Ausdrud 
findet. Die Liebe in ihrer höchiten 
Geftalt ift aber auch die heilendite der 
Kräfte, welche das bösartigſte Ge- 
ſchwür langſ und allmählich rei⸗ 
nigt und zur Heilung führt. In ber! 
Liebe iit feine med ſt, denn die wirk— 
liche Kay ce Lieb e treibt die Furcht! 
| aus, 

| beitimmten, ——— 
pas herbei, wa3 man nicht mwünfdt, 
aber doch heim! ich fürdtet. D 
ſte Heilmiitel iſt, 
weitſchauende 


Die Geburt de ebe. 


ar 
zul 


nr 


um 


Erklärung von 


der Heilung des Leidenden 


10 
10 


tag, nachmittags 3 Uhr. 
lunosort 605 Belmont 
Etod, Ecke Broadway. 
iſt herzlich willkommen. 


— — — — — — 


— 


Avenue, 


„Zwiſchen Simmel und Erde...‘ 


s gibt noch Dinge Dinge 
u Erde, von denen fih unfere 
Khuhpeisheit nichts träumen läßt. 


me 


e 


überein. Wo und was uns aber 
nerſa Dinge ſind, bleibt für 
die meiſten eine offene Frage. 
leben die Toten“, und gibt es noch 
andere bewohnte Sphären? Dieſe 
Fragen drängen ſich fortwährend an 
uns heran. Frau Dr. Kriſhna 
wird verſuchen, ſie recht klar zu be— 
antworten in ihrem morgigen Bor: 
‚trag, morgen 3 Uhr, in der Halle 
Südoſtecke Belm: ont und Racine Ave 
Eintritt 15 Cents, 
— —— w —— 


Zu den Wiener Herzen. 


„Wo 


Mit gewohnter Umſicht und in dem 
offenbaren Deitreben, feinen Freunden 
und Gäiten nur da3 beite zu bieten, bat 
Herr Emil Stunz, der Eigentüme t des 
befannten z„Familienlofal3 „Zu dem 
Wiener Herzen“, SI5 W. N orth Ave. 
für heute und morgen wieder e 1 Pro⸗ 
!aramım zufammengeitellt, das 
kerordentlich genufsreichen Abend ber- 
ſpricht. Auftreten werden unıer anderen 
in eritklaftiı fomiichen Vorträgen 
Georg Bendofer (Früher int Grottentel- 
fer), ferner Die DE Sängerin und 
Tänzerin Annie de Lila und Die beiden 
Wiener Roltzjänger Betti und Franzl in 
| Ariest. Mas die Küche des Lolalz zu 
liefern vermag, das willen alle, die die 
liebenswürdige Wirtin, Frau Emil 
| tung, lennen. 
‚fü id jederacit 
mung last an 
ivl ünſchen übrig 

—— — 


Zum „Romiter © Sceppt‘! 
M, North ve, Ede Elybourn Ave. 


rt 
il 


zn 


gen 


vorhanden und Die Vedie- 


Aufmerkſamkteit nichts zu | 


Was Fülle der gebotenen Genüije an⸗ 
Familien⸗ 
lokal als eine Perle ſeiner Art bezeich— 
net werden. Nicht weniger als 12 
„Sterne“ ſorgen dort für die Unterhal— 
rung de3 Bublifums. epp! Tucht feinen 


für die bon gewilienloien, 
an Elementen ihnen borentz 
daltenen flüſſigen Stärfungsmittel. 

E23 it nicht gut möglich, auf die Lei 
tungen der einzelnen WVortrag3 stünitler 
bier näher einzugeben. Man fomme, 
höre umd ehe und jet verjichert, daß 
man den Bejuch nicht bereuen mird, 


— 


Dom Geriht in Wafhington 
ind William %. Salisbury aus 
Buffalo und David W. Griswold 
von Southhold, N. Q., zu je vier 
Jahren Zuchthaus verurteilt worden, 
weil fie in ihrer Eigenfhaft ala Prü- 
fer von Anjprüchen im Kriegsperji- 
cherungsbureau verwundete Kriegs⸗ 
veteranen um etliche tauſend Dollars 
begaunert Aatien, 


—— 


ten 


Nur die Furcht por etwas Uns 
bringt 


as be: 
eine intelligente, 
der 
Entiiehung der Krankheiten zu geben, 
jowie dad Mittel zu finden, welches 
dient. 
Frau da Bilz jpricht in einem Vor- 
trag darüber am morgigen Sonn— 
Verſamm— 
Ds 


Qu 
Sebermann 


zwiſchen Him— 


Jedermann ſtimmt innerlich mit uns 
dieſe | 


! 


„auftreten wird. 


— au⸗ 


Aufführung de3 großen Grillparzer« ' 


Ausgezeichnete Getränte | 


lauf 


| 


Montax2Ibend Heitungen 
den Euch berichten von dem 


Gröf 
Bluſenverkauf 


den wir je v.ranitalieten. 
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n unferem Bargain-Bajement 


Buih Tempie Theater. 
(Direltton Seidemann.) 


Heute Gaitipiel von Willy Diedridj: 
„Wiener Blut.“ 


Heute abend beginnt das Galt- 
jpiel von Seren Willy Die 
drih, dem früheren DOperetten- 
reailjeur und Komiler, ber in ber 
| Rolle des Fürjten Dpsheim-Gindel: 
| bach) in der großen Straußſchen Dpe> 
Ixette „Wiener Blut“ brillieren wird. 
| Das Gaftipiel erftredt jich auf alle 
Vorſtellungen bis Dienstag, ein— 
ſchließlich der Gonntag = Mati- 
nee, zu der fi ver Gäu: 
gerbund „zsidelta“ von Sammond, 
nd, in corpore angenteldet bat, 
der ber dieler Gelegenheit ſeine 
zahlreichen Chicagoer Fremde im 
Buib Temple Theeier zu begrit- 
ben hofft, Für diefes Operette 
galtipiel hat Herr Diedrich jelbit die 
Spielleitung übernommen, und 
Kepellmeiiter Waldemar Chriftoph 
wird in gewohnter flotter Weife 
das O:ccheiter dirigieren, damit Die 
beliebten Strauichen Weiſen ‚gut 
vollen Geltung fommen, Für 
| „iener Blut” gilt folgende Rollen 
| — 


Fürſt 9 


von R 


dier 


| 


| 


heim-Gindelbach, Premiermiuniſter 
—* Schleig Greiz in 
. . . Willy Diedrich als Gaſ 
Baldırin & vor; 3c 'edlaır, "Sefandter bon Reuß⸗ 
Schleiz-Greiz in Wien.. Walter Bon 
Gabriele, .. "inne VBerned 
Graf ..Mar Haniid 
Tem Tänzerin 
an Wille... 
Lucie Welten 
‚Garuffelöchiger.. 
‚Curt veniſch 


..AMdolf Klein 
..... Wilhelm Bradenbuſch 
| pe de Canardo. ...Dmat Ganinbell 
| Comtelfe Zi 2... ...Luclla Feierta 
ci omteatie Sim .... Martda Wuris 
Gomtefte Cibuffe .. Mathilde Hei} 
Pepi Pleininger biermamfell 

— *· e h d, Türl 

Sofer, $ 03 ; Grafen Beblau, 
Mı agelo Lippich 

SEtube snmäbdher "bei Demoifelle Gap» 
liati_.... . Ida Hohmann 
ie Liſi — “Anna Müller 
Die Lori vom ——— ——— Hartmann 
Schani, Droſchlenlkut —— Fritz Sternau 
zn R era ‚Ton Bohmanı 
——— Fran; Weißflach 
Für * nãqſie⸗ Mittwoch iſt 
das 25jährige Bühnenjubiläum 
und Benefiz von Herrn Paul Geh— 
ring angeſetzt, der ſich hierfür Ar— 
Inold und Bordi3 ziverdjfellerjchüt- 
Iternden dreiaftigen Schwant „Die 
ichwebende Sungirau“ auserfehen 
hat, in welchem der Benefiziant als 
der Weinhändler Hugo Maſſenbach 
Die Spielleitung 
unterſteht Herrn Kurt Beniſch, der 
auch als Rentier Theodor Hilſebein 
auftreten wird, und anſonſten wer— 
köen in dem Sorgenverſcheucher noch 
mitwirken Louiſe Brückner, Paula 
v. Jagemann, Max Jürgens, Jo— 
hanna Eiſemann, Guſtav Hauſſig, 

Fritz Kiedaiſch und Anna Lofink. 


Direktor Seidemann kündigt die 


feine Frau. 
Bito wslſi 

oife Te Franzie sta 
Kürntnertor-T 


Cagliari, 
heater in 


| nazäi: ide Water, 


Sivloma ten — 
"Marauis de La Forfade...... 


ı 
| Perey.. 


— nmerdie 


% Ina, 


Diene .... 


ſchen Drams 


„Die Ahnfrau“ an, 
für die ſchon 


jetzt Vorbeſtellungen 
Einlaf jtarten entgegengenoms 
men iverden, Die Vorjtellungen 
finden Donnerstag und Freitag der 
nächſten Woche ſtatt. 


— — — — 


Agoſtons Unterhaltung. 


Am morgigen Sonntag wird der 
bekannte ſchweizeriſche Zauberfünft- 
fer Prof. E. Agofton in der Mozart: 
halle, 1536 Elybourn Avenue, eine 
Unterhaltung mit Tanz geben. Er 
wird u. U. feine eigenartige Oſtin— 


!difche Zauberprobuftion aufführen, 


Mehrere Artiften fowie der Schwei— 
zer Liederfrang und der Zum 
berein Helvetia werden ebenfalls 
zur Unterhaltung beitragen. Die 
Aufführungen beginnen um 4 Uhr 
nachmittags, und nachher mwirb der 
Schuhplattlerverein „Edelweiß“ das 
bon 7 bis 12 Uhr dauernde Fanz- 
bergnügen einleiten, intrittölarten 
zu 50 Cents find an der Kafje und 
beim „Ziroler Friedl“ zu- haben. Für 7 
gute Speifen und Getränfe — ger Ei 


ſorgt. 
— — ——— 


Leſei die Eee, 





.„rs..+ 


6 Abendpoft, wyıcago, Samstag, den 26. Februar 1921, 


— 


2 .» „ 4 2 2* 
Vergnügungs-Wegweiſer. Verlangt: Frauen und Mädchen — Zu vermieten 
— — (Ainzergen unter dieter Rubrit dc das Worl. Anzeigen unter dieſer Nubrif 18c bie Betle.) 


8 ni a 5 beater Buld Temple. Hansarbeıt | — ji. En u Iodern, 
" cr Ru”. u * IC ariu N 3101 > Ct» 
udlıorium — „Mocca“, * Verlangt: Mädchen, um im ERzim- wahfene Samilie. 4304  Drummond Place. 

8 I, ne. — „übe —* us — Fair“. mer anfzuwarten; mit Zimmer and Kteit. "Roone; Alban ih ll, aſon 

obans Grand. — „Abe Zabeın“, N f -» i gi jun vermieten: Sin 4-simmer Flat am zwei 

; Id Zollies” dachzu en b r. Zeiger, Yindlahr Zu vermie mn dei Flat an zwe 
olonial. — Siegfeld sollies”, | Nadızufragen 2 m a: 8 3 4 : vente, Bad und cleftr, Yicht, 2610 Scminary 

„Dulch” | Snnatarium, 525 ©. Aibland Ave. Sipenue ialon 

— ene“. ſaſöonmo — —— — — 

wi; —* be ® Villa Roſe“ | EIER — u Zu vesatteten: 4 Zinumer, eleltr. Licht, Sus, 

‘ "She Bride Said Mo“ "Terlangi: Madden tür allgemeine Hausar- mit Garage oder obye, 1754 Noscoe Strafe, 

„ben n We Are Young”. | vei it in dleiner Yamilie; Beute Stellung: alt zu derntieten: Zwei Zimmer. 1660 Drdard 

„Sathres of 1920“, |ie 5 Heim und guier Kohn, 1514 ©, alone Zivaße, 2. Hat. falon 

— „panıb Go Rudy“, |: > aſome 


Geſchäftsgelegen heiten | Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum nnd Hänfer Grundeigentum und Hänfer 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 180 bie Betle.) zu verfaufen zu verkaufen zu verfaufen i 
Euche gute Bäckerei, mit oder ohne (Anzeigen unter diejer Wubrif 18c die Zeile.) | (Inzetnen umtersdteter Yubrit_18c Die geile.) | 1 Anzeigen umr eier uber 18c_dte Betle.» 
Haus, bei $10,000 bis 515,000 Anzah: Nordfeite. Nordıritr — * 
VBrick⸗Bungalow, vi omr — — Be. 
u. gern sit —— u alte alte ferit /nobein: 81600; $2000 —* Ein Bargain, nur 33750. und 850 den Monat einſchließlich 3infen Bere 1} 
R. 304 ' 30 — —— — — AMAuch2 Kat Bric, 55 Zim., Eommenpordes; | Verlaufe ein 2ſtöck. Frame — et an | gen Ben In deu See = ———— 
n: & tgehendes unga= | Elettriaität, 2 Furraces; Tile-Bad; dDurdiweg | Elinbourn Ave,, nahe Belmont Ave, 4_große, | Yeıme Simmer, mode j 
—— ai 5 t. Bitte Sarttela 30 Fur Kot; * $9500; 33000 bar, | belle immer in iedem Flat, Gas und afalter. Hartholgvertieidung: fan für 2 Samilten. & 
riſches Kaffeehaus u ne er an - Auch 4 Fl. Frame, Sm, jedes; Eonerete | Ofenbeizung. In feinen, Zuftand, immer ber= | rangiert werden; euf 30 Fuß Kot; Was, ele = 
vorzufpreden beim Eigentümer, 1548 | Zunpam.; grofies u: 1... Zuftand; gute | mietet an qutzahlende Mieter, Eigentümer ber | Yiht; Sewer und Zeitenwege eingeiegt 1m 
Larrabee Str. Telephon Diverſey 5066. —* $5000: $2000 F Reſt wie Miete, [lauft für 383750. Poſitiv leine Agenten, We⸗bezahlt; nahe Kirche und Schule; gute Ber 


v 


Er en Bedingungen fprecht vor: W. &. Belffeh. | Tehrs verbindung. Nehmt Fullerion Ave. Gar 
Bu berfauien: Caloon, nabe Halited ud Sohn Sderlein & Sons 23 Altacld Er. fafon | big Long Ave., gebt dann drei Blods nördlich. 
Nortb Ave., einfhliehlihb Gebäude, aller Stod, 1614 Belmont Avenue, Offen Eonntugß. — 


r 


: \ Mu 5 it werde nd: Offen Sonntag und jeden Tag bis 5:45 nad, 
Yiany, Diane eic., befter Plag in det Nac- irfalon nedargain: 3 ——— verfaulg —— = famodi 
el 9 > ) — ng wi * * A . — z — re —— = E 
barſchaft. iehe A. Torpe, 820 Rorth faron u ——— Re Fuß Kot —— a Gars; beite VBerlehrsverbindung, Zu verfaufen: u We 
_—— z ar Tg 25 t —B ı zuberz Inur 511,600 moͤdernes 6Zimmer Haus, F ace, Garage; 
Zu verlkaufen: Paint-Store für $3500, wert Heil ag, eleftr, Xict; Preis $5U00; 31500 9. 5. Heinz, 3409 N. Baulina Etr. nur 85000: $1500 bar; angrenzend an moder: 
$6000. 4411 Montrofe Abe. ſadomo v⸗ "oft nad — ſaſon' nes 5ñ8immer Haus, Furnace, — 81000 
— —— 5 — ahamſon, — — ee - . be Lot: alle Berbeiferungen zezahlt. 
u Taufen geluht: wWäderet an der Nord» un N 5 un do Tür ichönes mo» I dar; araße Kot; alle 2 gen 
oder Norpiweilicite Rhone_ Wellington 6097. | 1909 Irving ” -t Blvd, Zei, Yöcltinglon Run —— — A "Wridbale- 2 Blods bon Straßenbahn umd Chicago & 
Sr verfauten: Schneidergeihäit, an aitier | ——— —— | rent, 2 Nurnaces, elefir, Licht, Bad, an Otto | Noridw. Gifenbaynitation, Verkaufe einzeln 
Geihäftsitraße, ſehr gutes Geſchäft. Nachzu— Trame fehr billig, Abgahlung 1455 Dito Str... nahe Xaulina Str. Hochbahnftañon. oder Ziſammen, Milwautee Avenn 
Broadivay, Naties } nucant. —— | tragen: 2820 Lincoln Ave, fafon | Str., 2:itöd. Sramchaus, Bridhundament, $2009 bar, Neft leichte Abzahlungen. S. J bon: ki — a ce > * 
Woche. Broadway. Katies tar 7: en: 2 IRRE: : a ’ ö te 2b, —— — 
—— fa Dix | Zimmer nnd Board Su verfaufen: Guter Grocer-, Deltfateffen,, | Store und 3-4 Zinmer 2sobmungen, Eigen | Zoyn Heim, 3148 N. Afhland Ave. elephor \ 


Jenſch, 944 23. Dbio Cir. fafon | Zu verlaufen: $1000 ar, Weit $50 ver 
— 75 2* iu dieler Nı sed -, Tabat« 9 taden Lümer Jenjd — Ber aſon u bertauie 
englifa —— Anzeigen unter dieler = rit ISc die Selle.) Senan, Alanrre, Saba ab, Halion ben | Su berfaufen: Billig, 6: 5immer Cottage, Gas "Fu ven berfaufen: Nur $13,000 ir "modernes 5, Monat, faufen 2 Flat Framegebäude, 6 und 
Sutter R 3u bermicten:  Sönes „groniglnmer, > Doppelte, Kommt, überzeugt Eu. 505 As | ui elektr, Yicht, nabe Eummerdale und Keane | Fiat Bridhaus, 5—6 Zimmer, Heihwalferhei: | 7 Bimmer, Miete $50 monatlid), Kot 7D bei 
Muller > T | Dampibeizung, „gegenüber Lincoln Park, zwei— >. Straße . ’ . fria , “pitt; $1500 Bar, Reſt monatliche Babiungen. zung, eleftr, Licht, Rad, hohes ee dop: | 125. Preis 86200. Seht Euch 3051 George 
= a ‚erlangt bat, ur eimladcs | ter Civd. 1845 R. tells Eir. — — — ze Einzelheiten ruft. auf: Radenswood 1566 | pelte Garage, an Noscoe Cir., ein Bloc don | Str. an, nahe Ktedzie_Ylpe.-Car. Bed, 2014 
N erlich, lleine Familie, 3 Zu vermieten: immer mit Board, 1911| Zu verlaufen: Väderei, Billig guter Pat | yo 2 br und nad- 7 7 Uhr. fajon | skaulina Etr, Hohbahnitation, Nur $3000 bar, | Srving Park Vlvd., Tel, Lale Piero 1208. 
—— m Anenme Talonmo | Aarın AU für guten Mann; muß frankbeitsbalber vers | ——— — — he a N ’ ‚ afonino 
Mã Dder use En ses "werden, Mdr.: N 335 Abendpoft Werfaufe 2eitödiges Frame auf Brid, Bad, | Reit anf leichte YIbzahlungen. —— — 
Verlangt. Fran N. a. Nermiete möblierted grontzimmer mit fevas lauft werden, rn ' Ü eleftrifhes Xicht; Kreis $6000, gelegen an Sohn Heim, 3148 N. Afhland Abe. Zu derfaufen: 4—5 Zimmer ‚Flatgebüube, 
* abren, aut 1} limagn — Dre alıcın votem Eingang. 1841 Orhard Str., 2. Flat, 5 Verfaufen: Marlet und Grocery; guter Mddifon Sir. Fred Nucdel, 602 North Ave. . fafon | Gicero Yve., nahe Milwaukee YAve.» J 85000. 
Sausarbeir un © —— ee ö i Bu berfaufen? Marle 0 ; e 26febimt |" Zu berfaufen: ur 600 fñũr ſchönes — 6183immer Reſidenz, Richmond Str. Gargge, 
sind, 8:50 bis 6 Uhr abends. Zel lepbon: BER na al nn | reiner Borrat; 30 Zabre etabliert; Teine Naen— Zu dberfaufen: "ur $6200 für Ihönes 2-—6 r 
l de 7177. Ialoit | Su dberutieten: ‚immer an Cbepaar oder 2 


a N, n 5 — 620 Aere N J 
ten. 2604 Fullerton Ave. frſaſon Zu verlaufen: Sei  Bridhäufer, 23 Zimmer, Zimmer Flatgebäude, Brickbaſement, eleltr. eleltr. Licht, 86200. Zucret, 2911 N. —B 

> i: Ein Mädeen fir allacnteine Baus Freunde, alle Beoiremlichleiten, fehr modern. i 

Berangt: kt ul i hl, did il ’ 


Bern J .44 : 4 Ad 1 
— an mit Einrihlung, am, Biffell Etr. made Bars | Yiht, Bad: fofortige PBefignabme bon einem ———— — — ——— — 
les Seit. > soeben, ie | Aabe Ermoford, Ikontrofe und Elſton, Cat Kauft ein: Roomingbauß, ebeliche ebandlung | field; großer Bargain. Näheres: I. Siwars, | Flat, an N, Irving ve. nahe Roscoe Sir. | Hu verfauien: Seigäftsede und 7 zimmer 
land & Be EN sen, Ebene Sroing 7478, fafon — J*8 * — —— 2131 Nord Clarf Straße. fafon | Nur $1200 ar, Reft leichte — Refidenz; mr $5590, wert $S060, A411 Mont- 
ve. Tel.: Graccland 2. Rs mona steile, S ) oT ——— c Hei 2148 N. 9 ı Sfpe $ r 
- . — — Saus Jält feri * Zu vermieten: 2 möblierte Strontzimmer tie ver ae 704 Nord Fearborn Ctraße. 3u verfauien: 2: Flat Sramehaus, elektr. John Heim, 31459. Afhland fon | vofe denne. suchen a. die 
e vo = —— heit, 2330 ar Parliıt ichten Haushalt, Furnaceheizung. 2103 Bil B 15de4*% | Licht, Gas, Bad, alles neu gemacht, und MRS 1 essen su derianien: 2itöd. Aridhaus, 6—6 „tuts 
Verlai igt J arpe iter fir arobe Arbeiten an oräl e uni; 


1 
| — 
aſon Br | age. 1754 Roscoe Etr. Zu berfaufen: ( Eprzieller Bargain, nur $3 zoo | mer Fiırnace und Ofenheizung, Lot 371% bei 
aiten Sram und Bridgebäuden, Gegend von | ST. — se — | m j Se nen 


— — —5 Yu vermieten: Brid:Sarage, Raum für 3 
„Sbabinas tiangt: A— —— . alige- oder 4 Lars. "44 Concord Place. tafoino 

ex . —W ) Tami eier cin —— — 
1! NY Lady Friends —D —* * Si = mun iv 18 * uſch ſpre· Zu vermieten: 4 ._.. Zoilet und Gas; 
„Koanac“, wen Fönnen, Empfeblnngen eriorderliih, Das | $16. Erite : Slat. 249 48. Place, nahe Prince 
i „Friendiy Enemies“. Ichte Wädwen war 6 Sabre bei ums, Sons |} — Avenue. ————— 
Marig old garden — Konzert jeben |; ıber, „5016 Grand Bivd., 2. Apt. Mane: zu dermieten: 4 Zimmer, Zotlet und Gas; 

Nachmittag urp ben Valla — umie n. 1139 Weſt 50. Str. 


Berlang! salbiral muß erfahrene igles | ut derinieten: Xaden ımd 4 Zimmer, aut 
fein. >: . Bohne Ade. — fiir Bäckerei und Delilateſſen. 1846 Howe St. 


Serlangt: Zofort, Eee $17 die —— Ban — 


ım 


12 


— — — — 


Verlangt: Männer and ıd Anaben 
(Anzeigen unter dicker Auorif 2 das sort.) 


Verlangt: Teamfters umd Schauiler. 
G211l ©. Racine Ave. jafomm 


erlangt: Gin Syurt Trder Kod); er 
fabrener Wann. Adr.: 9 953 ‚ Abcndp. | 


Beriangt: 15 Aa.ıtı!e Criabrung nicht a 
bedingt nötig, dem wir werden Euch) daS Go» 
hät — —— lehren. Nur Ihe, die N 
eımporarbeiten wolich u uf ihre eigen 
Zulunft — ind. brauchen vorzuſprechen 
am Moniag u Dienstag atwiichen 1 und 
Uhr nahmittags, Noom 4u1, 220 N. Nichigar 
Boulevard. Fragt nach Mir. Brint, faroı 


ESSu8 


— ze | für fchöne 4-Bimmer Cottage, mit 4-Fimmer ! 125,3 Car Garage. Eigentümer ZI41N. Ham— 
x e Pe ne rang pam en „| Zu bermieten: Große: möbliertes Zimmer, | — —— * Bu verlaufen: Gutes Storeproperiy, hit» | susn; een ee Ber Rn 4 2.00. SAE IGERDE. EIGE ee * 
Farlina und 12. Cir, Eicige Beihaftigun, — — Kin ihn ine Dre> 1 E2B_NR. Halited_ Ci Gejchaftsteilhaber denfrei und $3000 bar für cin Privat Brid: | monatlich: —* alement, Bad, Das en in Ave.’ RR || 
seht Miter 1 vol ner Qdr.: t I 4 Fi iO a iu BEER 1 - ev . En) ( 9 ı L ’ J c 

Sbendpoik. u» Lopm umiee IIBE e on} gu bermelen: „immer, Telepyon, an Leine | (Nnzetaen unter diefer Nubrit_1Sc_bie Betle.) | baus. Rordjeite, Mdr.: 9 951 Mbendpojt. _ Faro 


% 
! ICT DIEIET SEUDER 3 — u: - Plaine. ... bar, Reit Teichte Abzanlung, | 209 8 argain 
* m - em F wre * Nerlanat: Sm 5 idiben Al F itbilfe » bei Sa milie, 3303 N. Leavi ft ir. a Ein Manıt nit mehreren bıimdert Sollars Billel : Zwei ſtöckige en jedes 2 J ohn Heim, 3148 N. Aſhland Ave. nahe North — Weſtern Aven, 3 Häuſer auf 
men: © ne an * zn um eit 9— u; | Sansarbeit vr. ellumg ei.: Nocdwelti Zw ber nieten: > gebeiste Zimmer an zwei will fihd an einem Heinen Gefchäft, Tabaf, Jimmer Flats mit ze Düete 300 * v —— fafon | 2 Xotten; Miete $1404; Preis nur $3000. 
nu riahrung Javı 2... eds one 123 fafom , Freunde oder Ehepaar, mit Stohaelegenbeit: | Candy u. deraleihen, beteiligen oder auf Abs | id; Preis $5000. Ein 2:ftöd, Brid, 2-6 und u berfaufen: Nur 84200 für ihönes Eigentümer 1617 %, Mapfewood Ave, 
vaaen Co wo i 2154 iemi tage !U 9 3 chönes 44 
—— — — _ — mel We zt: Köchin fir balben "oder ganzen | Piano, Bad, Phone; privat, nahe Xincoln 7. | zahlung Taufen. Adr.: Mt 348 Abendpoft. Ess —— ‚at, Das, Bas — elektr. Licht, immer Slatgchäude, Miete 870 monatlih;! __ fafomo 
Yerlang!: Sofort, Iepiger beutd 2 * 3 Elpbouen Ave, Reſtaurant“ | 1914 Sedgwick Str. u R ——— ⸗— B eeeee en nabe Addifon nd N. Nobep; mur $1000 bar, Su derfaufen: Soeiltödiges Bridgebäude, 2— 
für Far — ‚muß Er — 16 br 830 —— so 1) Su vermieten: Sinmer, an Alleinmieter. —| Mann von 39 Jahren wünicht fi mit eim- — — —— — —VLe“”eſt auf leigte, Abzahlungen. Pimmer. modern. 1706 N. narlod de. _ 
gut mit Pferd n — Ba ODE Wi seriangi: Criadrel ae Be I unse Harıh Plve., 2. Sloor, acın bumtdert Dollars an Hübnerfarn zu be— gu verlaufen: Großer Bargain, GZimmer Sohn Heim, 3148 9. Afhland Te, — — — — 
>40 den Divnai, Albert Hartitiru, R, 2, .. i meine —* arbeit in auter word eite sam — — — — teiliaen. Di, Schhumacher, c. o, Janitor, 4900 | Relidenz, Attic, mit Zimmern im Baſement, faion Zu verlaufen: Bom Eigentümer — 
on, Zllino is. : — —— — Teine Wäſche iles hei ie. uberläft fig, Vermiele —— * Zimmer am Tunges Che, Cheridan Koad frfafon alles modern, an Yeaditt Etr., nördlich von Su verfaufen: Sur 811.500 für Icdanes dodernes 2ſtöckiges Brickhaus, eletr. Licht, 
— — — "Rohre : miliehtaetrone Tue Da ie wer etzipoar voer 28 Wi ) I , . : Vreis 8500 Sültte { Pen Dane RUE N ! Ihüncs 3 | Senna ‘ entf ang 
Serlaı gt: Junge er Jat ven, F vi ! an . in > . } * 33 J 9* * Me * > —- h * — — — Belmont Ave. Freis 83600; Hälfte bar. Uns | lat Brickhaus, Steinf ront, 1 zimmner und —— 3.mentfundanent; gute Ber- 
k Base o smbroiderb Vo.,tbe und u udige el zu ſchäb t. Nr. 3260 R. California Ave., nahe — — — f en b it rt, 2222 N, Mapie- L N ‚ ITONT, > „immer 1110 | a a a 5, N I 
Sünge- zu be n l moroidery beit u { \ — — | ne falo 1 au ragen eim Eigentümer, 2222 R. ante 2-6 Zimmer. Dampfbeisuna, eleftr. Licht Ichreverbindung; Pargeitt; nur $8300: alle 
a — neu anne 14% N wille Ave. 4 ai R YJelt 1 . Nipor, En ER u ’ ⸗ ——— > ‚ DL 3 9 I < 
344 N. tt Mu — ————— — En Kt u — - Kaufs⸗ und Verkaufsangebote wood Abe. Aboor. en faron | Dad; wWliete, 51653 monatlich, öftlih dom Clark Eee vo4 ee Kedvale SIpe., 2. 
„gerlamaı: Dritte Sand Bäder au Cafes uud | ee Se Lu en nn vide ee Er a Simumer * Enzeigen unter dieſet Rubrit 180 die geile.) | Wargam: 3755 Sheffield _ibe., 3:Flat Brig, | Str. ind nahe Addifon „L"-Station. Nr $2000 | „pt. Phone: Albany 73720. 21ſblwæ 
Rolls. 2143 28. 19, © _ — BEIRE SWEDEN NN ige Ser. ‚10 Sedawid Str., 3. ðloor, vertaufen: Eine Kupfer 2 Bor 18 5 Zimmer Wohnungen, Dampfheizung; Lotbar, Reſt auf leichte Abzahlungen. au verfaufen: Gefindits-Krovert) an Gali- 
Berlangt: inirtenarbeiter uud Echreiner. ! er Abart be PERNIERSERDAEE RR er BeEO BIER eh pas — Zu 742x125 nehe „E*Ztatlon, 82700 jährliche Sohn Heim, 3148 %. Alhland Ude, fornia Abde., nahe Armitage, 2ſtöck. Frame an 
3101 NR. Daflen Yivenue, muß engiiih fpreden, Zel.: Aseltingtom 62°. | zu veriieren: 2319 Wlgeld ei. möbliertes | Jahre alt, in Prag, | Defterreid), ge: | iteie,  Worzufprehen © Sonntag. fafon } 2 fafon | Nonfret-Piers, Kaden und drei 4-3immerflats, 
_ Serlangt: Seutiher Stenograpd. 359 North | ——— — — — Zimmer, Dampfbsigung, *ä die Woche. macht. 5616 S, Campbell Ave, 3u verlaufen: 4-3immer Collage und Gas zu derfaufen: Nur $2756 fiir Ihönes 2-4 | Dinten lat und Garage, Dampfbeisung, Miete 
tr F ſomo Berlaugt Hule Wa nur für Montag ‚u vermieten: Nöblierfes . Zimmer mit — — be, Dierfrüine, Mafle rage. 1223 Nelfon Straße, fafon Bünmer Flatgebäude, elefiv. Pit: Miete g44 | $80 den Monat, Preis nur $5500;5 Abzabl. 
— — — orn J Nachzufr 3 DD Pd it ha Yurlide, 5 1: ıC, y at, | Kerlaufen Sir geweibe, ter vüge, at en: — — mo I 4 John E. Egge & Cor, 19 ilvanfee "ve, 
— ————— ——— BR en | 8tolt, don Zetiwe, 5212 ©. Loomis Str, 2. Mat, | (pin, Guitarre und Möbel, Billig, 743 Ail-] Yu verfaufen: Cin „Snap“, $0500 faufen 5: | monallin, mabe Beimons und Delle, Nur | Doom D. Eggers & Som, 1931 ilisausce Five. 
Yanerp: Wanufafturgefbärt; mr Scrlangt: rau aftleren Alters Tür ah Iu vermieten? deines Zimmer am anftändi: | joy Str, gimmer ng Yungalow, Sırenacebeizung; got | 8200 — am — — era = de frſaſon 
vn * — eit ausarbeit, einfſaches Kochen, in Pri n H nit od hne Frühſtück: eletie. — — 0382125 Fub. Erbach, 208383 Irving Pl. . John vVe ‚ 9148 %. Aldland ve, Bır verfaufen: 2—5 Biminer Btefidens Hetije 
s 1, ‚bit a werden will, bevorzua!:. usa naches N, I 1068 errit, it oder ohne Frühſtt fi * is le \ W, 3 Irving P v2 eIROKe 
E ner Se 05% bit big Inerde — mit t md anfi wit md Mad; feparater Eingang. 1539 Zu berfauien: 6 Fuß © Show Eaie für allc 
idr. Abe vol. — EA ; te: Sunnah N hrs Inaabe des Lob 


If — — ſa er waſſerheizu eri + som Auftande 
N — malet BL: © Wellington Ave —— Wuſon Ave. Renting Of⸗ ——— — fi afferheizung, modern, im autem Zurftande, 
— * Achloſier für allgemeine 4. — Well R 


— Su berfanien: Nur 82700 tr „eis s_—_4; mit, Feiner Wohnmmma Dinten: Miete $120; 
⸗ 4 — * — “En Det A a nn nd fice, oder ruft Abends auf Gdgewater 1325. 3u verlaufen: ; 1143 Waveland Ave, Flat Io,“ de J — 8* * Fu . Jana 
Sustunit io * Mser. Vonn und Erfahrung « — * re Su vernneten: Schöncs Damdtacheigtes im Br . faton | Vrid, $13,000, $4500 Anzahlung, 5, 6 und J er Flatge bie, nahe, Osgood und Gone | Preis 5500; bez $3000, alkcd bar $5000. 
iu vegen Ai RR e Do, 


— San ent TEA 7 essuharh © s — * r. Nur 8500 bar it ı icht Aahlun »or.: D 848 Nbendpoit. 
Mr D 91 Abend l — — ner, m t 7 Orchard Str. friafo : Snemm | Bimmer; Alles Mai-teaies. Kurnaces md | IT teft Teichte Abzahlung 
inter 31 21bendpe ’ & I | i — rer 2, ı . ment wer 3 Sr — Bu verfaufen: Groß c F Drehorgel für Ofenheizung. Nachzufragen yrıs' N start Str. Sohn Hei u, s 48 N, Albland Stoe. ee eine 
Seriangt: echan ſche Kunſtſchloſſer, di ine Imittabaiie 3 roelten; ) ars 3 „28 DERMELEEIE: KPERBED BEE iertes Zimme GoRound und ein Set et billig. 1: POUND —— _faton | Muß verlaufen: 5 Simmer "ıngalow, 
bin find ibre ce » Sirbeit auszulegen, Irene | ar an no nn, an ee a dicheneiie, laufendes Iraller: an wer Dcrren | Sopawit Sir., 2. lat. J 26fböms —Rerlaufe: sc = | =eifsn lscheunne: 25 bei 125 maalen. | 
| ah en für Die rihliaendlän- | br Pic OL Pr : P Tamo | oder beipäftigtes Ebepaar, 1056 Altgeld Str., ! — — fures_ müflen |, Zu berlaufen: 4 Zimmer Cottage, aute Lage, | -> cc. Am 2sillon “re, nabe Clarf en Nee 0 an re. Grüne 
* Bun: * —— legt angeitellt anzırz | S E >12, All. fri In fein, ” gelucht: ; geboon —— mäfjen | it fehr gutem —— Preis ag, ‚500, "nl <tr., 2itöciaes PBrid Edgebände, Dampibei- , Garage, Hühmerbaus, Chftbänme, $5 00. 4020 
— — — er iriaio | _Perlangt: Eine Sanshätlterig auf Sarm bei | ringe vermietet helles, gubes Srontsfmmer | Milig fein. "Bhone: Wionzoe 2496. _ 26fBIWE | oujung $1500. — 2: Flat Brid, Eun Mordes ' zung, äwei 6 Zimmer late, 53 Zub Sront, | Kellen Sir, nahe Velmmont und Cicero, 
er vo ara e * wWitr verm > ı — — * t 5 > ws >, 8 3 } Fr eman = ” 
mat: Mäder ' Be. -—— En u und I Stnaden (13), an rirbigen Serum oder Saure mit Sebraud | _ Zu verfaufen: Gefslachtete md lebendige | Kieltr, und Gas, 2 Furaces, 5 und 5 gime| Freis $14,000. nzablung $7000. — dofrfa 
Ihe I Dual il, autes de nauft Bri N ris X nr ⸗ 2 x J 9 De ——— Ale. mi en a 9 3 J 
er nad =tr 8 DR 1, übers, St. _ Typen sücre, wenn gewäntfcht, 5258 Dalin Str, Sbweine u an niebrigiten, — —— mer, neues Gebäude, nabe Hoch» und Strahen:ı Ludwig Soeder, 2044 Lincoln Ave. Weitieite. 
a rue | Werlangt: 1 > omitandiges Ihädden oder |2, (lvor. dofria ze: 2 alfted Sir. m.— b ste bahn; 30 Fuß Lot; Preis nur $10,800; 84000 | Br Bu Jafon | Zu berfaufen: Zwei Brickhäuſer, 1 Frame— 
a1 Lite ei Arbei 31 u — Koma 5 op ı a Eee ———— — 908. De eb, 3w, * u: 2 —— ——— 66 * el 
——— rer, —Vv Sein. 5978 ra ie Bine. — ot. frtaio | »ır bermieten: Möbliertes Srontsinner; Ir Der g bſe Anzahlung. Tel. Diverfey 6252. Ned: Hauſſer Berlaufe: An Purling Str., Sftöciges Brids | Relivenz, billig, Ischfeite, 308. Xaple, "Phone | 


— — —! bon amd Eletitizität. 1314 Yarrı) ve, & Go,, 2551 Lincoln Ave. miſfa gebäude, 3235 Zimmer Flats, elektr. Licht, Monticello 6075. faion | 
— 1917 N ee 2 Beriangt: Dewiie Sauswirtichafterim auf lan 


. . 5 5 Eu a — zreis 89000 ———cccccccccc6ccc5 
— not: © TEEN 8 Bu verlaufen: Wargain! Cebs 4ryimmer | Frei 50000. _ ; Südſeite. 
oor im Reit taur ant auszuh 3 ATI einer Faͤrm, d0 Meilen don Chicago (tftann - - EN Finanzielles ER Bridbaus, gute Nahbarihait; Wiiete $1392, | Ludwig Soceber, 2944 Lincoln Abe. De fo 8 Zin 2 : u 3 ff ; 
9 r Ex Mnzetgen ımter_diefer Rubrit_18c die heile.) —* Voerkanfe zimmer, Brickhhaus, ſlir zwei Fa— 
went. u —— [der bal , weil ich keine habe. E. J. Bu mieten geſucht | De Er SEI. Preis $13,000, Ludwig, 3766 N. — er, — a ae er ſaſon milien eingerihti t, 841000: anst nach an Fi 
Peramgt; © —— — ‚= | Bontew, <t, Yinne, SU, 8, 1, — ELcceeinzeigen muer dieſer Kubrif 1Sc dte Belle.) |, a —5— a — Kr — 18,19,20,25,26,2710 | 6 Verfaufe: An YWinslie Str, mabe Kate, drei| lot 83500. Nachzufragen 1947 28. 59. Straße. 
rei und Paftry. 610 Lincoln Asay, La Korte, | Serlangt: Srauen für allgemeinegyausarbeit, | beit eine erfte Spnotbek auf mein 2ftöd. Beide | —F, Yerfaufen: Wargain! Trei — immer ; 5 Zimmier Flats Bridgebände, Sumvarlor md | >; en: Cine moderne \ 
Sud — ſlaſen | 2635 Yincolır aibe iriafon | Yu mieten — Diodeines 5-Zim- IEREWeR, DUMM = SFBeL. ME a Kramehaus, Konkret: Fundament; miete 8540, 2 Padesimmer in jedem lat, Lot 42 bei 125, | — SS — — 
Serlangt: Criter stiaife „all ar ound deut erlanaı: Kran Fe Seren md Heinme, | mer lat, Mord» oder Nordweitieite, | mifton; don Privatyerfon. Mdr.: N WBreis 34200. Ludwig, 3766 N Start Str. | Preis $30,000,  MAnzablıma $14,000, | <. Daf 1 
{per Butcher; muß Union Mann fein: guie, | nen: ale Kin Ibendvoft. I 


feb26,271m35, 6,12,13,19 


Berfaufe 8 Zimmer Bridbaus, für 2 Fami⸗ 
lien eingerichtet; >4000, aner. Edlot 83500. 
RNach⸗ ufragen: M 1947 2, 50. Straße 


* _ - wo _: * a > ; Ex ar Mi Oinent It A 

1 ö Su -otort % tetige Arbe Lohn 815. Oriental Ya Sfen= oder Furnecc-Heizung, zum 1. | ————— — 18,19,20,25,26,2710 zudwig Socder, 2044 Lincoln 

itetige Etelle für die rilige Perſon. — Weit Madilon Zi fa I om. ec. Gi — 4138 we Eritflaffige Sppoibelen in Summen \ — — — — 0. 3a Er A falon 
034 Wentiortb Ave. dohria | — = Den Mai oder früher. Adr.: 9. 945 Abend- $1000. 51500, $2000, $2500, $3500, $9000, | , eelaufen: Wioderncs —— —* ju derfauien: 2 Flat Frame, 5:6 Zimmer, 

m —— — — — nn * — 110 au * Me A 4 >» s — ⸗ — >, ı er 2 —— — ———— e 8 

Serlangt: Ein Ctopfer für 200 Prund_ Ras | go n, ‚bon Sale Niew : Fa Pol. Se —— zn tür Käufer, Eoulante deutfe "erichröverbindung, Öftlih bon Wlarf Ctr.,| Nabe Nacine und Saldale Mve,, Brif-Fundas qyzgt verlaufen: 4 Zimmer Flats. une 

at oh und ſtetie Arbeit; S Ds - — — ge rn er ee TON * — ante WA . nl 831 fr . ; robey Str. ) 
—— ee ae nd. zei imdermäbben, das in der Mutte | Deimmer Flat für 1. April oder . Feafterd xStſqer. $22,500. Nehme fleines Property im Tanch ment; Bad; alle Zimmer groß und Licht don | II: un 
’ IN — ſic ter Ä 1 


36: z y ır; aller Zeiten; MAtti » Bafent * J — 
a en, | Jerbon: Ki früher auf Vordſeite zu mieten geſucht; 8198 Milmaulce Ave., Ecke Belmont. Ludwig, 3766 N, Glarf Str, 11fb ,frfaioimt er Seiten; Altic und Bafentent, eingefchlof Boriläbte, 


E — * tſene Porch; Gebäude iſt in ausgezeihnetem 2 berfaufen: M} * 
17 ] x * : Modernes ’ F —— 59 mi Bu verlaufen: Moderne 10-Bimme i 
erlangt: Sigarrenverfäufer; — Ber a — — celettriſches Licht; 825 bis 830; 3 in Fa⸗ u, 38 a a | Sultan; dies iit eim — eingefgaifene, Bor 
"pienft für den wichtigen Dann, 2824 Nord | i Bi ei 210 a a | nilie, dr: SD. BUS Abenbpoit. Zu verfaufen: Grite Sypoibefen au 6 Froa. 3756.N. Clart Etr ſd irſ fonimt| nur $5400; bringt Geld zum Srzablen mit, | Des latttes, JIL, $10,500. Ludmig, 3706 
Halfted Etr. dija | ZHINDEN, Te RIIABSATDEN, « 2. Salt | " mobidoſa auf bebautes Chicago Grundeigentum in — onauit denn dieſer Vargain wird fchnell dverariffen | ı Clart Str. 18,19,20,25,26,27f5 
In ao ehnsiner: ttetine Pirbeit | —— —* ni 0 jEnmmen bon $500 bis „000. 3u verlaufen: Flat Frame, 5 und o Sime| fein, Eondell PBro23., 5011 Zoutbport Ave. | — 
— a er —— — Verl angt! Eine eriter Nlafle öfterreichun inner alleimitehender ann Nut ein be; | Nidard A. Kod, 25 N. Dearborn Err., 7. 31. | mer, Ofenyeisung, '$3700, Ludwig, 3766 N. 
das ganze Jahr, 2308 ih =tve, MDE \ ı Köchin in einem neuen feinen | quemes gimmer mit Board bei deuttchen Lern: | Ubend3: 1572 N. Salited Sir. Ede Norıb Ave, | Elarf er, 
_ = 3 Be ei ntagsarbeit. Bondys.4 ‚> 22. | lem oder wittrau. Brieflich: H. Keitchmau, 319 I61ep*X „Bu berlaufen: Yweiliöd. Prigebände, 2-6 | Kluts, doppelte’ Prid Garage; Breis $8000, | — 
Verlangt: M däuner und Frauen Wadiſor FSloor. dofrſaſo R. Aſhlaund Abeuue. ſaſon —— — u — — an Orchard — bar. 2215 Dauton Etr., 1. lat. fafo Sommerreſorts. 
Anze u wbrit 2c Wort.) | _° ingt: Mädchen für Sausarl untes | Ju mieten gefuct: Nathoiiiwe Frau mittie- S 6 ., nabe Garfieid; Kreis $6000; mur $20u0 | ‚verlaufen: 2-fiö Neid, und Srameass | „Du derfaufen: Sommer Nelort, 25 Ader, an 
(Anzeigen unter dieler E90) | 9, d Losn, 3855 ©, Lawn ne, | ren Wlters wünipt Zimmer und Koft, einfache Geld, auf Möbel, Saläre u. ſ. w. bar, Paul Mueller, 16836 Elybourn Avenue. — — F — —— Fpring Kalc, Wichican.2 Gebäude, 16. und 
— nabe Irving Kart. doirfa | stüche, bei guien veuten, Nordf feite, Schreiot | (Mnaeisen unter diefer Nubrit_18c_die Zeile.) | do—!| nfin Str. John Boat, 1646 Larrabı ; 


ACH UNICT on 


fafon |. Yu ver —F ufen 6 Zimmer Haus und Garage, 
A1fbefrfafonimg | ST Derkaufen: Itöd, Brid, SS Zim — in Evanſton, 89800; Jeichte 
— — 3u ten: e 4. Dr8I0, 2 8 t ( 


Eigentiimer, _xel.: Lake View 350. aſomo 


Grundeigentum und Häuſer x 


zu verfanfen 
(Anzelaen unier öterı Auoru 18e die Belle.) 


Fermiandereten. 
Rerfaufe oder dertauihe 85 Aeres In Wege 
ford Goummd, Michigan, fehuldenfrei, mit Vieh,“ 
Naichinen und Ernte; gute Gebäude; nchme‘ 
s5000 bar, Reit Ylbzablung, vder Zeglat Ge⸗ 
häude in Tauſch; Kreis $10,000, 
Berfaufe oder bertaufhe 160 Yere3 Adams 
I Commty, Wig., 60 Acres hultiviert, 109 Aeres 


Weide um — 5-Zimmer Haus, gute 


Stallung, 56000; — 81200. Tauſche file 
Geſchaſtsgebaude mit Yaden und 1 oder 2 
Wohnungen; habe Bar zum Zugabhlen, 
Berfaufe oder bertaufihe 160 Ucres Maras 
Don County, Wis., 130 Aeres gepflügt, Reſt 
in Weide; gute Ernte; 10-3immer Brickhaus, 
neue Stailungen, Silo, 4 Pierde, 20 Kühe, 6 
Rinder, 1 Bülle, 17 Schweine, 100 Hühner; 
alle "moderne Maſchinerie;: Preis $25,0005 
Hypothet 56000. Kebnte $10,000 Var, teilt auf 
Mozahlung, oder taufche für 3 Flat Gebäude, 
Zongeln & Co., 2572 Lincoln Abe, 
fefafon 
——_ Epıntag, den 27. Februar — 
zrwifcher 10 Uhr morgens und 6 Uhr abends 
werde «d im meiner Wohnung 2247 Purling 
Str. zu ſprechen fein fur jeden, der ſich eine⸗ 
ihörere und forgenfreie Zufunft fihern toill, 
Ih habe Ihon Hunderten zu Wohlftand umd 
Unabhäı tgigfeit verholfen und fanır cS bielleicht 
ac für Sie fun, falls Sie Yarmwirtfdaft bes 
eben wollen. Unfere große deutfhe Kolonie 
Elbertn an der Bolffitite bon Alabama fit 
einzig in ihrer Art. Wunderbare Klima, guter 
wadsfräftiger, fteinfreier Boden, ausgezeid- 
netes Zrinfwaffer, reihlider Negenfall. Keine 
Fchlernte in den 17 DIabren, feit die Rolonie 
beitebt, Die Felder find beitellt ımd Die crite 
Ernte wird bald erwartet. Alles blüht umd 
grünt ber und. Nicht biel Geld notiwendin zum 
Anſang. Beſuchen Cie mih am näditen Sonn 
tan. 2247 Burling Str. liegt zwiihen Lincoln 
de. ımd — Str. nahe Belden Avenue. 
Curt von mi—forf? 


— Misconfin Ländereien 
Gründen Cie fi) ein eigenes Heim, inder 
Cie fih im Zentrum bon Wisonfirt, dem bei 
ften Sartholzland int Clart County, eine bo 
liebine Anzahl von Mdern Land zu dem bil: 
lieften Breis, ıınter febr leichten Bedingungen, 
in einem deutfchen "iitrift eriverben. Da nırı 
wenig gutes Ackerland fibrig tft, freien Eis 
foiort an das deutfhe Department der „Homu 
Maler Land Companb”, 127 9. Bearhorn 
Str., CChicago, Ill. um nähere Auskunft. 
16fht1 mt} 


Verſichiedenes. 

Berfaufe billig, 7_ Zimmer mit Baſement, und 
33immer — in Steger, Ill., oder vertauſce 
für 2—5 mer Flals in Chicago. 1623 
Stimball — 1. Flat. frſa 


— 


Grundeigentum und Häuſer 3 
zu fanfen geindht “ 


Anzeigen unter orjer ati rıl I8e bie Beile.) 


u laufen geſucht: 6 —— ner Brid Bunga⸗ 
5 Nord- oder Vordwe ſt, muß ein Bargain 
fett. $3500 bar. 8. Zuppun, 412 Genter Str. 


Tele pbon: Diverſey 8006. ſaſon 


Su laufen geiudt: 2 bis 5 Zimmer Franıe- 
icrete, Nordfeite, Yldr.: W, Raıne 
. Brit, Valement zn faufeng geludt, 
Addion, Hioscne, Kobey. Huedel, 602 North Ad, 
i * 26feb we 
In laufen gefncht· Iſod. "Nridgebäude, abe 
Lincoln Barl, vom Eigentümer; Einzelheiten 
anaugeben. Adr.: 4 U 509 Abendpoft, fajc 


Zu tlaufen geſucht: Modernes Slathaus eder 
Coittage, nördlich von North Ave. Sendet volle 
Einzelheiten unter Mbr.: D 22 Abendpoſt. 

26feb Int 

Aũuqhe Flatgebäude, Nord— oder Nords 
weite ite zu kaufen. Gebe ſchöne Eottage und 
bis $5000 Bar als Anzahlung, WUdr.: D 09 
de ndpoft. falon 

zu faufen gefucht: 2itödiges Framehaus, 

sh — Flats, modern; breite Lot; leine 
ente Schreibt Beſchreibung mit Preis. — 
— 5006 S. Weſtern Ave., hinten. 


| 
ls 
1 
| 
| 
: 


—— — — — — — 


| 


Bu 3 Saufen gefucht. Cine Cottage oder Flat⸗ 
gebäude. Nur Eigentümer wollen — Bes 
ſchreibung einfenden an Chad. Schiote, 1714 
Larrabee Straße. 15ja | fado* 


3u Tauften aelucht: Nord, oder Nordipeitichte, 
älteres Eigentum, Brid oder Holz, zable bar 
Preis muß mäßig fein; Bitte fareibt: Ed. 
Sftronsti, 2111 No. Wejtern Ave., 3. Flat, 
binten, dofrfalonıo 


 GSefucht auf monatliche ide, Zahlungen: Häufer 


i J N EEE 75T uhr, _ I BE > > en. MI isconfin Str. John Bogt, 1646 Larrabee >t. 2 Zimmer jedes, modern: boltftändig ausge⸗ aller Art. 189 N, Glarf Str, Simmer 510. 
Mdt ben fir allgemeine Sans is. Schneider, 5730 Yarreine de, Wurual Securiig Go. Y3u berfaufen: Vargain, 2 9 i e v 


2 Flatgebände, mit 


Elan Ntattet: ont ufw.: 100 Ohfibäunte u, ——— 

— eine Rſch — ni em Bun 5 Mas une 8 Nicht inforp.) Cott bint be Concord ’Klace —ñ— — — — 835000 ar möltg, oder au in auf, 

- Mr ırbeit; Te väſche; muß aute bin jein. | 4 oder 5 Zimmer gefuc * eleftr, Zieht ulm, Mich i p. ottage binten, nahe GConcı * und Eid: | ) Sid 512 er 3. V. 

Suderbect - Arbeiter 1915 Sude Kari Zivd,, 1, A st Im enn auch Beicme es ‚dr guter Yanbaridait | . I40 N. Dearborn Etrabe, Zimmer 606. |bomit ve, Miete $540: Preis 83100; mir |, — verfaufen: zus, Sramenebä äude, — en & Co., R. Weſtern Ave, Phone; 

tür alle Zucker-Geſellſchaften verbun irfafon | jür fofort. Eventeit fl inter Yaden mit Yon | Geld anf Möbel und Lohne zu gelegl. Raten. | die Hälfte dar. Paul Mneller, 1636 Ciybonen | im 7 F oh u Me —— 3 

den mit der Gaitern Beet Sugar Ma: | : * mung, Nreisangade gelordert, br: 33 50 für einen Monat foften Kuh $1.75 | ve. dofrfafoit var = ir Preis 34300, Zohn Bogl, us Farmländereien 
ai ’ c uni atle — nr Ar ° = einen Wlan ft € < on | . 

nufacturers Aſſoziation. eine, Hausarbeit; gutes Heim. one: IA. T., 402 ©, Wells Sir. ja—dix | 8,75 für einen Monat foften GCud $2.03 


zu berfaufen: Wargain, 3 Sitöd, Steiniront- 
“ x f nen MN) ? Nm an ; . * 
rıa Zu mieten geſucht: tinderlofes Ehepaar ſucht 3100 ũt einen Monat koſten Euch $3.50 Gebäude, 36 Zimmer Slats; alles modern;: 


odwell FERIEN E | | ter Ziantzauffiht,. — Telepb, Central 5493 a en — 
Wir benötigen Familien, die in iee für afchen |4 dis 5 zimmer Sict over Cottage; am Tag unier Siga: saufſicht. — Telepb. Central 5493, | Dampipeisung: au zeminaryp de, Miete 
ß ? ’ Ian VF * _ 7 





Yu derfanien: Uber 15% von Eurer Geid h — EuchL 
*2 an : Sehr viele idagen fer On 
anlage, modernes 3 Flat Frameaebäude, ic! . Lan dagen ten vertar en Eu and, 


— Wuellen 1636 — Ave, doirfafon 
Haus und Kahrt mad der Ar-| fhem Xicht, fofori, Adr.: 2% 360 Mbendpoft 


beitsjtätte. Wir bezahlen 523.00 per | = 
Ader, Fragt nad unjeren Agenten in 


9 
E > 
— — 


— d r r 
Hunde Vögel n.f. w, Yu verlaufen: Zwei ‚lat Bridae bände, an | Karl_ — — — draußen, Mürlkherweile geht Jör von Jelbſt. 
ſaſon nzeiaen um⸗ — diefer ubrit 18 d te.) Grace, ntabe Glari ir. 1 6 und 7 Zimmer Su verlaufen: Modernes 2 „zlat Brichgebäus Denn aller Anfang iit Ihwer und die meiiter 
Altenee | SE CHBen HRS ic r c_ die Setle. Flat; alles modern; Tamviheisung: Preis nur de, je 5 Himmer, Furnace Heizung. Garage r 

kann, Maichinit, funbt anf längere Yeit 1 od, Ansverlanf, Kanarienvögel, Seifert *11,300. Paul Mueller, 1636 Chhbourn ve, | für 2 Cars, 30 Fuß Lot. N. Leaditt ir, — | tie finanzielle Unteritügung hatten. Ich habe 
j ut: Mädhhen Tucht Arbeit im — sion: 2 Simmerflet für leichte Hausbaltung bei er | Noller, Männden und Weibchen: sicher | ——— _____ bdo-fon | Preis $9600, Bed, 2014 Irving Part Bivd. | einige Farmen im ‘ 
Fred Eiter's Cafe, raut; leine Sonntagerd it, 2 \ 22, ec i A, venlem; Niehluma: 1 oder 


7 fnchen F N ranen n. Mädchen |; mieten geluct: Anilindiger, 


rt aumter dicfer Nubr das Wort.) 


It 
| 
1a y23 . * ewpfangen di rite Anz ta ımn ben 
Vügeln, M. Bor, 4042 Addifon Sir, immer beſchäfti am licbiien nördlich don Slia*E | 82340; Preis 811,500; mir $4000 bar, Pant | 4 Simmier, Miete 8060 das Jayr, Preis pfangen die erite Anzahlung und geben Eud 
— a ud sacıal te 5UL, J40 AUDU «4 <I” j bualls l a l l 1 
Farmarbeiten erfahren find, Fretes : E 


. 9 der Nordjeite; alles moderm; breite Lot; mit! DVerfanfe billia 1516 in elrofe "Str., nabe | fhaft verſtehen — feine Amateure, Liefer 
en; —— een warn —— | Briche: Edi, Kenuis, 2311 W. Wadiſon Etr. — —— 1026,35,12,19 | Garage: Preis — 87000, Maul Mueller, | Greenview, 2itöd, 
Chicago, Ill., efucht: Eit eiſſame und zur ine | mielen gelubt: Sun eriten Mat, Store ver großer Musverfauf dom mei- | 1656 Ginbonrn Anc do—foit a ! ne 
oe Su beriamen: „wei ‚Sat Frame auf Yric, zincol n Abve. “dr: H 871 it. 

\ lörent Ladies’ Sa, | Seifert, sähne u Yı ı. Sowie as iamit 5° irpig 45%, Muorrh Site nahe Gincolır 
J—— von popirlären Yadies’_Tai- —* —— —— nd oh nit z Eottag Ric ‚5, Preis s — Wert faıı ie 1425 Warrv ve, nabe Cincoli, — 
tt. — Gaie u: Dorsesvacı. 1 bend | ler. Mntivort nad 1057 Sulierton Ave., Store, *— > Enten. bill ine, heile Ab F »loda a1 N ‚wellen Yive 518 arſa 2d. Lid id Frame, 4 puner Flats — — — 
T. J 2m : ı viyeart > se 8 Pe ibI0- 97 Saio I v riet, 9. 353 Caſtello — DX° 3 ı be IR a i a 300 anıt, 2065 gi sin MD arte, X vanfde J verfaufe ich meine 0 
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Wentwortb 3243. Anden gute imerifa und Euro pa: Serträge, Kol» " Rainting, Sapering, Calcimining; beite rs | 009. Telepbon: Graceland 8097, mdoirfa Te —__ — 
SBenworib EM en ter Ermizte lungen, Quf fumente Woils | beit; jegt Billie. Tel, Monticello 8421. Eu — | = — ‚nu berlaufen: 8 _ simmer:Refidena, elctr. 0 Ader in Price Coumtn, Wisconfin; Hans, 
Berlangt: Frauen zum Keider-Eden —| hie ‚13 a, Wafbington ir, Bint, 1115. — — Afbiwe J „au deriaufen: Modernes Late Riem 3 lat | Lit, Garage, 4329 DTrafe Ave., Preis _$5000, | Stall, 30 Ader gellärt, Clan Loan Woden: 
Heimarbeit. 2646 Vet Avdenı falon | Xe 500 vi > 2 Uhr nad, un Kord | —— —— F Pierde und W gen —— ude, 6, 7 md 7 Zimmer: Dampis $3000 bar. Cofortige Re fipnabme. Schmid, | $22.50 per Ader; $1000 Anzahlung. KNobn 
na: ” Lehrmädd nm für eriter nlaffe 0 Sir. Tel. Dive ticy 3124 bis 8 abps. = ı berdanging, Galtomining, $ 82. 20 £ Anzetgen unter dieſer Rubrif 186 die Belle.) Kr Mi 9 Qeneniwärtines Einfommen $2300; | 3522 Irving Bart Vo ulcbard. Rhone: Sroing Heined, 2. Slat, 507 ®. 45. Place, Chicago, 
- i 3 4 + 705 1 rtis 2 P , — — — — — — 9 } phon: > ⸗ 
Haarfrifur⸗Geſchäft. Nachzufragen: Room 705, | 2fev*X wärıs Arbeit tadellos. Te ein mlseisione | a 3u berfaufen: 2 Rierde, 1500 Kid., mit | aclepben: Graceland 8097, 5016, doirfafon | Kllinois, 





— —— 17bæ 
Irar’Fali Field Anrer Blda—— en J — — nie am“ | Doppelaeicht I, $250: 1 Pferd $20. 1545 
nr: — — — er X 4 —— —— " 8, — — ———— en — Aevaramren  beitens aus Fnllerton A Ad ‚ Tea aming Barn. binten. fafo 
. t 1 1: — 2efuhrt. * epho ? D t — — 
Serftellung bon Dualien, aut d —— enten; | 2%, Doarborn Eir.. Yimuter 541. Tel, Nandoiph geſuhrt. Zelerbon Lincoln 5485. 2416110F Zur —— — — 
ac Donar Lertile &v. ara hree | 303: abends Wionticeilo 54. 30% | Tapezieren, vollitändig. Dekorieren, | FelSirr. Ruft auf: Monticello 6522 
hen, M ch Te e 728 B — — ———— 9. — — 22 
25febiwæ Deiblef E. — 30 N. gas Zalie Str, Tel.: gute Arbeit garantiert, billie. €. Eolomon ‚Farmer berfauft wegen Ara 
—— — nIbeit vier junge 
Beißnäberin. Abr,: 5 921 Abend: | Main 4847-4848. Rechtsanwalt Braftisiert in gr. be Art Tecorating Co. 2230 N. Lins | Mäbdren, 2 


; Yarmivanen, Gefhirre, 164 North 
June dofa | allen Gerichten Butenianwalı, Gı ıcop. Verbin coln Mve Tel. Siderfen 8240, 2Tialmtt | Green Etr., 


dungen. Abends, Samtag nachm., Sonntags 


midofrſa Bnngalow ind aGebdude Ichr billig. 


neparlor; Glas Borhes: Doppel: Garage. 5048 


zentfaß. Ehreibt uns.— Countrh Homes Con, | Auf Anteil der Ernte: babe eine Anzahl bon 
N. eabiit Str. 


biune ftruction Eo., 7188 W, Grand Avbe. Zarmen mit dem fruchtbarfien Grund. 
e nenn Si | lia, ſaſsmi „.E& €. Bennett, 
Su berfaufen: $300 bar Tauft 6 Zim. Cottage, en re ne 421 First Nat'I Bldg., Chicago, Su. 
0 tall, $ 3u verfaufen: Beinabe nene Yrid:Cottage, u 
ee a an anmerbäufer, Dblihäume, dot 50 15321 Fullerton Ave, $4500; etiva 3% Var; ebliwe 
ei 125 2! nabe Wri ) —l gi 9 E ge ee A a re 
nur $3750; fein für große Fu Aute: ee 41 In Lelehk, Alb soo. | pemam. 120 Meres, Sruct und Getreide, zu 
- — — Erfahrenes Mädchen fiir Laden: | 10-3, 432 Eenier Eit. Tel: Diverley A107. J. Aunze $500 bar Fauft 4 Flat Frame. 1322 Clevelanp | Tre Ru nebenan, Televb. Stildare 3670. —— oder bertauſchen ‚für © tadt:Eigens» 
nrbeit in Päderei. 4409 Fullerton Ave, | Bilr& | spggnelteret uud Möbel « Reparatur, —achdeder und Klempner „ [Me,; Reft $3750. Keichte Abzadt. Eigentümer. | Zu, derfaufen: Treiftödiges PBrid-Zreinfront | fee ann n yablieries Gerhäft. Allerbefte 
EEE dofrfa | mann a ne in 88 incoln Yibe.. nabe Belden. Lincola 2U51. | ‚snzeinen unter dtefer Mubrif IRe die Bette.) Simmer 307 Weftminfter Bidg,, ‚Ede I Haus, je 6 Zimmer, eleftr. Liht, Dampfbeis Offerte. Adr.: RM 187 Abendpoft. fonfa 
—— Bollmaten, Ueberfetungen, amtit Be⸗ fcb3 . ' ! 
Hansarbeit | glaubigungen, Aitidavi u 5feb3miE 


— mid 
Hu berfaufen: 3 Flatgebäude; modern: Con: | Bertig zum Cingicben. Wir bauen auf Bros | Zu vermieten Farm. 
Wagen, | 


nabe ale. frfafon 


——— — — WMoutoe und Dearborn. 23fb 1we | aung: 2:jtödiges binten; Lot 50%X125: Bar) Gute 240 Nde „ $ 
9 ; Dabit3 und Mr plifattonen Reini ing, Ra Salciminmima yon 3 Dadstcde repartert. garanılert. $B- Autos $8° Autos 4 * $6000—$7000; Miete 8220. Phone: Diverfeh zu vern —— rn, 5* 
Berlangt: Silie einer Nranie N — — Werden aus netertign Dom | aller 8 —— — Zement. Zen nab allen Teilen Ebicagos; eia- — — au veriauſcen 1704. mifafome | fein u elle Ak 2 s an 9— 
peit und zur Hilfe einer F d schlag: | oO he Kote e endpoit 0. Vohn arbeit, eleltriſche Lichtei t ert 32 sure, 3, 9. Dunne Roo ing Eo., ( m ; 3 Ehe un &t Chi V. 
itten bat; gutes Seim, guter Lobn. Biel 995 98, Nafbington r. er |. Lichteinrihtung, mäßige 9 . Bu verfauten: u, Ü ebaͤnde, da⸗ tr. icago. dofrſa 

a tte — gutes gute — 225 W. ei € | Kreife, auch auf, „leichte Abzablung. 2003 Eedas 5413 Ogdcen Ave, Zelephon: Fiodwell 329. 3 0 A, n Hei ım 


i — runter verſch. AA, Bargain3, $reter's, 3 erfauien oder beriauicden: 100 Sider 
2 EINE EEREIESBEREBNERLD. Miharda. Hoc, oo. N Dearborn” Eir.,|wid Etr, Tel.: Diverfe 8140, 1209*% 8143 N, Yılblar Avenite. 23an®r | 4643 N, Nodwell Etr vd 302: P 1 beriauien oder vertaufhen: 120 Mder 
Taherlangtı Mädhen oder Frau zum Gejdirr: | 7. Sioor, befannter deutiher Advolat u. Notar. » 19fb1miE d an®? N 25 Srving Bf. Pd, 


Yarım mit 2 Pferden, 6 Milchlüben, 2. Heiffers 
—— — — — — —ñ— — * 
aisien, bon 3 Übr nadntittagd pr 8 Uhr | Abends: 1572 N. Halfted Eır., Edle Norib Mpe. be: Wi — > reis 80000, 16 und Bil 


Z 2 Schweinen, so Hübnern, allen Geräten. 
abends, in Wiener Reltaurant. 1148 N dr _— 1801*% Leichenbeitatter Gefunden and Verloren bäude; Miete $95 monatl. Preis $9000. 1637 | Bargalns in 2 und 3 Flat Framc- und Brid- | Breis $7000. 
Straße. zıa 


Zaufhe für 2ftöd. Brickhaus. 
Sirabe._ Sr Angz, Rabe au u — 7 (Anzeigen ımter diefer Nubrif 18e die Belle.) (Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Belle.) Darling — —— Glat, Dont ee ee — — — an. en |, 
erlangt: Mädchen oder rau für allge» | ungar, anwalt und öffentlier Notar, | Weltern Castcı and lnderfafing &o Mist | _ Verloren: Beltdten Bis Lincoln Ade. und Ehool be Jhr Nordjeite Grundeigentum fauf u berlaufen: 2: lat ir 1664 N im £ a 
e Saudnrbeit; gutes Heim; guter Lohn, [Alle Gerigisiagen, 661 Zelt Rorih 555 a h 0 #0.. 4 * un oo ö en 530 au ce 3 1 : 2: Frame, Fran⸗ füdlichen — ſehr viel ON; aute 
— — — —— — SOpegez | 9°" Pivd. u. Nandoipp Str, Tel, Central 368 — —— Ya ae een ae« [Taufe —— fer? 9, Torpe, 820 ab ic, —* — eiva 34 Dar, — ee — » $2500, Muenzer & 





: : dren Eegen. Wenn letzterer s mü > 
$6200. %. Nobey Str. Bed, 2014 Irving Ihr fonf ie ei an ** — = leid Zn = 


i Zatrh-Tifititt Wisconfins, | gefertigt. 
16; Du mu ; ; Zu verfanfen: Seine 8 Si Refide: t falom no | fiir tocihe ich Lente fuche, welde Landwirt. 
— lag fol ader nördlich Kadifon Sir,  Pillig. 1927 Sergwid Str., hinten. Bu, berfanfer e 8 Simmer-Re iden; it — 
— 2. 2 füdlie —X nö Madiſeo Str. 
1536 Clybourn Avenue, an 


— 5 Zimmer Flats, alechlühe, und Pferde, auf Abzahlung. das beſte 
> 1 3 5 S Be D ar oher Barn, nur $3220. Baumann, 3065 $1500 Vetriebs apital_ abfolgt erforderlich. Oregon Sopfen 
von 10 bis 12 Abe vormittags, — — I fiiy Schneider, mit — ng, nördlich von | Nem bowprauniie A Koler Stan Uri 


— Acreͤs Farm it id aus ſchönem ſchwarzem 5 
Modernes 5 Flat Gebäude mit Sumvarz | „rn Bar, Deiehend — on Adiu ng! 


YHlanmenbäumen, großen Haus, Zementitali 
| el | I E te! -j0 n ı fü v nr 88 Abe ndvoſt ‘+ info + 2 & 4 l > I >, Q sy ’ 
elevbon Havensivood 5522, dofria |; = Einzerbauer; 1 Selanglaften für 4 Sänger, | "557 verlaufen: Aen eo ı — 


* en Reiten don Sind, made Grand River. Chus, 
ji verinufen: 8 Yintmer Haus, große ot, | Mauwer, 9. 1, Luz 92, Grand Haben, Mic. 


Sramegebäude, 2—6 Zimmer Slats, große Wis 86 Ader Ferın, auter Glay Loam Boden, gute 


| 90 wis. 
12 W. Beethoven —— fafon | —— erill, sis Hebimek 


Im 5 “4 — aaa mine | Oberen Nisconfin: gutcd Hartyolgland; gui GC» 
Llevelamd Ave, 2 8 Zinn ter Mobmmoen und: Sad und cieltr, cht; nur 80250, Schinidt, | bolg eili 6 


DE Zimmer "Eottage, 7 Fuß Sihreibt nah freiem VBüglein Nr. 6. Adr.: deutlich”: !heofophiichen 


GafoliusSpiten große Cıheumcit, alles neu, 


. m — 2 -— 9 4 = Wolfe 2032 
eiratsgeſuch: 2wei nette unge Mädchen, | beilinftige Ascihben, ganze Kanarien-Farm. $75: 5000 Anzahlung: Reift Abzahlung. — nverfaen: Wrid- v0 neilen don Srand Rapids. Nolfer, 2032 
ud 23 Zabr l 


frfafon 


3069, 25febimXt Berjönliches 


(Alnzetgen unter dieler Ytubrif 18c die geile.) 


Deutihe Apothete 


Infer berühmter Konfer Kräuterteg 
(ebt deusiher Blufreinigungö» 
ftärft das Syitem und erteilt neite Les 
bensträfte, Zür Kinder und Erwadjene im 
Frühiahr unentbehrlich gegct unreines Blur 


2 ter Geſchwüre, Hautkrankheiten, Rheumatismus 
Farmer haben nur dadurch Erfolg ergielt, daß * er u 


Magen-, Leber⸗ und Nierenleiden, Preis 30c, 
Rezepte werden gewiſſenhaft und prompt an— 
Wir fuhren wohlafſſortierte Lager 
in Gummiaritfeln, Patentnedizinen u. ſ. w. 
Auch iſt Sieben's „Malt Concentrate? 
im Marfte, mit importierten oder 
zu mäßigen ‘Breiien Hier zu 


e 


baben. 
RN. 9 DTocderlein, 


ommintt 458 3. North Ave, Ede Giebeland. 


N _2öfeb,fe fami,3me 
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- > 5.2 23 —* m. 2 
L = tragenden MLepiel-, Wir ‚ Kirichen ud It Euer Augenlicht in utem uftande? 
nehme auh 2= oder Zerlat Gebäide tir | serpamer — Pi rieichent- MD |... ; — 8 


Weun nicht, dann verſucht meine Augentropfen, 
ihergeſtellt aus ve erſchiedenen Blumenblüten, bis 
„I prafiiine Erfolge erzielt haben. Dieje Tropfeit 

fräftiacıh die Augen ımd werden die teilwelfe 
| berlorene Sebfraft wieder  beritellen. hne 
Operation beilen diefe Tropfen felbft die harta 
näckigſten Augenft anlbeiten mit Erfolg. — 
i Verluhstlafhe „Slower Drops“ nur $1.00, 


minarb_ Abe. N nu er ö * 40 Ader Farm en va 5 Ider gepfl lügı, guie allen po tbefen oder bei Frau 9. Dardas, 1636 


Orchard Etr., Chicago, 'zu erhalten, Aelephui 
Kincoin 2536. 


| Wer Augengläfer braudit, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 


R. Schwimmer, Augenipezialiit ,625 
W. North Avenue. 


— 2 amomı 


ie 5 : — 4 * Fritz brock, Mafſeur, 13 ic 
Großer Bargain: 2 iscig cs Frame, Brid: | Grienbabn + Kündereien ie : ur, 1342 Cornelia 


Ave. Phone: Lafe View 4642. jato 
Iheofophiihe Vorträge 


reden Sonntag Abend 8 Ubr tm Lofal de3 
Vereins, 953— 03 


ser Dachboden. 192° Barrh ? Fand Derariment, oo | Pelmont ve, de Chetficld,. 2. Ctodwert. 
3632 Herndon Strape, a, [3 Zebboden. 1923 Barıy ve, Cine, Ninncapolis, Minn, Eder fprecht dor bet 


| Eintritt frei. Sedermann berzlich willlommen 


2... iriafo Nurdmweitieite. E. 9. Vaud, Chicagyer Verircier, Himmer — — ir tafon“ 
— Unity Churd O. F. S 
15nd—31ma& hurch, O. O. F. S. — 


Schotts Halle, 1157 Velmont 2 !ve,, Ede Nacine, 


(he © 
Michigan Farın, 9 Zimmer Haus mit Bad un d Sviritualiftiſche verſammiung leden Sonnia 


J Aend 7245 
Gute Epreder. Sue Mufil, — Borkhaken, 
Circles und Heilcır. ollt —8 


— 


Deutiche theofophifche Rorträge 
erden atllonntäglih gegeben in 306 Süd 


Wabaſh Abe.s Uhr abends, wozu freundlicit 
eingeladen wird, Keine Kollekte. ſaſon 


S. M. Bitte fenden Cie Nanten md 
Abreffe an €. 9, Ar. 3714 Cyndale Str, Werde 
anstührlichen Brich fchreiden. AU. 9, Abfotug 
Ehrenfack. — — 

Cie verfagen me in der Veſri cedigung der 
* Süße 
Weterfon’s. ınti- XZender SooR 
Schuhe. 23 Eid gell Etr., ebener Gris 


Sprechſtunden von 9 bis 5 5 _Ubr. ſas 


Nervöſe oder chroniſch ftrantfe Leute, 
Ichreibt für wertoulle Information. Pir. 
Biſchoff, 6206 Winthrop Ave. 28febſwæ 


„Kauft Zoupees, Peristen, Iransformation, 
Yöpfe u.f.w. direft dom Fabrifanten, Reelle 
ee bitligite Preife, Tel. Lincoln 1324, 
Sobn R Dromn, 212 W. North Ave, 
Be _ töfen, ınifalon® 
Gegen Rheumaismus, Nieren und Leber 
teiden, Grfältungen u.f.10, nehmt = Schwit⸗ 
bäder bei GE, Yullinger, 2253 W, 12. Strabe. 


n —F en J Yadidu* 
maugsb. .. berfaufe fe fämtlihe Hausflips 
pers, Filaſchuhe, antoffel, Fanch Damen- und 
stuinderilipvers, Leder Damen, und Männers 
flippeis zu be .. ıtend berabgefegten Preifen 
Factory. 13360 Belmont Ave. 20feb”X 
= machten. Ücherfepungen, amflide ee 
he Yes 
geaukigungen, Wilidadits und Upplifationen 
für Viirgerpapiere werden ausgeferligt vom 
öffentlihen - Notar der Abendpor &o. Seht 
Biel, 225 WR, W fbingten Eee. J 


BT en⸗Honſig temer, Pfd. Kanne, 
$3.25. Cang. 1609 Tayton Etr., Barberfbu) * 
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Aerztliches 


Anzeigen rt unter diefer „tubrit 186 die $ 
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Betle. ) 

Spezinlift für o offene Schenfel- und 
alte Beinwunden, für chroniſche Haute 
und Blutfranfheiten. Spredjftunden 5 bi8 
6 abends, Apotheke, 600 N. Wells tr. 


| 31il, fa® 
Ir. med, . Heihbaıdı. _ Deuifcher f 
chroniſche Leiden, 2009 Wefi AT - 
es he Epreditunden 3 bi5 5 (Jiicht 
zunntags en Sie i 
„Sonniaavert® ei <ie meine Anzeige nn 


Sı Wroncis Front, Epezi 
tranfheiten, 1164 Miln ba alarat Tür Brivats 


vauler 9 2 
10-12 ud 6-9 9 br. Ice Avenue Et: * 


"Er: Sarenıclever, € © vertalim. Soronifde. * 
vate und alle Frauen-stranfheiten. Nat fr frei, 
3006 B. Madifon Eir. Et.: 1-7 Uhr. Bil? 
nn 
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Nähmaſchinen, Bicycles n fm 
(Anzeigen umter diefer Nubrit u Die Beile.) 
Neue umd gebrauchte Eaitler,, Ehubiahere 


u, Carriage-Zrimmer:R 
Hafsinen nebute in Züumaläinen: gebraudie 


Bun — 
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Möbel, Hansgeräte n. f. w. 
eigen un ter dicter Aubrit 18 c_ die Bere.) 
’ ugs, cin tcenig beichädigt und „Mine 
dv , gum halben Seele, Yx12 Kflton 
ı ug 530, Tx12 Armirter Ri > 
} X uſſels ug $15, 2.5xX10.6 t 
ce Rug 820.500. 11 35x12 nabıl urır 
— ug $23.75, Bx12 French 8 $75. | 
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Börſennohierungen. 


— — 

Chicago, den 26. Februar 1021. 
Nadıftehend die Notterungen an Per 
jıreidebörje, vom Beginn der „örfen- | 


e | tunden bis um 11 Abr vormittags: 


ru II ern Elun er tr 
Su 
Mai .neenennnnnnec:. 1.00% 1.57 
Mals — 


Nat 


In 


7% 


Sailer — 
Bi „sonen 


ec zud— 


„hat 


= "| 
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bt unfer Yancr von neuen ım ) gebri 
2. u. se d in Werner Bros. 
coin Abe. Tel.: 


— — —. 


Vianos, nnfifaliſche Inſtrumente 
OElnzeigen unter dielet Rubril 180 die geile.) 


‚Auf ergewöhnliche Gel len heit!— 


Cor antag 03 10 bi 4 4 nahmiit: 
National Storo 


2025 Eid Aibland Avenue, ie 21. 
c —— oſaſo ndi 
jr nrohte 
! — Reclor 


ı Str., 


u dert a utei F item gullan 
Rdegel 247 Armitage Ave. a ) 
ano, febr billig 

bimk 

Player Ysaro 
und Bant 


( Jr ; 
» ugre 


vi 
(bin 


Kleider 


tor diefer 


An⸗etgen u 


Nenue Frühiahr Moden 


für Männer und junge Männer — 825 I‘ 


530 — 535. Garantiert ganzwol 
Iene Anzüge und Ucherzicher. Ganz— 
wollene Nuaben-Anzige $7.50. län 
ner=:Övien 83.50. Semden O5c. Auf) 
Kredit. Eine kleine Anzahlung, Reit 


wöchentlich. 
Hyman's, 
215 N. Clart Str., nahe Lake Str. 


Garanete 
Fertige Anzüge 

ner und junge Männer 815 
jeine, nicht abacbolte, nah U 
züge und llcberzicher, $25 
iraaene Anz uno 
aufwärts. Offen aben 
bis 9 nr, Sonntag 


S. Gordon, 


und aufw. 
aß gemachte 
u. aufw. 
eberzieher, 
bis 8 Uhr, Samstags 
3 Uhr nachm. 

Halſted Str. 

26 


Wenig ge⸗ 


* 47 . 
Uge a 88,50 und 
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Billard- und Fodet- Tiſche 
Ana einen umter diefer Nubrit 18c die Bette.) | 
Billard iſche zu —— — ganz neue | 
Carom oder Rodet, mit dollitändiger Ausitat« | 
tung; gebraudte Tifhe zu beraßgefegten Prei: 


Küb! bauseier, 


Molier: m gen bor 
- 


Straße, | (Zur 


Nubrit 1Rc die Belle)! .r 


tsicber für Müns | 


Wiel 1 
Ans | VW 


Echmulz * 
... sssoner —— 
Kıpoaien -- 


IM 11 « 
Mi .. i.iv 


. 1 11.: 37 
** tehend die heutigen Notierungen 
ber Getrei idel —— 


fer er Mi 


Nipp. 


oct Echm'lz 
z858 * 21.20 12.15 
ma öl: 
Der Markt zeigte nur geringe Tä⸗ 
gkeit, und die aus verſchiedenen 
Diftriften einlaufender Berichte wa⸗ 
ren den Bullen nicht günſtig. Don! 
en waren nur einige größere | 
Maisverkäufe. 
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Enropütſche Wechſelraten. 
Nach dem 


Berlicht der Merchants Loan and 

Cruſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſic die 
Karovätigen Wedhielraten für Verträge von 
s25,000 oder nıche (für tleinere Beträge find! 
te entivrerhend Hüher) im Bericht der Baulen 
unter einander bene — folgt: 
inemar-— 

he +. 18.00 


32 


Freibeitsbonds. 


91.141213. 4Uupr03......59.92 

344 1l4pro, 
VBictory 

334⸗pProgentige.. 


50.86 | I, 40 
ttige...97.42 
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Broduklenbörfe. e. 


Die ſolgenden ———— gelten fur den —* 
andel. Beim irldauf kleinerer Quantitäten 
iind die Vreiſe etwas büber. 


Molkereiprodukte. 
B utte rt. 


(MNotierungen bon MWahne_& Low, 
South Water Straße, 
Creamer Pic, das Pfund 
u IıD. ran 
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0.47 

0,574, 


das 


Eier für Grocers igefahr Sc höher.) 


Geflügel und Fleiſch. 
— (lebend.) 


Scepien &_Murmann, 228 
W Soft zuth Water Siraße.) 
nur für fünf Lattenliſten 
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——— 
war . 0.55 


unfrüte 


sorge 8. Grimm & Co, 

zu vi) Valer Str, Die 
ten mur für Garladungen.) 
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o 1, die Kite 2.” 
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Die nachſtehenden Notierungen der 
New Vorker Börſe in den wichtigſten 
Artien find heute: 
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5] Handels, 
2 Standes 

| —— der Menſchheit beizu— 

* —— —Herr Gary erklärte in New 

: 1 Norf aeitern abend, daß er gegenwär⸗ 


Paciſic 


D 
* 


116 


Die Baumwollebörſe. 
ver New Porler Yaumtwollbörle wurden 


hmittag 2:15 folgende Preiſe ver— 


Hoch Niedrig 2 nachm. Schluß 
Gumittag 
811.00 
12 3 

12 


811.50 


2 12.02 
12.40 12.4 


13.02 15.02 


11 
te 
Unter ihwerem Verdacht. 
GCdward Tonhy, verhaftet, angeblich ci- 
cr der Ginbreder bei Magnus & Go. 
In Edward 
Spin 


Nohn Maanus & Co., 1045 W. 
Sıtr., 840,00 erbeuteten. Touby 
überdies jeit zwer Jahren qe= 
nachden: er 48,000 
Bürgichatt im Stich aelaffen batte. 
Parton, 


mar 
Liii 


Magnus, hat in Häftling einen 


ı der Merle erfannt, 


die ihn bei deut | 


| Einbruch feitbanden. 


| einem neuen 


| Manne aefehen und ı 


Iouby wurde heute früh von 3 zwei |; 
Detektive der Kraftivagentrupbe in! 
Muto an Grand Apenue 
und Daflen Blod, mit einem anderen 
anaerufen. Statt 


l 
| zu halten, fuhren bie beiden mit vol- | 


\ler Kraft meiter, 


berfolat bon den 


ſchießenden Detektives. An Chicago 


Avenue wurden die Flüchtlinge von 


| 


I 


| eimer Sfettrifhen aufaehalten, und 
'es aelang den Beamten, fie feitzuneb= | > 
men. ZToubns Begleiter nennt Ti 
Edward P. Prichiſon. 


— — — 


— Boshafte Auffaſſung. — „Sie 


S1% J nung 
sg “ | einer 


‚St. Auguftine, Fla., 
Flottenminiſter Ed Denby 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 26. Februar 1921. 


Warnung an Stahltruit, 


Rieſengewinne müſſen verſchwinden, 
ſind bolſchewiſtiſche Propaganda. 


Ueberfinß au Hande!s ſchiffen. 


— 


Faſt alle Länder bauen, und die Fracht— 
ſätze fallen, meldet Bundesreſervebe— 
hörde. — Harding tritt für ſtarke 
Flotte ein. — Geddes ſoll wegen In— 

| sel Yap vermitteln, 


Waſhington, 26. Februar. John 
Skelton Williams, Kontrolleur der 
Umlaufsmittel, hat in einen Schrei— 
ben an Borjiker Gary vom Bor- 
land der United States Steel Cor: 
boration die Serabjegung aller 
Stahl- und Eifenpreife gefordert, 
da dieje Schon während des Strieges 
undernünftig boch geiweien und auch 
icht noch übertrieben God) ſeien. 
Gleichzeitig hat er dem Bundeseiſen— 
bahnverwalter vor zwei Jahren 
überſandte ſtatiſtifche Zuſammen— 
ſtellungen über die gewaltig in die 
Höhe getriebenen Stahl- und 
Eiſenpreiſe veröffentlicht. Dieſe 
ſeien ſo groß geweſen, daß der 
Stahltruſt im Jahre I918die Ge- 
hälter und Löhne feiner 268,710 
Angeitellten  bätten verdoppeln 
fünnen und troßdent F Ueber— 
ſchuß von nahezu hundert Millio— 
nen Dollars zehabt haben würde. 
Herrn Gary ſchreibt daß die 
Arbeiter aufgefordert würden, 
Lohnherabſetzungen zu willigen, 
daß an die geſamte Geſchäftswelt 
und die Landwirte desgleichen die 
Mahnung ergehe, ſich mit dem 
allergeringſten Gewinn zu beſchei— 


er, 


!den, desgleihen an die Vanfen; die 


United 


Steel Corporation Habe 
jetzt 


eine ungeahnte Gelegenheit, 


Sjeinen geivaltigen Einfluj; zum Be- 


ten oder zum Schaden de3 Han- 
del Amerifas und der Welt aus: 
zuüben. „Alle die teuflifchen Ans 
Ihläge und Beltrebungen der ruj: 
fiihen Bolichewiiten Fünnen wenig 


2} sur Serbeiführung ‚einer Revolu- 


tion tun,“ heißt es in dem Schrei- 
Den weiter, „in Wergleich mit den 
solgen des Verharrens jeitens einer 
grosen Stoporatior in unierer 
Mitte, wie der Ahrigen, die mıt- 
mapßlih nicht nur Kapital, fondern 
audı Gehirn vertritt, auf der ihr 
durch Umitände und das GSejeh ge- 
gebenen Kraft, ihr ;jund Fleiſch 
bis auf das Gewicht des letzten Haa— 
res aus dem Volk zu ziehen. 

„Keine heimtückiſche, ſchleichende 
Propagand— von geiſtig hervorragen— 
den oder gehirnſchwachen Apoſteln 
des Ruins könnte die öffentliche Mei— 
"> vergiften, mie die Weigerung 

rporation wie der Ihrigen, 
„ihren: T zur Löfung des großen 
und ; rigen Problem3 zur Wie— 
derbele. 4 der Invuftrie und des 
zitr Forderung des Wohl: 
undy des Friedens und ber 


'tiq feine Lohnherabjehung plane; Die | 


‚ drage der Herablegung der Stahl- 
ur | PIE ife jet bisları nicht erörtert mor- 
| den. 


> 


Ucberflus an Schiffen? 
DieBundesrefervebehörde hat heute 
eine AZufammenftellunga ber Welt- 
Ihiffahrt befannt geaeben. Darin 
erflärt fie, Daß der Schiffsbau jo 
Icharf betrieben wurde, dab jeßt ein 
Ueberihuß von Schiffen, für den 
augenblidlichen Bedarf des Welthon: | 
dels, vorhanden jei, infolge deifen in! 
allen fremden Ländern viele Auf- 
gemacht worden feien. Japan treie 
jetzt auch ſtark als Mitbewerber um 
den Schiffsfrachtverkehr auf, Holland 
baue mehr Schiffe denn je, 


tatſächlich ſcheine jedes Volk außerge— 
wöhnlich große Anſtrengungen zu 
machen, um einen größeren Anteil 
am Schiffshandel zu erlangen, und 


Frachtraten geführi. 
Geddes als Vermittler. 

Der britiſche Boiſchafter Geddes 
iſt von ſeiner Regierung beauftragt 
worden, den Streit über die Funken— 
und Kabelſtation der Ver. Staaten 
auf der Inſel Yap zu ſchlichten. 

Harding für ſtarke Flotte. 


Der neu Präfident Harding hat | 


die Führer im Senat dringend ae- 
mahnt, Hinsichtlich der Flotte eine 
—— und liberale Politik zu verfol— 


Rei Herrn Harding war heute in 
fein zufünftiger 
bon De: 
troit auf Beſuch. Beide beiprachen 


in 


Wiſſen Sie 


was ein 


Mark⸗ 
ertifikat 


iſt? 
Wenn ja, dann kaufen Sie 
ſich ſofort eines derſelben; 
wenn nicht, dann kommen Sie 
zu uns und wir werden 
Ihnen die Vorteile eines 
Mark-Zertifikats erklären. 


Geldlendungen 


nach allen Ländern per Poſt 
und Kabel zu allerniedrig— 
ſten Preiſen. 


— — — 


Tollar⸗Aeherweiſungen 
nach Oeſterreich und 
Ungarn. 


— — — 


Aulſche, öſterr. 1. ungar. 
Slnats- n. . Stüdteanleihen 


Aulſche, öiterreihiige nnd 
rujlihe Banknoten, 


Travelers’ Checks 
kchifslarten — en — Reiſepaſe. 
Commercial 


State "Bank | 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nahe Weltern Ylde, 
CHICAGO, ILL. 
Heute abend geöffnet Bis 8:30, 


ver 


| 


4 


— 


heute in Bridgeport, Conn. von 
Stapel gelafjen wurde, unter dem 
„lottenbauprogranım des Jahres 
1916, iſt erſt in den letzten Jahren 
gebaut worden und enthält die aller— 
——— Einrichtungen. Es iſt 
240 Fuß lang und hat tauſend Ton— 
nen Waſſerverdrängung, und kann 
untertauchend dem Waſſerdruck in 
200 Fuß Tiefe Widerſtand leiſten, 
iſt auch mit Schutzvorrichtungen ge— 
gen Tiefwaſſerbomben 
und ſein Funkentelegraph arbeitet 
auch unter Waſſer. 
wird aus fünf 21zölligen Torpedo— 
röhren und einem vierzölligen Ge— 
ſchütz beſtehen. 
Ausgeſtoßen. 

Mit 161 gegen 121 Stimmen hat 
das Abgeordnetenhaus den Demokra— 
‚ten MeLane pom Scrantoner Bezirk 
ie Pennſylvanien 
— feines Sites verluftig 
und den Republilaner Farr für er: 
rublt erklärt. Das Haus weigerte 
ſich ferner, H. H. Bodenſtad den Sitz 
| Viktor vetgere yon Milwaukee zu 

| aeben. 

er „Vort.“ 

Der Senat 
ſchon 


angenommenen Vorlage zur 


rg bon $15,000,000 für | 


Fluß- und Hafenbauten und zur 
Verwendung einer Bilanz pon früs 
ber verwilligten 47 Millionen Dol: 

lars zu gleichem 


Die Bonusfrage. 
Der Finanzausſchuß des Senats 
beendigte heute 


ſeinen Bericht über 


träge zu Schiffsbauten rückgängig die Prämienzahlungen an die Sol- der ſtädtiſchen ididienſttemmiffion 


—2 - für Kriegsdienſt;, die Sena— 
toren Smoot, Utah, und Thomas, | 
| Cor, betämpften den Plan aus Rüd: | 


auch | ficht auf den erihöpften Zuftand des | Sie wurden bis zur Zeit des Ver- 
— * die Frankreich und Italien und faſt ue Schabamis. 


Man glaubt nicht, daß 


acker ge⸗ anderen Nationen außer den ſtandi— die Vorlage noch in dieſer nächfte | Tuspenbiert. ” 
| fangen zu haben, die am 22, Tyebruar | navifwen bauten fleigig neue Schiffe, [Woche jchliegenden Kongreßfigung | Poliziften Frank J. Geller bom 2 22. 


angenommen merden fann. 
Die Nagelichuhe im Rarifer Salon. 


E3 stellt fi heraus, dab durd; die | 
Nagelfhuhe der 200 amerifanijchen | 


das habe in den Tebien Monaten | Soidaten, welche die Wache im Hotel! 
ein Wächter bei |fchon zu feharfer Herabfehung Der i Erillon in Paris während des dorti- 


gen Aufenthalts 
Wilfon bildeten, 


bes Präjibenten | 


de, daß das Hotel dafür $125,000 | 
Entiädiqung erhielt, laut des Un: | 
koſtenausweiſes des Präſidenten an 
den Kongreß. 

Gefälſchte Päſſe. 

Gefälſchte Päſſe, auf die hin uner— 
wünſchte und gefährliche Ausländer 
nach den Ver. Staaten gelangen kön— 
nen, werden faſt in jedem europäi— 
ſchen Lande ausgeſiellt, teilt das 
Staatsamt heute mit. 


Die Bahnvorlage unterzeichnet. 


Winslowſche Vorlage unterzeichnet, 


B | zeichnet hat in den BVerjailler 


| 
| 


EN ER 3: . 
nn nn — — — 


— einem Wege, 
5 Staaten dazır beivegen, des banfe- 


A land, ijt fiir Dielen 


ausgerüjtet 


Die Batterie 


meaen forrupter 


hat der vom Haufe) 2 


Zweck zugeſtimmt. 


Zuſtande 


ſeine licht perleht zu haben, it dem 


an ben Fußböben | 
ein folder Schaden angerichtet wur⸗ | 


| men 
ı Charaftere zu verhaften, 


di 

—* unbeftändiges Wetter, 
Icheinlich Schnee 

| Cuftinärme in Ausficht. 


und $100, bieten die Eheleute Erea- 


Präfident Wilfon hat heue nie | Raceicht über ihre feit legten März | 


— — — — e e e un ann 


Enthülfungen und Vermachmiſſe. Reine Verſchleppung. 


— — — 


Fortſetzung von Seite 1.) 


| Darum ſind es auch gerade die 
Geheimakten des Departements, 
die für Herrn Hughes und ſeine 
|M titarbeiter da3 größte Intereſſe 
baben werden. Wer weiß, was fir 
ihivere Verpflichtungen Herr Wil 
fon in Paris und anderäiwo einge- 
gangen ift, die Herr Harding und 
|da$ amerikanische Vol mit jchiwe- 
rem Gelde, bielleidht mit Blut — 
einlöjen müffen. Wer weiß, was 
fiir andere Mechielicheine er unter— 

Ner- 
bandlungen mit den geichieteiten 
Intriganten der europätichen md 
ajiatiichen Kanzleien, 

E3 genügt nicht, der Welt zu ja- 
aen, dab Herr Wilion hierfür feine 
Ermädtigung hatte, und dal die 
Verfaſſung der Vereinigten: Staa- 
ten irgend foldhe VBerjprechen wert: 
lo3 madt. Tie Ehre Ameritas jteht 
immer auf dem Spiele, und eö mer 
ben immer genug interelierte Herren 
— Lbeionders in den New Norker 
Banken — zu finden fein, die ich 
fchneli in das Mittel Icgen werden, 
die nette NMdminiitration zır beraten, 
diefe Verpflichtungen des verabichie- 
deten Seren Wilfon autzubeihen. 

Tür Herrn Hughes Mwirb ie? 
anch nicht beſonders leicht ſein, denn 
unter ſeinen Freunden ſind viele 
von den Propagandiſten, die letzten 
Sommer Taoag und Nacht ſchürten, 
die republikaniſche Partei von ir— 
gend einer definitiven Abſage gegen 
die Völkerliga abzudrängen. Dieſe 
Herren wollen immer noch, auf ir— 
die Vereinigten 


wie vor prompt erledigt werden. 
Beſchluß der Stadtväter. 


Aufforderung, keine Miete zu bezahlen 
und die Wohnung auch nicht zu räu— 
men, kann ſehr ſchwere Folgen haben. 
— Olſons Warnung. 


Hausbeſitzer, die ihre Mieter auf 
Räumung der Wohn = verklagen, 
werden in den Stadtgerichten nad) 
ivie dor „prompt bedient“ iverden, 
denn das Städtiiche Kichterfolle- 
aium entichied, „es müfje der Dis» 
fretion des betreffenden Richters 
überlafjen bleiben, manıı er einen 
Sell zur Verhandlung bringen 
wolle,“ md „wenn ein Mietsherr 
einen Mieter auf Räumung der 
Wohnung verilage und der Mieter 
feine anderen geſetzlichen Gründe 
yabe als den, daß der Mietsnreis 
feines Dafürhaltens ein ungeredt- 
fertigt hober fei, dann werde der 
Yall auf der Stelle verhandelt und 
der Mieter zur Räumung geziwuıs 
gen werden,“ 

Zu diejer geitern nachmittag ge- 
troffenen Entſcheidung machte der 
präſidierende Stadtri Olſon 
noch die beſondere Randbemerkung, 
die auf Ald. John Lyle, den Haupt— 
verfechter der Sache der Mieter, 
gemünzt iſt: 

„Gewiſſe Leute hetzen die Mieter 
auf, ſich zu weigern, die Wohnun— 
rotten Europa Kriegsſchulden Igen zu räumen und höhere Mieten 
A| indoiiieren. Die Völferliga hättelzu zahlen. Wenn diejer Ratſchlag 
dieſes 8 ſo leicht gemacht. Ne etzt, da Gewalttãtigkeiten und Todesfälle 
die Völlerliga ohne uns fertig wer- zur Folge haben ſollte, dann wer⸗ 
den muß, iſt dieſer ſchöne Plan zu) den dieſe „Großmäuler“ ſich 
Grunde gegangen, denn die Unter-⸗ Aufhetzung zum Morde ſchuldig 

ſchrift der übrigen Nationen, selbit | madyen und ivegen Morde$ prozei- 
die Unterschrift des ftolzen Eng: |ert werden, gerade jo wie die An- 
Amer von we |erhiiten in den achtizer Sahren.“ 
nig Wert, und fein vernünftiger Ban- Ald. Lyle hatte den Mietern be- 
fier in der Welt würde auf foldhejfanntlid geraten, die Wohnungen 
Fest einen auten amerikanischen |micht zu räumen, ſondern es auf 
Dollar vporichiehen. Diefe Vanfiers jeinen Prozeß anlommen zu laflen, ter 
| haben aber chen etwa vier Milli 
|den diejer Mechiel in ihren Sänden. | werden würde, 

E3 wäre doch fo fchön, und en fo | richtigen 

reiches Gejchäft, wenn jeßt der gute) Stadtaerihtsfalender geſetzt wür— 
Onkel Sam nicht mr diefe vieride. Diefe „richtige Reihenfolge“ 
Milliarden, Sondern zehn oder wird aber offenbar von den Nich- 
zwölf weitere Milliarden —— nicht eingehalten werden, ſon—⸗— 
zeichnen würde, ſo daß die Welt von 

recht haben. Später bemer kte Rich— 
Wenn es nur ter Olſon, in Fällen, in denen der 


neuem mit dieſen Wechſeln kaufen 
= verfaufen Fönnte. 
forweit gebracht werden Fönnte, da} Micter gie Beweile dafür zu ha= | 
|unfer Kongreß den Stempel feiner |ben glaube, daß der Mietsherr ein 
Beteiligung den europäiſchen Kon- Profitgrabſcher ſei, ſolle ebenfalls 
ferenzen aufſetzen würde, für einen ein ſchleuniges 
Anteil in den deutſchen Entſchädi- werden. 
gungsſummen, und die Bankiers „Eine Verſchwörung.“ 
vbon New Nork und London — und) Der Anwolt der 
auch Chicago — ein ſchönes Ge- Grundeigentumsbörſe erklärte den 
ichäft in der Disfontierung machen Richtern, bevor fie fi zur Exeku— 
fünnten,. Pig einmal der Tag derjtivfigung zuridzogen, der den 
Cnlöiung fomınen würde. Mietern gegebene Rat, fi den An— 
| Aber diefe Sleinigieiten  derjorönungen der Mictsherren zu wi— 
| Sugbes’icen Schwierigknite ſind derſetzen, komme einer Verſchwö— 
nur Andeutungen. Ueber dem Rio | rung gleich. * —— 
Grande Uegt Meriko und Ni- J. R. Patterſon und Charles 
latagua — und Solombien. Jenſeits Leviton, der Präſident bezw. ln 
des Atlantifchen Meeres Liegt Irland, walt des Mietsſch yugbereins, traten 
und Ruhland, und Polen, und die| für die bedrängten Mieter ein, 
Türkei, Armenien und Mefopo- | Mabnahmen im Stadtrat. 
tamien, Und im Stillen Ozean] im Stadtrat wurde 3.: gleicher 
liegt Yap ımd Navan, und es will) Zeit von Mld, Lois 3, Anderfon 
nicht Stille bleiben, eine Refolution eingereicht, in der 
te der Birrgermeiiter eriucht wurde, 
Bom Dienit fuspendiert. anzuordnen, Da der Staatsge- 
— _, Keßgebung Maßnahmen unterbrei- 
| Mehrere Boliziften werden fid vor Zi— |tet würden, die den Miets ;profit- 
vilbienftfommitfion verantworten mäflen ; Jorn die Forderung ımgeredhter 
| Polizeichef überwies Preiſe unterſagten, und ihnen die 
Steuern erhöhten. Die Reſolution 
wurde —— gutgeheißen. 
| Ald. A. Anderſon hatte einen 
zweiten o zu machen, durch 
den der Kongreß erſucht wird, 
Grundeigentumsbonds bi8 zur 
Höhe von $40,000 einfommen- 
jteuerfrei zur machen, da dadurch) ver 
Bart von Wohnhänfern erleichtert 
werde. 
Zu der bereits 
re 


‘ 


tech 


Juni er 


au! 
d 


wenn 
Reihenfolge 


er 
auf 


Fitzmorris 


von Be⸗ 
die die 
beachteten. 


heuie wieder eine Anzahl 
ſchwerden gegen Poliziſten, 
Dienſtvorſchriften nicht en V 
hörs vor der Kommilfion vom Dienit 
U. a, lieat gegen ben 


| Bezirk die Anklage vor, am 18. 
|bruar in der Wirtichaft 1324 N. 
I&ramford Avenue in beirunfenen 
aufgefunden morden zu 
fein; und gegen den GSergeanten | tabnahme, die jog, Fenergrenzen“ 
ıHarch D. Keogg vom 19. Bezirk, im Norden, Süden und Weiten der 
| Stadt zu verichieben und damit den 
Bau bon billigeren Holzbhäufern zu 
| ermöglichen, reichte Ald. Koſtner 
eine mit 2000 Unterſchriften ver⸗ 
ſehene — ein, in der darum 
erſucht wurde, daß der ſtadträtliche 
Gebäudeausſchuß die Angelegenheit 
beſchleunige. 


— — — — —— — 


in der letzten 


gutgeheißenen 


er ſich weigerte, der Aufforderung 
des Wirtſchaftsbeſitzers E. B. Per⸗ 
tins, 3505 W. 26. Str., nachzukom— 
und verſchiedene verdächtige 


— Für die Binnenſeeſtaaten ſtellt 
ie nationale Wetterwarte für nächſte 
wahr⸗ 

und faſt normale | 


. 


ſind neun Diamantenhä:.bler und 
RE in Haft genommen mworben. 


* Die Atlanta, Birmingham and. 


— Xhre ganze Habe, Hauschen 


Angeſtellte kürzlich in Chicago vor 
der Bundesbehörde für Eiſenbahner— 
gegen die geplante 


ſon, Arbeiter in Kokomo, Ind., für 


verſchwundene ſechzehnjährige Toch— 


* Unter dem Verdacht der Hehlerei 


| 
| 


Der J 


J 


|dod} ein bis zwei Jahre verjchlepvt | 


den !E 


3 


Verhör anberaumt | 


J 
4 


dere dgr Suzsherr wird das Nor- | 


9 Nırmanien . 


Pr 


* * 
Prozeiie nenen Mieter werden nad); W 


YiAN.LASALLE STRASSE. PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
9132 EXCHANGE AVENUE 


TELEPHON 


722 
FRANKLM 


Tffen heute bi3 8 Uhr. 


Wir offerieren freibleibend von 
unferen Beitänden, fofort liefer» 
bar: 


Deutſche Etäbte- 
Anleihen Mari 


Bremen 43 a 
Bremen 4493 „2.22 00.0..164 
a 
Chemnits 48 „„.ooooun.6 10 M 
Soblenz 43 „.enconncnncen 
LE EEE. 
Darmitadt 483 ...1uttnen en .1516 
Dresden 88 ..anoone une 
Datielbaet 43 „uunnuuunes 3 
Weantturt 38 „.eosossuu«ht 
Groß Berlin 48 seco. n... 14 
Hamburg 48 ..oarieoonc..1DM 
Hamburg 4143 „.n......16% 
Heidelberg 483 „.o.00.....15% 
ne EEE — 
Leiyzig AU8 .oonin0n0n.Ht 
Mannheim 43 „neuen, .16 
Denen 48 „una uch 
Münden 58 ..onoeweraucht 
Ruenbere #8 „oo rin uuuc 
Wicsbaden 48 ....20.....16 


Ebenio haben wir viele andere auf 
Lieferung in drei Tagen, 


@er 
1000 


Deutſche Induftrie-Bonds, 
Tentiche Allg. Elektr. 4148.1814 
Ciemen3 n, Halsfe 4193 .. „18 
Deutſche Gasgeſellſch. 4148. 1810 
Goth. Grundkred.Bank 48. 1824 
Hamburg Hynpothefenb't 48.1814 
Hoeſch Eifenwerfe 43 ..... .18% 
Meining. Hypothefenb’t 43.1815 
Breuf. Centr.Bodenfred, 43.1814 
NHein.Weitf. Bodenfred. 43.1815 
Schndert u. 60.48 .......18% 
Badiicdhe Anilin 4488 „„...1918 


DSefterreich- Ungarische und andere 
Städte-Bonds 
Wien 58 ...83.25 per 1000 Kr. 
Pilſen, * 813 per 1000 Kr. 
Belgrad 58..829 per 1000 Din. 
Prag 48 $13 per 1000 Kr. 
Karlsbad 43..$13 Her 1000 Kr. 
Budnpeit 65 $3.50 per 1000 Kr. 
Zirfular mit genauer Befdjrei- 
bung der Anleihen frei 
sugeiandt. 
Geldfendungspreife 
per Roit u. Kabel unter Garantie 
Deutſchland ....9160.00 
Rumänien une. ZW 
Gzcho-Ztvvalia........ 125.00 
Ingo-Slavien .... 69.50 
Oeſterreich. 22.00 
Ungarn 20.00 
Polen 18.00 


Wir verlaufen auch Wertpapiere auf 
Ratenzahlungen. 


Schiffskarten auf allen Linien. 
Tolumente bejorgt. — Erbſchaften. — 
Alle Baßangelsaenheiten erledigt. 
Alle Breiie freibleibend 
veritanden, 

Anfragen über alle Geld» uud 
Reifefaden prompt erledigt. 


.. 020 te 


... ·22 


Chieagger SICHERE 


| 
| 


Heute bis 8 Ahr abend, 


os. Aschkar 


3m Berhätt 1eir 1900, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Siooftede Halfted Str, „welter tot, 
Zelephon: Lincoln 6161, 


Üstersendungen 


Dentihland .......$157.50 
Oefterreih ........$ 21.00 
lIngarn ...22.......9 20.00 


’ Sugojlawien .......$ 69.00° 


Tſchechoſlowakei ....8122.50 
...... 84134. 00 
Polen . ...$ 16.00 
Ghiaf » Lothringen. .$715.00 


Breije find Aenderungen unters 
mworfen. 


Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 


Bremen, Antwerpen, Rot: 
terdam und Trieft. 


Neifepäffe, Stener- und 
Gepäd + Angelegenheiten. 


.. 


Wechſelraten: 


Deutſchland — 

1000 
Oeſterreich — 

1000 Kronen .... 
Ungarn — 

1000 Kronen..... 
| Atlantic Eifenbadngefellicaft, deren | | Sache: Zlovalia — 

1000 Kronen. .2.r.. 
Jugo-Slavia — 

1000 Kronen. access 
Polen — 


816.70 
82.50 
82.20 
813.00 
87.20 


Mai. ——— 


angelegenheiten 
— Proteſt einlegten, 

ift jet in die Hände eines Wlafjever- 
walters übergegangen. Sie gibt an, 
daß ſie jeden Monat einen Fehlbe— 


fen; Kegelt yahnen, Billard und Ktegelbahnen | 
Bedarfäartifcl Yeihte Sablungen. Nr. 2, 
Ihe Brunswid-BalleCollender Go,, at. | 

623 ©. Wabalh Avenue, Wabath 7060. | a. ©, ‚57 
1llan*z | it, >, Wuossonseennnnnnee 1.51 | 


ter Zola. 


— Branpitifter gerftörten heut | 
früh in Widita Falls, 
Ballen Baummolfe geringer Güte, 


1000 Mar. 


0. Mat... DLAO 
00 Rerenn 814. 00 


Ablieferungen garantiert ober Gelb gu- 


auf bie. Flotte bezügliche Angelegen⸗ wonach an Eifendahngefellficften 
heiten, Doch mwurbe darüber meiterjunter dem Werkehrsgeieh jofort | 


nicht? Deiannt. $5400,000,000 der 8600,000,000, | 
Ein: und Ausfuhrhandel im Januar 


| Haben ja das YUuge verbunden!“ 
‚Hm ja, da ilt mir etwa3 hineinge- 
flogen, als 5 geftern abend nad 


Mediziniſches | 
Inzelaen ım ter dicler Rub arit 18e die: zetle. 


“Friltonfalbe heilt offene — und alle 
Seinwunden, Mpoıbefe, 600 Wells Etrake, } 
20ip ta* 


Dfenteile und Reparaturen 
Anzeigen ı unter dieſer Rubril 18c die Yetle,) 
—Dfenteite und Wafferfronts für alle | SOcen, | 
Deie- nidelpl attiert. Vargotis. 697 Milmanf 
Avenue. 


Im Befinden des greiſen Miſ-⸗ 
fourier Abgeordneten Champ Elart 
il. heute eine Bejleruna eingetreten, | 
die Gefahr aber noch nicht befeitigt. 

— Die merifaniihe Regierung 
beitreitet die Gewährung bon 
wertvollen Oellkonzeſſionen in 
Weitmerito an Japaner, 


| Viais— = 31 


0 1.54 

0,70 

0.67 

V.54 

8 W Heizen... sup, 000; 2 9,000 | 
Serfmiffu R6— 

Weizen .76000; 


. 


n 
7 
..987,000 


0.47 
0.401, 
0,45 


0.88 


Me — 
Srübjahr, gr os. 9.40 
Winter, hart ooonomseore 8.10 

do, weihd 660 
Roggenmebl 6. 28 
Nleie, petr Tonne. .......... 


Heu. (Verkauf * den Geleiſen)—⸗ 
3 


do. 
do. 


-24.00 
.... ae N 09 -21 Kilı) 
Nr, 3, unenonne 47. 00 40. 00 


J 
Im 


| 


Haufe ging!‘ de dürft’ 


„Sie, 


| meine Frau nicht riskieren!“ 


— Yudh ein Standpuntt.— Greis: 
Meine Kinder find, Gott jei Dant, 
alle aut verforat; Die Töchter haben 
geheiratet, und die Söhne find ledig 
| geblieben!“ 


— Wandlung. — Xeltliches Fräu- 
‚lein (beim MWohltätigfeitsfeft): „So 
än?dern ſich die Zeiten.. fräher be— 


tam ich Küſſe und ſie blieben mir's 


Geld ſchuldig!?...Heut' krieg ich ge— 
nug Geld und fie bleiben mir die 
Küſſe ſchuldig!“ 

— Vor Gericht. — Richter (zur 
Zeugin): „Alſo, Sie weigern ſich, 
Ihr Alter anzugeben ?“ — (Zum Ge⸗ 


diener): „Müller, holen Sie “|: 
en ag Mur 


— 


zurückgegangen. 
das Handelsdepartement 
heute bekanntgab, iſt im Monat Ja— 
nuar der Nusfuhrhandel um $66,- 
000,000 zurüdgegangen und der 
Einfubrhandel um $55,000,000 im 
Vergleich zum Dezember, 

Die Gefamtausfuhr im Januar 
beliet fich auf 3655, 000,000 gegen 
$722,000,000 im Sanuar vorigen! 
Jahres. Die Geſamteinfuhr wah⸗ 
rend des Monats Januar betrug 
$209,000,000 gegen $474,000,000 
i Januar 1920. Die Handelöbi- 
(anz zu Gunften ber Der. Staaten 
belief fi im. Januar auf $446,- 
000,000, 


Ailermsbernftes Taudihost, 
Der —— En — 


— 
Wie 


welche die Regierung ihnen als ſechs⸗ 
prozentige Einnabıne im erjten Halb— 
jahr nach Beendigung des Regierungds 
betrieb garantiert hatte 
werden müjlen. 


i Einwanderung befhränft. 

Die Senatsvorlage zur Bechrän- 
fung der Einwanderung aus Europa 
in den am 1. April beginnenden 15 
| Monaten auf drei Prozent der in 
dem betreffenden Lande geborenen 
un in den Ber. Staaten, laut Sen: 
fus de3 Jahres 1910 anjäffigen Ber: 
fonen, ift heute vom Haufe nad) ein= 
ftündiger Debatte mit 296 gegen 40 
Stimmen angenommen mworben, na u 
dem der Johnſonſche Vorfchlag eine 
—* Einwanderungsberbots auf 

em Senat doelebni — 
Dh 


ausbezahlt | WO 


r 


Ter., 40,000 | 

trag von $100,000 aufzumeifen habe. 
Wert $20,000 und in Gulphur A ER ERDE h 
Springs, Tex., die Pogusſche Baum— 
Upreſſe, Wert 810,000. 

— Infolge Lohnherabſetzung um 
ein Fünftel iſt ſeit heutue das ganze 
Betriebsperſonal der Miſſouri-Nord— 
arkanſasbahn, die von Joplin, Mo., 
nach Helena, Ark., führt, ausſtändig. 

—PennſylvaniſchesRohöl iſt heute 
abermals, auf drei Dollars das Faß, 
Cabell auf 31.86 und Somerſet auf 
$1.65 oder um 20 Cents das Faß 
berabgejegt worden. 

— Kofeph MeCready in Nem 
York, ein Blinder, erhielt heute, ob- 
wohl er feinen Namen nicht fchreiben 
tofmte, . feinen WBürgerbrief. Er 
ſchrieb aber ſeinen Namen auf der 
— — —— 


— Schwerſier Schneeſturm des 
Winters zurzeit in der Probinz On— 
tario, Kanada. 

— In St. Louis koſtet nach dem 
1.März die Quartflaſche Milch 14 
ſtatt 16, die Pintflaſche 8 ſtatt 9 
Cenis. 

— In den Lokomotivſchuppen der 
N. Y. Zentralbahn in Avis, Pa—., 
wird Dienstag mit voller Mann— 
ſchaft, 600, der Betrieb wieder auf— 
genommen werden. 

— Die Million kleinen Weißfich— 
ten, die zum Wiederaufbau aus den 
pennſylvaniſchen Staatsforſten als 
Geſchenk nach Frankreich geſandt 
wurden, ſind infolge ‚verzügerter 
ende, in Frankreich derdorrt. 


rückerſtattet. 


ullerton State Bank 


Früher 


Fullerton- Southport “J 


Savings Bark 


1400 Fullerton Ave,, 


Ecke Southport Ave. 
Bank offen bi8 9 Uhr abends, 


— VVVV 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heatind und Sewerade 





Dr —— u? | Abendpoit, Chicago, Samstag, den 26. Februar 1921. 


.— un 


(Für bie ‚„Tbendpefl*.) 


wo Kor fein Nififo lanit und wo c8 den höchſten | : Handel und Induftrie. Theater jollen gröhere Summen ; ie 1 uter ſu 
un 


Gewinn für Euch abwirft — Don Stadtkaſſe abführen. . ER 
J Konſultation dieſe Woche 


SU ji Si it in dürite Ä \reierlei Art von Geichäftsberichten. — Die furziichtine Haltın 
Io nebit der Sicherheit in Erjte Sypoihelen- vühhten ʒichtige Haltung 
Zu hohe Eintrittspreiſe. 
Ich denle, daß hunderte von Lenten in Chicago und den umliegenden 


© | mandıer Sleinhändler. — Der zunchmende Umfang der Arbeits- | 
Grundeigentum Gold Bonds 15 loſigkeit. — Der Bericht des Arbeitsdepartements. — Die Forde- 

Städten ſind, die an irgend einem chroniſchen, nervöſen oder kompli— 
zierten Leiden krank ſind, die der Dienſte eines Arztes bedürfen. Wenn 


> 3 ® . . . - . N 8 iſi i ri f — Fi * 
It eine Kombination, die nicht lange erbästlic fein wird. Unfere verſön. 1 rungen der organiſierten Arbeiterſchaft. Das Einwanderungs — 
liche Entſcheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ftets M|* verbot. — Gerichtliche Ginhaltsbefehle. «| Stadträtliner Verkchrsausichuk. wird 


Er 


BE SEE * ei a een Se ib] 5 er antreten, — Stabtihatmeifter fommt 
Tuniere Napitalanleger gezeitigt, und ilt das beite Fundament für und. H = g indu Automobilen und Automobilteilen, dem Schnlrat zur Hilfe. 


- . 2 jtriellen umd allgemeinen mwirt- | Stahlmaren und eleftriichen Be: | 
Wartet nicht J d allg ahlwaren ektriſchen Be 


Euch ſagen, was Euch fehlt. Fälle, in denen nicht gehelfen werden kann 
und Die nicht geheilt werben können, werden nicht zur Behandlung an— 
genommen, Kine große Zahl der Vatienten, die zu mir kommen und ge— 
heilt werben, nehört zu denen, die vorher viele andere Behandlungdmer 
thoden und Toftoren verjucht haben, tatiächlic} jo art wie alles, von dem 
fie je gehört, che fie zu mir Famen, 


| ! 


Mi ſchaftlichen Lage der Ver— darfsartikeln, ſowie für elektriſche 


bis dic Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorfriegszeit jinfen. — Sprecht J leiniaten Staaten kaın man amei Neuanlagen und Reparaturen. Wer Die Chicagoer Theaterbeſitzer, die 
heute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: J * 


2 lid) eine Voritellung von der in mr | die Eintrittspreife Ießthin  beden- 
1 MI verfchievene Wege einfehlagen. Man, Ü eine Son hr — in bedeu 
850 5100 5500 IR —* No Zu —9 En i Lan ſerer Stadt herrichenden Veihäfti- tend erhöhten, find wenig erbaut 
» a nn Behalten * agungsloſigleit machen will, der über die geſtern einſtimmig vom 

r i 3: 8 Prem: : : em braucht nur die großen Mengen von | Stadtr heißene Empf 
Grundeigentums-Bonds H |tofigeren Lichte erfcheinen Iaffen, al$ | Pautan au die q oß gen von Stadtrat gutgeheißene Empfehlung 


1 chten, von denen die des Lizensausſchufſes, d ämli 
j ronge Lite ERIC - r beobachten, ! ie des Lizensausſchuſſes, daß nämlich 
K. R. BEAK & € OMI AN Y ; Ir — ai * die Zeitungsgeſchäfte vor dem Erſchei- die Lizenzen ebenfalls erhöht wür— 
_.196 N. Clark Strasse, Chicago. Elder Ge Isäftem tm * er un einer neuen Nussabe umlagert |den. Ein Theater mit 2500 Sig. 
Sant Sioer. Telephon: Franklin 3210. J der Geſchaftswelt Mut einzuf ößen werden, oder die langen Reihen von | plägen, für das die Lizenz bisher 
Dfien Sonntags von 10-12 Mittags. Par- oder Teilzahlungs-lan. | 1. „auch dem Ginteitt einer Panik Steilungfuchenden dor einem Ge- |$200 jährlich betrug, wird nun. 
Bitte mir, obne Verbindlichkeit meinerfeits, nähere Auskunft : d a en —— der ſchäft, von dem eine freie Stelle an- | mehr $3200 zu bezahlen 
N mir, ohue V ) inerſeits, nähere Auskun tr. a: ı 5 e F 
obenſtehenden Offerte zu machen. — J. — En 
Een 


Nehmt Ben richtigen Dostar— Seid nich 


Ich babe afnte und Aroniiche Fülle vor Männern Korımt heute amd überzeugt Euch felbit. Ich made 
und Frauen feit Fahren behandelt. Gin Bejuch in eine —— der rg ge - 

; ; u m . — — roniſcher Krankheiten, wie Blut⸗, Haut- Ner⸗ 
meiner Office wird Euch helfen, RR Fähigkeit ten. venerantheiten, Dlagen-, Tarııı- und Leberleipen, 
nen zu lernen md End) zufricbenftellend zeigen, war» au Moeumatismus, Kreuz oder Gelenkichmerzen, 
um ih in einer kurzen Zeit Erfolge erziele. Allen Kopfſchmerzen, Blutandrang, Schwindelanfälle, Pim⸗ 
Patienten, die dieſe Woche mit Behandlung beginnen, pel, Kopf-⸗, Naſen- und Hals-Katarrh. — Meine be— 
werde ich meine Dienſte niedrig berechnen, tatſächlich ſten Referenzen ſind die vielen zufriedengeſtellten 
gerade die Hälfte meines gewöhnlichen Honorars. Patienten, die täglich neue ſchicken. 


DR. W H I T N E Y Kommt 


Office⸗Stunden: 9 vorm. bis 4 nachm md 6 bis 8 abends heute 


Sonntags: Nur von 10 bis 1 Uhr nachm. 
gwiſcht — 2 
175 4, Clark Str. Lake Str. — ea.Chicago, Sl. 5% mir 


a Ed ae 


2aiannm 


haben, 
1, au ei nonziert worden ilt, Dasjelbe gilt für alle Kleinere 
banf, iſt e E * Sas gut fur alle kleineren 
—— — a el Nac) dein Vericht des Wafhingto. | Theater, die Sigpläße oder Logen 
— — in er ? an y., | ner Arbeitsdepartements!zum Preife von $9 oder dariiber 
Ad — — na o e) yomaung der wirt ic) vorhande: en a d 2 x Fr kauf Die — Bw 
; —— Verbältnifie aber dazu piefe Nr sanuar, der zurzeit erit aus- | verfaufen, Die Stadt wird dadurd) 
ee | Reue über den Ernit Der J hin zugsweiſe vorliegt, hat die Arbeiter- nach Angabe Ald. Anton Cermaks, 
—4 * — X Iaahl i ieſem M ii 8 9 an 3 Bei 3. 
et und fie zu verhindern, |2 Hin Diefem Monat gegenüber | des Vorfigenden des Velteuerungs 


— — ————— — — 


Sn ‚Dezember in elf mduftriezieigen | ausihuffes, eine bedeutende Ein- 
PPERTOTTCHPEIPRET TEN |) — — _. * 
die nötigen Folgerungen daraus zu ſowie bei der Förderung von Weich- nahme erzielen. 


—XRX 

ni rd 4 Hnsnanafte ; ® >; 5 9 . . . 3 Mi | 

ö ar er — — * in fohlen abgenommen und nur in) Ad. Sojeph DO. Kojtner ver- 
| Tageönenigleiten Iyändlern fowie für die Arbeiter | PC! „snmöuftriezweigen  zugenom- | langte außerdem in einer Nefolu- 


| ‚men, Sn Brozenten ausgedrüdt,|tion, day Cintritisfarten nur nod) 


aft im allgemeinen zu. r : * D * 
aus ſch S 3 tellt Sich die Abnahme für die)an den Theaterfaflen verkauft wer- [hen Eisbahn an Wilfon und Kim⸗re Miteigentümer der Paul Schmidt 


A Br Ihr dieſe Woche nacdı nieiner Tffice fornmen wollt, werde in) cine gründ» 
RT TOR) * — 2 * * 2 . ur ic a a e, 4 * ⸗ —* 
I Ir cD>D m! 1 1 | ee | | ne Studienreife nächſten J üche Unterſugung Eures Zuſiandes koſtenfrei boruchmen und 


3 ' Geht man zum Beilpiel auf der !.e:, a R N 
— | F 5 — Eiſen- und Stahlinduſtrie am höch- den ſollten, damit den 

I 9 tn ind profeſſionel 

Lernort und margend. ‚Nordfeite unjerer Stadt in einen La Iiten, auf 17,8 Proz. Für die Beur- | Teıı Verkäufern, 


Direkter Dienſt 
& den und fpricht feine Werwunderung | 


ball Ave. unter der Leitung des ftäd= 'Co., der Wein-Grob- und Denil- ’ 
Rep York Hamburg EEE | jier die Höhe ber verlangten reife | Kung der allgemeinen wirtichaft- | Scalpers”, das Sandiverf gelegt l Schle 
2* 


| 
| den Sog. „Tiefet| tifchen Kommiffärs für Gas und handlung, die weit inder die Grenzen | singe 
ke ichen 2 3 Landes lt Dies Die Refoluti 
| dabenbort, 24. Febr. 1921. aus, fo erhält man häufig von dem | den Sage des Landes ift dies werde. Die Reſolution wurde vor— 
21 


Elettrizität, William G. Keith, ver- des Staates Ohio bekannt war. Das P 
anltaltet werben wird. Bürgermeilter Lofal mar der Sammelpuntt des, 8 
* a = . außerordentlid ig. Für die an- läufi em Juſtizausſchuß überwi — — — er - : :,® 2 
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und dritte Alafie Pafiagiere befördert. | 2 Pe 2 re * Ar | Standpumtt ein falfcher, weil er dabei |, 10. ation 58 Proz,, vigar: | bis 33.00 verlangt wurde, „Ed ‚ nhaber ihm eine jeiner Töchter zur J per oft oder ver Kabel. 
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— Nrarları Frei IM de⸗ * Prei e n die Eintrittspreiſe zu den übrigen Vor⸗ tende Ste LT Stein- |itenberger vermählt ift. Seine Gat- | 4J fhneiftens erledigt. 
14 Nord Searhorz ktraße. —* bodt 9 eu jeiten. |\eig Preife abzuverlangen, beneit bie Ta im Sanuar mit der Ausfüb-| jtellungen erhöht. ’ ‚tende Stellung in der Firma Stein-| 3 1. See Dal | ſchneilſtens erledig 


* >> — und 3 Zu = . . ey = ° : Ion Pesem- Mi Kant nf Maetnar in cr ter 
i ene 5 Spreile zugrunde ae: | ee ’ fobald dieſe in! way & Song Pian Mabrtianien tin ana ihm am feßten zo. Le3eme | W dabt Ihr Serivandte ım der alten f 
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Es wird ratfaın für Cu fein, Euer Antı- | 3 it | der Seicpfohlenförderung dee: Stadtrat die Erlaubnis dazu, eine hinſtellt. — Dollars beſtohlen zu haben, wurde 
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EN: | | ‚taufsgelsäfte in dem —— richtung von Baummolle af 26 g | anderer gemeinmügiger Organifa-|; Wır, Kochler, einem Pionier-Zahn-| Wie die eingeleitete gründliche — — — zur => 
3 3 * -U, . hy . . . 0) r . \ i t, 8 e eich ſer Do⸗ 
Transatlantic Transportation Go. INN ] ‚der Stadt ihre alten Tagerborrä Pros. Strümpfe und lnterzeng tionen beteiligen werden, wird am| arzt der Rofenitadt, weldyer im 88. | Unterfuchung bisher ergab, Hatte) rumente. * 
1646 Larrabee Str. | be \abzuftoßen gefucht haben. Die außer: ER 
| * 
| 


PETER DER ENTER 13 
ſtellten zuteil. Herr Frank Paul namhafte Summen beſchwindelt — fpafafern" 
feierte in prädtiger Aniprahe die, Unter der Anfhuldigung, feine | a, 

Verdienite des von allen hochver-|Arbeitzgeber, die Firma Montao-! Wr Haben unfere Kunden 


in | 


triedenftellenden Dienft geleitet und find viels | ie * 9 
ieicht in der Cage. auch Tuch zu belfen. | Einkäufe zu niedrigeren Preifen zu 


we F ächſ —XW tchensjabre das Zeitliche ſegnete, Steinbach, welcher in dem großen Spyrecht vor oder ſchreibt un 
Pens E — auf 54.3 Proz. Wollwaren auf Freitag nächſter Woche angetreten xt EREEISE EPFFRLENIE TEDMRSE. bean „ent grotßen, Epyrecht vor oder ſchreibt uns. 

ee REES ‚halb des Schleijenbezirts anfäifigen |. , — Seibenwaten anf 96,1 | md zuerit nad Kamjas City gehen. \iit einer der befannteften Vürger | Berfandhans als , Zaufburfche be: | 2 u ‚5; 
re Geſchäftsleule beklagen fie GUNG | gro, Mänmerkleider auf 37.4] Te einzigen Städte meitlid von beutfcher Abftommung aus dem Le- fchäftigt war, Zugang zu ben or- | & SsoN 


i 5 * — | 
|darüiber, daß pie Verbrauger nicht! 0” 0, - ; | Chicago, die ein ftädtifches Etra-| ben gejhieden, Tr. Kochler wurde | mularen, auf welchen von den Kunz | 
| | It mehr in der Nachbarfchaft kaufen, | Pros Xeder auf. 37.9 Bros, | | 


Nofar: ü ahlungen er ieber in bie untere Stabt Schub und Etiefel auf 33.1 Proz Benbahnfyitenn haben, find San|am 28. November 1833 als Sohn |den die von ihnen zu madjenden Be: | 1957 Grand Ave., Chlcago. 
d 0 nt: ſt ungen ſondern lieber in bie Stadt — 
ni x * 


| UND * — — * re 1 * tiert im Siele | Tel. Seeler 3968, 
| | Bapierfabrifation auf 7.9 Proz,,| Draneisco und Portland; in San befannter deutjher Eltern in der | ftellungen notiert werben. Dieſe 

24 . m 1 * 
| öl K . ‚Qum aroßen Teile find biefe Klagen | Sigarren auf 7 Proz. und Weid)- 


ie s 4 Aark J | — u * Zu \ * * ızeY £ * 2 (£ 2 f6ölasi® 
‚fahren, um ihre Einkäufe zu beſorgen. ssrancisco verdient es Geld für die| Stadt New Mork geboren umd De En oder ſeine Helfershelfer ng FT ——— 
x | 2 et a2 sa | Steuerzahler, in Bortland dagegen !dierte Zahnarzneifunde, 1854 fie md die Sagen mwurben dad. /GELDSENDUN 
; F ss else: durchaus begründet, denn man fann Tohle auf Prozent Das jind| ao Di = delte er s litornien über und! Später beichwerten fi die angeb- | ich Curopa rnter — * * 
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